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Die militärische tage.
(Von unserer Berliner Abteilung .)

* 1.. Berlin , 5 März . (Erg. Drahtbericht . zb.) Die
Hochspannung,  die an der Westfront nach den
langen Wochen von der Witterung erzwungener
Kampfftrüe herrscht und die sich jedesmal , wenn ein
heller Tag kommt durch einige kräftige Aktionen äußert,
hat auch gestern ivieder, diesmal im Maas - Ab¬
schnitt,  die deutsche Schlagfertigkeit offenbart . Auf
dem östlichen Maasufer wurden 3 deutsche Vor¬
stöße  ausgeführt , von denen einer in die französische
Stellung in einer Breite von 1500 Meter hineinführte

l und 572 Gefangene erbrachte. Auch die Engländer
zeigten sich rege,  nach hartem Kampf gelang es ihnen
auf dem nördlichen Sommeufer , auf der Strafte
Bonchavesnes - Moinslains  in unserer vor-
bersten Stellung Fuß zu fassen. Als sie nachts ver¬
suchten weiter vorzustoßen, wurden sie z u r ü ckg e-
sch lagen.  Die SHllnng ist ab geriegelt  worden.
Die Fliegertätig êit war rege, nicht weniger als 1 8
feindliche Flugzeuge  wurden abgeschossen,
1 durch Abwehrfeuer von der Erde. Wir verloren vier
Flugzeuge.
* Im Osten gab es nur geringe Vorfeldtatrg-
ke i t, was die grimmige Kälte bis 27 Grad unter Null
hinreichend erklärt.

In Mazedonien  wurde nur nordwestlich
M o n a st i r etwas lebhafter gekämpft. Eines unserer
Flugzeuggeschwader belegte ein feindliches Munitions¬
lager, nördlich von Monastir , ausreichend mit Bomben
und erzielte gute Wirkung.

Auf dem italienischen Kriegsschauplatz
hatte ein österreichischerVorstoß südlich von G ö r z
Erfolg . 50 Gefangene wurden eingebracht. In Tirol
wurden zwei italienische Vorstöße an der Fassaner Front
abgewiesen.

Wie die Petersburger Telegraphenagentur meldet,
sollen die Russen die persische Stadt H a m a d a n be¬
setzt haben. Es ist möglich, daß die Türken diese
Stadt räumten . Ein türkischer Bericht darüber liegt
noch nicht vor.

Im Rückblick auf das Wochenende ist zu sagen, daß
die E n g l ä n d e r bei ihrem Voraehen an der A n c r e
seit 26. Februar außerordentliche Vorsicht
zeigen. Das war nicht unbegründet , denn unsere Trup¬
pen machten, als die Engländer nochfühlten, ihnen die
Aufklärung fehr schwer, rieben die feindlichen Patrouil¬
len auf oder nahmen sie gegangen In kleineren! Maß¬
stab glichen dies; Gefechte dem Bewegungskrieg , wobei
die deutschen Soldaten  wieder ihre große
Überlegenheit  zeigten . Sie gingen tapfer auf
den Gegner los. Das gleiche Lob kann man denen
drüben vielgerühmten britischen Patrouillen nicht er¬
teilen. Sie haben eine ganze Woche lang nichts beinerkt,
was an der Ancrestellnng vorgegangen war . Auch
unsere Artillerie hat sthr geschickt gearbeitet . Obschon
sie bei der Zucückverlegung der Stellung unablässig
tätig war , kann der Feind doch nicht melden, daß er
auch nur ein "inziqes Geschütz erbeutet hat . Ein eng¬
lischer Vorstoß bei der Butte de Valeneourt  war
dem Feind besonders schlecht bekommen. Die gesamte
Breite dieses Operationsfeldes beträgt etwa 20 Kilo¬
meter und liegt in der Gegend nordöstlich von Gomme-
court. Für die Tatsache, daß die Engländer ihre
Frontbesttzung nach Siiden bis zur Iure (Rohe ) ver¬
längerten , spricht auch die Angabe des deutschen
Heeresberichts, daß englische Truppen bei E h i l l y,
das in diesem Raume liegt , auftraten . Von der Ost¬
front  läßt sich im Rückblick nur sagen, daß nach kurzer
Wiederbelebung der . Gefechtstätigkeit e r n e n t Ruhe
e i n g e t r e t e n ist. Auch in Mazedonien  trat
keine Veränderung ein. Über die Kämpfe in Meso¬
potamien  weiß man nicht sehr viel. Treffen die
Mitteilungen der englischen Berichte zu, daß die Briten
von Knt - el - Amara  bereits auf dem halben Wege
nach Bagdad vorwärtsgekommen sind, dann wird es
sich um Vorstöße von Kavallerie,  über die der
Feind recht zahlreich verfügt , handeln.

*

De« deutsche Abendbericht vom 5. März.
IV. T.-B. Berlin , 5. März , abends. (Amtlich. Drayt-

bericht.) Im Westen bei Schneefall , im Osten bei
strenger Kälte keine besonderen Ereignisse.

Hsterreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W . T.-B. Wien 5. März . (Drahtbericht .) Amtlich

berlcnrtet vom 5. März , mittags:
Östlicher und südöstlicher Kriegsschauplatz.

Nichts zu melden.
Italienischer Kriegsschauplatz.

An der kü st en ländischen Front  war das
Artillerie- und Minenwerferfeuer nach Aufheiterung

des Wetters wieder lebhaft. Abends beschoß dir italie¬
nische Artilleri > Cosbanievica  besonders heftig.
Nächst Dolje bei Tolmein  stießen Patrouillendes
Infanterieregiments Nr . 37 bis in einen rückwärtigen
Laufgraben des Feindes vor, überwältigten die Be¬
satzung und beichten ohne eigenen Verlust 10 Gefan¬
gene zurück. An der Tiroler Ostfront  griffen
die Italiener nördlich San Pelegrinotales gegen Ei m a
dü Costabella  an . Nach wechselvollem Kaurpf ge¬
lang es ihnen, eine Vorstellung in Besitz zu nehmen.
Der Kampf ist noch nicht abgeschlossen.

. Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. Höfer.  Feldmarschalleutnant.

Versenkt!
W. T.-B. Rotterdam, 5. März. Die englischen Dampfer

„H u n t s m a u" (7160 Brnttoregistertonnen), „Clan
Farquhar" (5853 Bruttoregistertonnen), „I o l o" (4000
Bruttoregistertonnen), „Longhnr  st" (3V53 Bruttoregister¬
tonnen), die französischen Dampfer „Elorn" (603 Brutto¬
registertonnen), die Bark „L a m e n t i n e" (725 Bruttu-
registertonnen), das Bollschiff „La Bayonne" (2589
Bruttoregistertonnen), der Schoner „M a r i e Joseph"
(192 Bruttoregistertonncn), 11 französische Fischkutter und
2 Fischdampfer sind versenkt  worden.

Der englische Damprer ,,C l e a r f i e l d" (4229 Brutto¬
registertonnen) und der Schoner „Susan  E . I n c p e n"
sind als überfällig  gemeldet.

Die Abschiebung von 18 feindlichen
Flugzeugen am 4. Marz.

W. T.-B. Berlin, 5. März. (Drabtbericht.) Das klare
Wetter am Sonntag führte ans der ganzen W e stf r o n t zu
lebhafter Fliegertätigkeit.  Die englischen Flieger
waren besonders rege in Flandern und in Artois. Unsere
Flieger waren mit großem Erfolg an der Ancre  und über
der Somme  tätig . In zahlreichen erbitterten Luftkämpsen
zwangen sie nicht weniger als 12 feindliche Fl ugzeuge
zur Erde. Weitere 6 Flugzeuge  verloren die Gegner
an anderen Fronten,  eins davon durch Feuer unserer
Abwehrgeschütze. — Bizefeldwebel Manschott  schoß nörd¬
lich von Verdun seinen 8. Gegner, einen Coudron-Doppcl-
decker, ab und nachmittags desselben Tages einen feindlichen
Fesselballon, der südlich des Belleville-Rückens brennend ab¬
stürzte. Im Osten wurde der Bahnhof von Molodetno
mit über 500 Kilogramm Bomben  belegt . Einschläge
im Ziel wurden einwanosfrei beobachtet.

An der mazedonischen Front  griff ein beut-
sches Geschwader  ein feindliches Munitionslager
nördlich von Saloniki  an . Es wurden mehrere
Brände  und eine Explosion  festgestellt. Einer unserer
Flughäfen wurde von 12 feindlichen Flugzeugen ohne jeden
Erfolg mit Bomben angegriffen.

Der Angriff deutscher Flieger auf die
feindlichen Lager bei Saloniki.

IV. T.-B. London, 5. März. (Drahtbericht.) D 'e
„Times " melden aus Saloniki : Am Dienstagabend warfen
15 deutsche Albatrotzflugzeuge  auf die Lager der
Allneri , n in der Umgegend von Saloniki Bomben  ab.
Es sei nur geringer Schaden angerichtet worden.

Falsche Gerüchte holländischer Blätter.
W . T.-B. Berlin , 5. März . (Drahtbericht .) Ver¬

schiedene holländische Blätter verbreiten die Nachricht,
daß Deutschland  bei Holland wegen Ab¬
tretung ein 's Landstreifensin der Provinz
Limburg vorstellig  wurde.

(W . T.-ß . bemerkt dazu: Wir sind amtlich er¬
mächtigt,  zu erklären, daß diese Meldung auf
freier Erfindung  beruht .)

Wilsons „bewaffnete Neutralität ".
Nach ergänzenden Meldungen aus Amerika will Präsi¬

dent Wilson dem Abbruch der diplomatischen Beziehungen mit
Deutschland die Politik der „bewaffneten Neutralität " folgen
lassen, um so den amerikanischen Standpunkt in der Frage
des Unterseebootkrieges zu wahren . „Von bewaffneter Ne"/
tralität spricht man, wenn ein Staat Truppen aufftellt , um
seine Neutralität zu schützen", schreibt P . Heilborn in der'
Holtzendorff-Kohlerschen „Enzyklopädie der Rechtswissen¬
schaft". Da die Neutralität der Vereinigten Staaten , wie
auch Schwedens Antwort auf Wilsons Versuch, es zum diplo¬
matischen Bruch mit Deutschland zu bestimmen, erkennen ließ,
in der einseitigen Parteinahme für England
bestanden hat, bedient sich Wilson der bewaffneten Neutralität
als eines Mittels , das die Fortdauer jener Partei¬
nahme  den Vereinigten Staaten sichern soll. Ob Wilsons
zur Schau getrogene Hoffnung, „daß es nicht nötig sein werde,
die bewaffnete Macht irgendwo in Tätigkeit zu setzen", unter
den bestehenden Verhältnissen mehr als ein Wort ist, bleibe
jetzt unerörtert . Erinnert aber darf nur daran werden, daß
gerade Wilsons Ankündigung der „bewaffneten Neutralität'
aus geschichtlichen Gründen auf die Parteinahme für Eng¬
land öön neuem hinweist. Denn die „effte bewaffnete Neu¬
tralität ", die im Jahre 1780 von Rußland mit Schweden und

Dänemark zum Schutze des neutralen Handels abgeschlossen
wurde, beruhte ans den nachstehenden Grundsätzen:

1. Der neutrale Seehandel mit den Plätzen der krieg-
führenden Staaten ist frei. 2 Nur Kriegsmaterial ist
Kriegskonterbande. 3. Mit Ausnahme der Kriegskonter¬
bande ist ferndliches Gut aus neutralen Schiffen frei . 4.
Ein Hofen gilt nur dann als blockiert, wenn das blockierende
Geschwader in seiner Nähe sich aufhält , so daß die Einfahff
cffensichtlich mit Gefahr verbunden ist. 5. Neutrale Schiffe
dürfen nur aus gerechtem Anlatz und aus offenkundige
Totsochen hin aufgehalten iverden.

Die gröblichste Verletzung  aller dieser Grund¬
sätze durch England ist der notgedrungenen deutschen Abwehr
brrhergegongen , ohne  das ; die Vereinigten Staaten des¬
wegen daran dachten, England gegenüber die „bewaffnete
Neutralität " zu erklären oder die von anderen neutralen
Staaten für den Schutz des neutralen Handels gewünschten
Vereintarungcri zu treffen ! Im Lichte der neuesten Rede¬
weise Wilsons tritt also die Parteilichkeit der ameri¬
kanischen Politik  besonders klar hervor.
Wilsons Entschlossenheit znm bewaffneten

Schutz der amerikanischen Schiffahrt.
W. T .-B. Washington, 5. März . (Drabtbericht . Reuter)

Man erfährt von hoher Stelle , daß Wilson die Handels¬
schiffe bewaffnen  und ander« Maßregeln ergreifen
wird , um di« amerikanische Schiffahrt zu schützen, selbst wenn
der Senat  den Gesetzesantrag für die bewaffnete Neu¬
tralität nicht annehmen tollte. Wilson vertraut , daß
er Vollmacht hierzu habe,  und betrachtet die Ab¬
stimmung und allgemeine Haltung des Senats als einen Be¬
weis, daß der Kongreß hinter ihm ist.

Eine Erklärung Wilsons bevorstehend.
W. T.-B. Amsterdam, 5. März. (Eig. Drahtbericht.) Das

„Allg. Handelsblaad" meldet aus London. Tie feierliche In au zu-
ratron Wilsons  werde chm heute Gelegenheit zu einer Er¬
klärung  übet seine Haltung geben.
Ein Plan Wilsons zur Deportation lästiger

Angehörigen der Mittelmächte.
(Drahtbericht unseres Kr .-Sonderberichterstatters .)
Kr . Genf, 5. März , (zb.) „Progres " aus Lyon meldet

aus New Dork, Wilson arbeite an einem Plan für dre mög¬
liche Ausweisung (Deportation ) lästiger Angehöriger
der Mittelmächte,  welche die Sicherheit des Heeres
und der Flotte bedrohen könnten.

Die österreichisch-ungarische Antwort
an Amerika.

Sr . Bern , 5. März . (Eig. Dvahtbericht. zb.) In hiesigen
diplomatischen Kreisen kennt man seit vorgestern den Wort¬
laut der Antwort Österreich - Ungarns auf die ameri¬
kanische Note über den Unterseebootskrieg,
Sie gibt eine historische Darstellung des Unterseebootskrieges
von Beginn des Krieges und schließt mit der Äußerung , daß
Österreich-Ungarn sich mit Deuffchland solidarisch  fühle
und seinen Anteil an der Blockade  im Mittelmeer und an
der Adria auf sich nimmt.

Der prophetische Blick des Majors
vriant vor 15 Zähren.

England und Frankreich — einst und
jetzt.

Die in Frankreich bestehende „Sociötn Franklin ",
deren Aufgabe die Unterstützung von Talks - und Sol¬
datenbüchereien ist, hat auch die Übersendung französi¬
scher Bücher an die in Deutschland befindlichen französi¬
schen Kriegsgefangenen übernommen. Unter diesen
Büchern nun befindet sich eins, das in der Zeit des un¬
gehemmten U-Bootskrieges nicht nur hochaktuell ist,
sondern auch ein grelle» Schlaglicht aus das über¬
lieferte , wahre, auch durch die gegenwärtige Entente-
Verbrüderung nicht ganz zu erstickende Gefühl des fran¬
zösischen Patrioten gegenüber dem alten „Erb¬
se i n d", jetzigen Verbündeten England,
wirst . Es ist ein v o r e t w a 15 I a h r e n von einem
Kapitän Drinant geschriebenes Buch „Helöenfahr-
ten eines Unterseebootes ", dessen Inhalt sich
naturgemäß , da die Technik des Unterseebootsbaues der¬
zeit noch nickt sonderlich entwickelt >var , nur als phan-
tasievolle Erzählung darstellt. Das Interessante an
dem Buch ist aber das Vorwort , das von Major
Driant  vom ersten französischen Jägerbataillon zu
Fuß im Jahr ; 1002 verfaßt worden ist. In diesem
Vorwort heißt es:

Das Unterseeboot  ist heute schon der uneingestan-
dene Schrecken ber Nationen , deren Machtstellung einzig auf
ihrer Seemacht beruht ; demnach der Schrecken Englands.
Morgen kann das Unterseeboot der Vernichter dieser Macht¬
stellung, dieser Seemacht sein, die vor 10 Jahren noch unbe¬
siegbar erschien, und die jenen Imperialismus erzeugt hat,
an dem heutzutage so viele Völker leiden, die von Groß¬
britannien geprellt , gedemütigt und  be *,
droht  werden . Nun, gegenwärtig ist Frankreich die einzige
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Ration , welche Unterseeboote besitzt, die fähig sind, eine Stellte
zur See zu spielen; täglich werden sie zahlreicher, täglich ge¬
winnen sie an Seetüchtigkeit ; in wenigen Jahren werden sie
die mächtigen Riesen vcn 16 000 Tonnen vernichten, welche
der jahrhundertealte Erbfeind unseres Landes mit sieber-
hastem Eifer baut.

Unter dem Eindruck der außerordentlichen Schwache der
englischen Armee,  wie sie uns die Kämpfe und allzu
häufigen Übergaben im südafrikanischen Kriege enthüllt
haben, hat der Kapitän Drinant sich die Frage gestellt, ob die
Stunde nicht nahe sei, wo Großbritannien  endlich der
waltenden Göttin der Gerechtigkeit für seine ganze Ver-
gangenheit als Seeräuber und Unterdrücker
büßen scll, und ob nicht Englands Flotte — nach seiner
Armee — vor dem winzig kleinen, furchtbaren Gegner ver¬
schwinden soll, dem gegenüber Kampf wie Flucht gleich er-
felglcs ist — vor dem Unterseeboot.

Die Studien , die Kapitän Drinant über diese neue
Kriegswasfe gemacht hat, hoben ihn zu dieser Überzeugung
gebracht: Für ihn und viele Seeleute , die er befragt hat,
steht ein Umschwung in der Seekriegführung  be¬
vor, und eine Macht, die über genügende Unterseeboote ver¬
fügt, wird nicht nur leicht ihre eigenen Häsen von jeder
Blockade freihalten können, sondern sie wird auch kühn die
gefürchtetsten Flotten anzugreifen vermögen.

Um diese Überzeugung in die breite Masse des französi¬
schen Volkes eindringen zu lassen, um den Beweis zu liefern,
daß England das Meeerungeheuer  ist mit dem
dickgeschwollenen Leib, dessen Fangarme sich von selbst lösen,
wenn man es nur ordentlich in den Leib trifft — um tut
Franzosen , welche die Schmach von Faschoda  gegen den
„Bluff " und die EinschüchterungSvcrsuche der englischen
Näubernatirn in Verzweiflung versetzte, zu warnen , hat der
Verfasser des Buches „Der Zukunftskrieg " daS neue Buch
„La Gnerre fatale " geschrieben.

Die Entwicklung des Unterseebootes Ware
das Ende der englischen Weltherrschaft,  ebenso
wie die Enthüllung seiner Schwäche zu Lande die Furcht be¬
seitigt hat , die England einflößte , die aber nur auf falschen
Voraussetzungen beruhte. Aber England bemüht sich vergeb¬
lich, hochmütiges Selbstvertrauen zur Schau zu tragen und
stch seiner „splendid Isolation " zu rühmen , der Riß ist
sichtbar und das Ende nahe.  Möchte dre französische
!Armee an der Seite ihrer ruhmvollen Schwester, der Flotte,
^zum entscheidenden Siege beitragen . Möge der Kriegsmann,
'der Franzose ohne Furcht, baldigst erstehen, der den Koloß
mit den tönernen Füßen  anzugreifen wagt.

Denn es genügt, zu wagen!
1902. Major D r i a n t , vom 1. Jäger -Bat . z. F.

Wir sind heute überzeugt , daß die Prophe¬
zeiungen  des französischen Maiors Drrant
vom Jahre 1902  vor ihrer Verwirklichung stehen,
daß unsere U-Boote den „Koloß mit den tönernen
Füßen " in absehbarer Feit zu Fall bringen werden.
Merdings sind die Hoffnungen Dciants , der übrigens
bei Verdun gefallen  ist , enttäuscht morden;
nicht sein Vaterland , sondern Deutschland wird dus bri-
tische „Meeresungeheuer ", die „englische Räuber¬
nation ", trotz der Hilfe Frankreichs , Rußlands . Italiens
und noch eines halben Dutzends von Staaten bezwin¬
gen. Es ist aber ein hübscher Zufall,  daß ein
Büchlein , das eine so richtige Bewertung Englands ent¬
halt und den französischen Vernichtungskrieg gegen das
Jnselreich predigt , von Frankreich aus und von einem
Ausschuß, der das höchste amtliche Vertrauen genießt,
tmn französischen Kriegsgefangenen in Deutschland zu¬
geschickt wird . Sie alle können in der Tat daraus
lernen ! —

Ste Explosion der Pulverfabrik in Bouchet.
W. T.-B. Paris , 5. März. (Cig. Dradtbericki.) Wie dl-

Blätter melden find bei der Explosion in der Pulveriabrik Bouchet
zwei Personen getötet und 17 schwer verwundet
werden. Die ganze Fabrik ist zerstört.

Weitere Einschränkung des Eisenbahn¬
verkehrs in Frankreich.

Nr . Genf , 6. März . (Eig. Drahtbericht . zb.) Von
morgen ab wird auf den ftanzöfischen Bahnen infolge des
KoblenmangelL  der gesamte Schnellzwgsverkchr und
ein Teil des Lokalverkehrs eingestellt.

(54. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.
vre Tunnelbauer.

Roman von Otto Hoecker.
Verständnislos starrte sie in den wilden Aufruhr,

den ihre Worte ringsum erzeugten . Sie schrie laut
auf , als sie vernahm , wie ganze Männergruppen rau
drohend geschwungenen Fäusten vorrückten. Aber unter
der herrischen Handbewegung des Kontraktors ^ver¬
stummte sie, wie die Steindriller und deren Anhang.

„Er hat ihn nur zu gut getroffen . Euer Vater !"
sagte Mike Martin . Er sprach wie immer , ohne seine
Stimme sonderlich zu heben. Wer in der Runde war
es so atemlos still geworden , daß man ihn allenthalben
tocrfictttb*

Kate Lou blickte ihn noch immer verständnislos an.
„Ihr schlugt ihm selbst de» Revolver aus der Hand,

ja, Ihr habt ihn ja noch in Eurem Belitz", fugte sie
arglos hinzu , als ihr Blick auf dre ihr wohlbekannte
Waffe in der Rechten des Kontraktors fiel.

„Das ist der Revolver Eures Vaters , nicht wahr ?"
Kate Lou nickte. „Auf dem Schaft sicht sein Name

-aber wie sicht der Revolver aus , ganz beschmutzt

Ihr "Stimme wurde so unsicher wie ihre Halfimg.
In großer Bestürzung starrte sie bald auf die Waffe,
bald dem hockaufgerichtet vor ihr Stehenden tn das
düstere, verschlossene Gesicht.

„Ja , der Revolver ist naß und schmutzig", wieder-
holte Mike Martin , nachdem er das drohend wieder
anschwellende Murmeln der Menge hinter ihm aber¬
mals durch einen ungeduldigen Wink zum Verstum¬
men gebracht hatte . „Kein Wunder , denn ich hob das
Ding da keine zehn Schrttt von der Stelle auf , wo wir
heute nacht Floyd Custer in seinem Blute liegend ge-
fiinden haben."

Unwillkürlich mäßigte sich während der letzten
Wartc iem Lou, jo grauenhaft war das plötzlich aus

Die harte Faust des Bierverbandes auf
Griechenland.

(Drahtbericht unseres Kr .-SonberberichterstatierS .)
Kr . Genf, 5. März , (zb.) Helseh, der Berichterstatter

des „Pariser Journal ", meldet aus Athen : Seit einigen
Tagen herrscht Ruhe in Athen,  weil als Losungswort
ausgegeben wurde, Venizelos  wünsche einen Aufstand in
Athen hervorzurusen , damit er im Verein mit der Entente
ganz Griechenland besetzen könne. Helsey erklärt , der Ent¬
schluß  der Entente , die B l o cka d e auch weiter b e i z u b e -
halten , sei unerschütterlich.  Die reichen griechi¬
schen Bevölkerungskreise müßten die harte Faust des Vie :-
verbandes zu spüren bekommen. Frankreich dürfe nur dann
die Versorgung der Armee erlauben , falls es selber die
strengste Kontrolle »»über eine gerechte Verteilung ausüden
könnte.

Kabinettskrise in Schweden.
W. T .-B. Stockholm, 5. Marz . (D. Swcndska Telegram-

Byran .) Das Ministerium Hammerskjöld  reichte
gestern sein Rücktritrsgesuch  ein , welches der König
ablehnte. Das Ministerium 'beschloß, vorläufig im Amt zu
bleiben.

Kbgeordnetenhaus.
(Eigener Drahtbericht de» «Wiesbadener Tagblatts ".)

$ Berlin , 5. März.
Am Ministertisch: Dr . Shdow.
Präsident Graf v. Schwerin -Löwih eröffnet die Sitzung

um 11 Uhr 20 Minuten.
Zunächst steht auf der Tagesordnung der Antrag des

Abg. Heß (Zentr .) und Genoffen, betreffend die Gewährung
von Kriegsbeihilfen und Teuerungszulagen
an im Ruhestand lebende Beamte und Arbeiter sowie Alt¬
pensionäre.

Abg. Adolf Hoffman» (Soz . a. R.) : Die Altpensionäre
müssen den übrigen Pensionären gleichgestellt werden. Man
sollte sie nicht auf die Zeit nach dem Kriege vertrösten.

Der Antrag wird der Kommission überwiesen , die über
die Bevölkerungspolitik berät.

Es folgt die
Beratung des Etats der Berg -, Hütten- und

Salinenverwaltung.
Abg. Schräder (freikons.) berichtet über die Verhand¬

lungen in der Kommission.
Abg. Macco (natl .) : Das Kohlen st euergesetz,  das

20 Prozent vom Wert der Kohlen erhebt, trifft insofern das
Richtige, als die Besteuerung des Wertes der verschiedenen
Arten der Kohlen richtig erfaßt werden soll. Die dadurch her-
vorgerufene Belastung kann durch bessere Ausnützung der
Kohlen verringert werden. Die neuen Verkehrs¬
steuern  und die Erhöhung der F r a cht t a r i f e sind erne
neue starke Belastung , die nicht dauernd , sondern nur für den
Krieg bestehen bleiben darf . Die wichtige Stelle , die unsere
Bergwerksindustrie in der Jetztzeit einnimmt , bewerft dre
Notwendigkeit, diese Industrie für den Krieg und auch für
die Friedenszeit zu regeln.

England hat ein sehr großes Interesse , stch auf dem Fest-
land festzusetzen und sich an den vorzüglichen Koblen-
und Eisensteinlagern Frankreichs einen Anteil zu sichern.
Wir müssen aveS aufwenden, um diesen Bestrebungen
entgegenzuarbeitrn und unsererseits selbst für die Siche¬

rung des erforderlichen Rohmaterials zu sorgen.
Abg. v. d. Gröben (kons.) : Erfteulich ist, daß die Ein-

nabme dieses Etats eine Steigerung aufweist. Bei dr
Kohlenversorgung  auf dem flachen Land haben sich
in letzter Zeit große Schwierigkeiten ergeben, wodurch die
Landwirtschaft schwer geschädigt wurde . Für unsere Kohlen
muß eine gesunde Preispolitik beibehalten werden. Erfreu¬
lich ist, daß das Kali Monopol  beibehalten werden soll.
Wir danken unseren Beamten urte Arbeitern und namentlrch
den Munitionsarbeitern für das , was sie während des
Krieges für das Vaterland geleistet haben. (Beifall rechts.)

Abg Brust (Zentr .) : Dem Wunsche, daß wir uns das
Erzgebiet in B elgi en ficher  n müssen, stimmen wir
zu. Wir müssen bestrebt sein, die Bergarbeiter  so zu
stellen, daß ihnen das Durchhalten ermöglicht wird . Um dem

Kate Lous Zügen sprechende Entsetzen. Wie von
einem Schlage getroffen brach sie fast in die Knie.
Dann hielt sie sich krampfhaft an der Wand im Haus¬
gang fest. Wiederholt bewegten sich ihre Lippen zu
einer Frage , ohne daß sie einen Laut hervorbringen
konnte.

Mißttauisch schaute Mike Marttn sie an.
„Wollt Ihr etwa behaupten , noch nichts >wn der

schweren Verwundung Custers zu wissen ?" fragte er
rauh.

Nun brach sie wirklich in die Knie . DaS Grauen
in ihren Mienen verstärkte stch. Ein Schauer nach dem
anderen jagte durch ihren Leib. Dann schrie sie
gellend auf.

„Nein , o nein ! - Es ist unmöglich . — — Sagt
mir , daß Ihr mich nur quälen — — mich strafen
wollt !" - Wie vom Wahnsinn geschüttelt, starrte
sie zu ihm auf — „Floyd - wäre - "

In der Menge wurden rauhe Stimmen laut . Dicht
um die schmal- Veranda drängten sich Dutzende von
Männern . Nur der Respekt vor dem Kontraktor hielt
sie noch zurück. Feindselig blickten die Männer auf
das Mädchen nieder , das mit ihrem Kameraden schnö¬
des Spiel gettieben hatte.

„Sie verstellt sich! — — Als ob sie nicht recht gut
wüßte , was geschehen ist! — Mit Ihres Vaters Re-
volver ist Floyd Custer geschossen worden ! — Lyncht
den Alten ! - Lyncht ihn !" grollte es aus . den
Reihen der Männer.

Bleich vor Zorn fuhr der Kontraktor herum und
wie er die Faust reckte, wurde es ruhiger . Doch nickt
völlig still, ein schwaches Gemurmel blieb , wie das
dumpfe Grollen eines in der Ferne sich sammelnden
und schnell heraufziehenden Unwetters.

„Süll !" mahnre Mike Marttn . „Hier spreche ich
und kein anderer !"

Dan n wandte er sich wieder dem Mädchen &u>

Morq-n-Nnsgabe. Erstes Matt. Nr. 118.
Staate erne gute Preispolitik zu ermöglichen, haben wir für
den Erwerk der „Hibernia"  die Mittel bewilligt und für
das Zustandekommen des KohlenshndikatS uns eingesetzt^
Der Bergfiskus muß den großen Einfluß im Kohlensyndik« ,
insbesondere im Interesse einer gesunden Preispolitik , aus-
nützen. (Beifall im Zentrum .) M

Abg. Mover-Frankfurt a. d. O. (Vpt.) : Wir sind erfreut
über die Erklärungen des Miniiters im Ausschuß, daß eine
binreicheude Versorgung des LairdeS mit Kohlen  gesichert
ist ; ebenso begrüßen wir ferne Erklärung , daß eine Herauf¬
sitzung der Kohle noreise  für April nickt beabsichtigt ist.
Es ist auch in Aussicht genommen, die Preise auf der jetzigen
Höhe zu halten , auch wenn der Reichstag die Kohlenneu r̂
annimmt . Es ist von Wichtigkeit, daß der Staat die Mittel
der Höckitpreise in der Hand hat , aber es ist besser, wenn
dieses Mittel nicht angewendet wird, wie so manche Vorgang«
des wirtschaftlichen Lebens beweisen.

Ter Kohlenwucher mutz auf das schärfste geahndet werden.
Es ist vcn der größten Wichtigkeit, wenn die Händler eigene
Kohlenplätze und Kohlenvorräte haben. Was die Bestrevun-
gen der d ä n i s che n Großkapitalisten betrifft , die Herrschaft
auf dem deutschen Braunkohlenmarkt zu erhalten , so können
wir den österreichischen  Kapitalisten nicht verwehren,
sich am deutschen Markt zu beteiligen, aber wir wenden uni
dagegen, daß sie die Macht dazu benutzen, deutsche Beamtet
und Arbeiter durck Landsleute zu ersetzen. Wir wenden uni
dagegen, daß unsere Bodenschätze von einigen wenigen ans
Kosten der Allgemeinbeit ausgebeutet werden. Für unser«
Arbeiter muß ausreichend gesorgt werden. Die Frauen¬
arbeit  unter Tag ist unbedingt zu verbieten . Wir fordern
eine reickSgesetzliche Regelung des Knappschaftswesens. (Bei-
fall links.)

Qberberghauptmann v. Belsen: Den Studierenden
der Bergverwaltung,  die am Kriege teilgenommen
haben, sollen bei ihrer Rückkehr Erleichterungen zur Fort,
setzung ihrer Studien gewährt werden.

Abg Hu8 (Soz .): Die Steigerung der Löhne de,
Bergarbeiter  entspricht nicht der Verteuerung aller
Lebensbedürfnisse. Wenn die industrielle Arbeiterschaft sich
wirtschaftlich nicht über Wasser halten kann, dann können auch
die größten Unternehmergewinne eine Niederlage Deutsch¬
lands nicht oufhalten . Die Knappschaftsinvalidca
befinden sich in bitterer Notlage.

Unsere Arbeiter sind sich der Pflicht, die ihnen die schwere
Zeit auferlegt , vollkommen bewußt. ' 'Sie wissen, was ihr
Schicksal wäre, wenn wir aus dem Kampfe als Besiegte i

Ten Minister bitte ich, dafür zu sorgen, daß in Sachen der
Hindenburgsvende  Klarheit geschaffen wird. Die
Landwirte haben doch die gesamten Nahrungsmittel unentgelt.
lich hergegeben und di- Arbeiter haben geglaubt , daß ihnen
die Gaben unentgeltlich gegeben würden. Die Sammlung
wurde ober zu Höchstpreisen, scgar zu ungewöhnlich hohe« !
Preisen abgegeben. So hat sich die Ansicht eingewurzelt , daß
auch mit der Hindenburgspende ein Geschäft gemacht wird.
Die Frauenarbeit  unter Tage muß beseitigt werden,
Was uns fehlt, sind Manganerze,  und diese finden Si«
nicht, wenn Sie auch ganz Frankreich nehmen würden. Wir
treten im Interesse Deutschlands für einen Frieden  ern.
der keinen Rachegedanken  bei den anderen Völker»
hinterläßt.

Hondelsminiiler Dr . Sydow : Der Überschuß  de-
ganzen Bergbaus belief sich 1013 auf 57,1 Millionen Mark.
.915 auf 53,4 Millionen Mark Die Verbültnisse der JahrrS
1916 waren weniger günstig Trotzdem find wir mit der
Steigerung der Löhne,  entsprechend der allgemeinen Teue¬
rung , weiter vorgegangen. Wichtiger noch als die Erhöhung
der Löhne ist die Beschaffung der Lebensmittel.  Die
Verteilung der Hindenburgspende  liegt dem Handels-
Minister nicht ob. So weit die fiskalischen Bergwerke bei
der Verteilung in Frage kommen, hat die Verwaltung einen
nennenswerten Zuschuß gewährt. Überschichten  finden
nur statt, wenn die Arbeiter damit einverstanden sind, -
Arbeit der Frauen  unter Tag ist nach der Geweicke«j
ordnurig verboten, jedoch gibt das Gesetz die Ermächtigung
zu gewissen Ausnabmen . Mit Dank stelle ich fest, daß von
allen Seiten anerkannt wurde, daß im Kohlenbergbau
Arbeitgeber und Arbeitnehmer bestrebt sind, die Leistungen
so hoch als möglich zu bringen . Die Störungen  sind
namentlich auf Trai sportschwierigkeiten zu rückzuführen. Wie

Kate Lou hatt -> sich inzwischen _mühsam von den
Knien erhoben. Nun lehnte sie bleich und matt an der
Kalkwand, von dir ihr Gesicht sich kaum abhob. Der
jähe Schrecken wirkte noch in ihr nach und machte die
Knie immer wieder unter ihr erzittern.

Mit unvermindertem Mißtrauen betrachtete sie der
Kontraktor . Barsch wies er sie zurück, als sie sich fra» ;
gend an ihn wenden wollte.

„Jetzt ftaqe ich und - " , . ,
„Um Gottes willen , sagt mrr nur das eine : Lebt

Floyd ?" gellte sie.
„Noch lebt er ! Aber warum lügt Ihr ? Warum

stellt Ihr Euch, als ob Ihr von der schurkischen Tat
nichts wüßtet ?" . . 1

Beteuernd streckte sie die Arme hoch. „Nichts wissen
wir — nichts !"

„Merkwürdig ! Die Leute hier vor den Häuser«
machten ihre Gegenwart wahrlich bemerkbar genug.
Hattet Ihr keine Ahnung davon , he?"

Sie nickte und schluckte krompfhatt.
„Nun also, da erkundigt man sich doch! Wenn mast

nämlich ein gutes Gewissen hat", ftchr Mike Marttn
scharf fort , unausgesetzt die Schußwaffe in seiner
Hand wägend . „Solch ein Menschenauflauf ist dochj
nichts Alltägliches ."

„Wir dachten - es gälte — uns !" keuchte das
Mädchen.

„So schnell wirkte das böte Gewissen ?"
Zuerst verstand sie den Dovpelsinn in seinen Wor¬

ten nicht. Dann schrie sie wieder jammernd aiff und!
stteckte zur Abwehr weit die Arme aus.

„Nein , o nein ! Bis zu dieser Minute wußte ich.
nichts davon , daß Floyd . - Vater im Himmel ",
stöhnte sie verzweifelt , „wie soll ich Euch nur glaubhaft
machen, daß - Wir fürchteten uns . Vater und ich,!
hatten Angst , die Leute wollten uns teeren und federn,«
weil Vater sich heute nacht zum Schießen verleite « !
ließ ! Lortsetzmig folgt.
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Tüchtiges arbeitsame«Dienstmädchen

gesucht.
fe ftoffeelüAe „Hotel Kaiserhof«.
Bttb alS Kaffeekö chi« ai,-»eler nt.

Ei» in Küch« und Hausu beiterf. Mädchen
für halbe Tage gesucht.
__ _ LüttgeS, Rückertstra ße 1,  Part.
Hellere Werl losafsfran

für täglich 3 Stunden zu älterer
Dame gesuchjl. Näheres Bismarck-
riaa 15, Spengler.

Laufmädchen
sucht Rumbler . Wilhelmstraße 18.

Männliche Persone «.
Gewerbliches Personal._

löffle tlfötro-iionteurc
tauch Kriegsbeschädigte) für Stark-
u. L-chwackntromsofort dauernd ges.
K . Hinueubera . Lanaaaffe 15.
Mllne Neuer anö gablet

für dauernde Beschäftigung bei
gutem Lohn sofort gesucht.

Heinrich Horn Söhne,
_ Dotzheimer Straße 105.

Schlaffer
sofort gesucht.

Cramer , Stiftstratze 24.

Dreher , Werkzeugmacher, «t»
Schloffcr, Installateure,
Elektromonteur «, Schmiede,
Schreiner , Zimme -er,
Schuhmacher, Schneider,
Friseure , Gärtner,
Schweizer, sowie Banhandwerker

und Hilfarbeiter
nach auswärts sucht Arbeitsamt
Wiesbaden , Dotzheirner Straße 1.

sucht die

r. rmeilmBr
WÄdlMri

Wiesöade « . *

Schreinerlehrling
gesucht. Karl Fischer, Schreiner-
meifter, Helenenstrabr 8._
Tapezierer - Lehrling.

Braver Junge kann das Tapez.-
u. Dekorationsgeschäft erlernen.

H. Bögtlin , Karlstra ße 4.
stunstgärtnerlehrling sucht

Fr . Hoffmann , Emser Straße 43.
Zuverlässige Leute

gegen hoben Lohn als Wächter ges.
Wiesbadener Bewachungs-Institut,

Coulinstraße 1.

Arbeiter gesucht.
„Ke« ".

fiüeingaiiet strafte 7.
Nachtportier

gesucht
Hetel Kaiserhof.

IurrlWrer Wann
welcher auch mit Pferden umgehen
kann, sofort gesucht Kohlenhandluug
Göbel, Frankeilstraße 24.

WW 'VMsk!
sucht das „Wiesbadener Tagblatt ".

3tlltiai9Betf3nfer[ißtie«]
bei festem Wochenlohn u. Provision
gesucht.
_ Dahl, Alte Kolonnade 40.
Relterer Hausdienerfisuchjt.Rur solche mit langjährigeneugniffen wollen sich melden.

Fran k & Marx._
Stadtkund . nüchterner Kutscher

gesucht Schulgaffe 2.

Tücht. Fllhrkuccht
gesucht. Holzhandlung Blum.

Aellea-GesacheJ
Weibliche Personen.

KaufmäuuischeS Personal ._

Geb. Dame
flotte Korresvondentin , sucht Beschäf¬
tigung . Offerten unter O. 236 an
den Ta gbl.-Ber lag. . _

Befferes lM . IWel
mit Mittelschulbildung, Anfängerin
der Stenographie u. Maschinenschr.,
sucht Anfangsstelle in Büro oder
Geschäft. Offerten u. M. 236 an
den Tagbl .-Berlag erbeten.

_ Gewerbliches Personal.

91 Me und MenMer!»
ärztlich geprüft , tüchtig und fleißig,
mit guten Zeugnissen, sucht Stellung
zum 1. April . Offerten u. U. 236
an die Tag bl.-Zweigst., Bismarckring.

Selbst. Köchin
mit guter Empfehlung sucht Stelle
neben Hausmädchen in ruhig. Haus¬
halt zum 15. März , in einer Etage.
Näh. Adelheidstraße 54, Hth. 1 r.

Aunge geb. Frau
sucht Aufnahme in gutem Hause od.
Pension zur Unterstützung d. Haus¬
frau und Erlernung der feinen
Küche. Gefl . Offerten unter L. 664
an den Tagbl .-Berla g._
'Besseres Mädchen
selbst, in der gutbürg . Küche, sowie
in allen Zweigen des Haush . erfahr .,
sucht St . Näh. Adolfstraße 5. Laden.

Im Haushalt gründlich erfahre « »
Qütcts ftänlrin

sucht wegen Sterbefalls Stellung an
Herrn oder Dame . , Orantenstr . 54.
Hinterhaus 1 St . links._

Me str meint lolter
zum 1. April oder später Stell , zur
Erlernung der feineren Kucke, am
liebsten Hotel oder Penstonshaus.
Offerten erbittet Aua. Ahnefeld.
Minden in W.. StiftSallee 11.

8T EteSen-Asiche
Männliche Personen.

Kauf männisches Personal ._ _

AM. SäStÜtT
tüchtige Kraft , vollständ. militärfrei,
sucht für nachmittags Betätigung.
Off. u. L. 442 an den Tagbl .-Berlag.

Junger Med.-Drogist»
w. am 1. 4. 1917 seine Lehre beend.,
sucht Stelle zum 1. 5. zur wertere«
Ausbildung. Wiesbaden oder Umg.
Eugros bevorzugt. Offerten unter
D. 658 an den Tag bl.-Berlag.

_ Gewerbliches Personal.

SchreihlMandter Mann
sucht Stelle als Kassenbote oder
Bürodiener . Kaution bis 2000 Mt.
kann gestellt werden. Offerten unt.
T. 663 an den Tagbl .-Berlag.
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toietnnnen TI
Zimmer.

«dlerst. 33 LS -, K. ul  K ., Hth., 287
«dl-rstr . 35 IZl -Wohn. sofort. . 301
«dolfSallee 27, Vdh. 8. Wohn, von

1 groß. Zimmer u. Küche an einz.
Dame zu vermieten. 82 25

Nlbrechtstraße 11, H., 1 Zimmer ü.
Kü cheab l . 4  zu verm._ 377

Um Römertor 5 1 Zrm. u. Küche.
Urndtstraße 5 eine Mansarde mit

Küche zu vermieten. Ääh. durch
Strei m, Riehlstraße 9, 1. 325

Vlücl,erste. 6 ar . Z.. K.. Sveisek. l20).
Eastellstraßc 5, Dachgesck., 1 od. 2 Z.

u. K. sos oder spat. N. 2 St . 302
Dotzh. Dir. 63, H., 1-Z.-W.̂ 82667
Dotzhrimer Straße 12V, Hth. 8, IS.

u. Küche. N. M.  Stoll , P . r. 82206
Treiweidenstr. 4, Hth., 1 Zim. u. K.,

Ldh. 1 St . Einzus 1—8. na chm. 361
Uleonorenst raße 6 1 K.

Ileonorenftr.8l-Z.-W.N.Nr.5,1.eldstr. 9/11 . « ., 1 Z.  u . K. sof.,304
eldstr. 26 Dachw., 1 Zim ., K.  u . K.
rMkcnstr . 8, Hth. D„ große 1-Zim.«

, Wohn. Nah. Htb. 1.
F-ankenstr. 13 1 Z„ 1 Küche. BWH

auf 1. Avril zu v. Näh. P . 82193
F-ankenstraße 21, Hth., 1 Zimmer u.
_ Küche sofort zu verm. 2305
Töb enstr 5, Hth., 1 ZU "« 1340
Gabenstr . 2 gr. Mans . u. Küche sof.

Näh. 2. Stock̂ beLTischler. 305
Trabenstraße 5, 3, Zim., Küche u.

Kell. Näh. Rompel, Bism arckr.  6.
Helenenstraße 13, Vdh. Dachst., 1 gr.

Zim., Kücke, Kell. auf sof. od. spät,
(ev. Mans .),^18 Mk. ohne Ms, 306

Kelenenst". 15 1 Z-, K., K., Hth. Dach.
Helenenstraße 16 1 Zim., K. u. K.
hellmündstr . 6, Hth.I Zim. u. K. 307
Hellmündstr. 17, Dachl 1 Zim . u. K.
Hellmlin bstr . 54, V. 1, l- Z.-W. N, P.
Hermann  str . 3 1 Zim. u. Küche z. v.
Jahnstr . 36, H., große 1-Zim.-Wohn.
Karlstraße 2 1 Zim. u. Küche. 299
Karlstr . 29 1—2 Z ., K.. G„ a.  kl . F,
Karlstraße 34, Hth.. 1 Zim. u. Kücke.
, Anzuf. 8—tV»ll , 1—3 u . nach 5 Uhr
Klarenth . Str . 3, S . 1, 1 Z., K. D. 1 r
Lehrstr. 27 Dachz. u. K., einz . Perf.
Marktstratze 12, Hth., 1 Zimmer u.

Küche zu verm. Näh. Vdh. 2 r -
anerg. 8, Hl, 1 Z., K. u. K„ H.-Arb!
oritzftraße 39, H Maus., 1 Z„ K.
u . Kell. auf 1. Avril zu verm. , 369
üri tzstr.  64 , H. M ., 1 Zim ., Küche.
erostr. 6 1 Z., K. u. Kell er sof. 309
ettelbeck str. 12, Lad.» l -Z.-W., 1. 4.
ettelbeckstr. 15 l -Z.-W., Ap ril . 310
ranienstraße 25, Vdh., gr. h. Mans .,
Küche. Näh. 1 St , _ B1149

Oranienstr. 62, Mtb. Dach, 1-Zim.-
Wohnung zu ve rmie ten._ _ 365

Oranienstr. 60, Mtb., 1 Z. u. Küche
sof. zu verm. Näh. Mtb. P . 321

Du erste. 2 Frontsp. mit Küche, Gas,

8an ruh.Pers. Näh.3St.l. 312hring. Str . 13, H. Dach, l -Z.-W.
heingaue - Str . 15 1 Zim., Küche zu

^ver m. Näh, bei Hartma nn.  82147
Rheinstr. 56, Dachw.. 1 Z. u. Küche,

an ruh. Leute z. 1. April zu verm.
Näh. 2 St ._ Anzuf. 12—2. . 360

Nheinstraße 71 Mansarde u. Küche
an ruhige Person zu verm- Näh.

^daselbst Parterre,_
Mehlstr . 7, Hth. P I7"1 Z- u. K7̂ z. v.
Riehlstraßr 8 schöne I -Zim.-Wohn.

im Abschluß bi llig zu verm. 371
Nirhlstraß e 10 1 Zim.  u . Kücke z. v,
Nlde straße 3 1 Z. u." K.  sofort . 315
« « rrberg ' 1. 1, 1 3 . u« &, 10 m

Romerverg 10 Ui . u.  K . Näh. H. 3,
Römerberg 14, H„ 1 Z.. K. N. V. 1.
Riidesh. Str . 31, H. 2, I-Zim .-Wohn.
Schicrstciner,Str . 20, H.,̂ 1 Z. u. K.
Schlichtexstr. 14 gr . sonn. Frontsp .»

Zim . m. kl. Küche u. K. an einz.
Pers . od. kinderl. Ehepaar sof. od.
1. April zu verm. Nah. Part.

Sedanstraße 8 1 Zim. m. K„ 16 Mk.
Steing . 14 1 Z. u. K. N. H. P . 374
Walramstraße 5, Vdh. D., l -Zim .-Wi

auf sof.̂ Näh. bei Bastines . 8388
Walramsträße 15 sch. Dachzim. nebst

Küche auf sof̂ od. spät, zu vm. 319
Walramstr . 30 1 Zrm., Küche, Keller.
Walramstraße 31 schöne I-Zim.-W.,

neu herger ., sofort zu verm. Näh.
^rechter Stb . 2 S t ., Tremus . 380
Wellritzstr. 11, H„ Z. u. K^ zu v^ 346
Wellritzstraßr 35 1 Dachz. u. K. 320
Wellritzstr^ ?, MI7LZ . u. K7 61343
Westendstr.̂ 23,,Hth ., I-Zim.-Wohn.
Borkstr. 13, Gth. P ., lXTft . B3002
Norkstraße 22 l- ZinLWohn ., Frtsp.
Zietenr . 3. H., 1 Z., K., 1. 4. N. H.  2.
Zim merman nstr. 5 1 Z., K. N. V. P.
1 Zimmer nebst Küche, Hth., zu vm.

Näh. Friedrich straße 37._ 259
Gr . Zim . u. Kücke sAbschl.), Kell.,

Gart ., an 1—2 P . in r . H. sof. evtl,
auf Gegenleist. N. Tagbl, -Verl . Vt

2 Zimmer.

Bdelheidstr. 33. P ., Wans.-W., 2 Z. u.
Küche, Kell., zum 1.  Apri l 19 17._

Adelheidstr. 35, Stb ., 2 Zim., Gas,
Kochgel., an stille Leute zu verm.

Adlerstraße 9 2-5
Adlrrstr . 26, WTTJ .. ft ., 1. 4 . 186
Adlcrstr. 28 2 Z,. 1 K., sof. N. Part.
Adlrrstr . 29. Ecke Schachtstr., sch. 2-Z.-

W. u. Zub ., 1. St ., auf 1. April
J uverm. Näh.das.Bäckerlad. od.-erd. Aleri , Weißenburgstraße 3.
Adlerstraße 58 Dachw., 2 Z., K., K,
Bismarckring 38, 1. 2 ^ immer , Küche

u. Keller̂ Hih., zu^ verm.
Bleichstraße 47, Stb . 2, 2-Zimmer-

Wohn. z. 1. April zu verm. B 2625
Ecke Bleich- u. Helenenstr. 1, 2, sch.

2-Z.-W. o. Ab schl.» 360 Mk. N. 3̂ r.
Blü cherstr. 15, Mtb.. sch. 2-Z.-W.', t.
Bliiche-straße 46, 3, ist eine schöne

Wohn., 2 Zim ., Küche u. Zub., auf
1. April oder später zu vermreten.
Näh. daselbst bei Mäher , 2 St . 364

Biil-wstr . 13, StP , 2 Z., ft., ft . 185
Castcllstraße 10, Stb ., 2 Zim. u. K.
_Nähe res Adlerstraße J ._ 87
Dotzhrimer Srr . 55 2 Zrm. u. K. sos.

zu verm.  Näh . Bäckerladen. 2679
Dotzheimrr Straße 86 2-Zim.-Wohn„

Gth., zu verm. N. 63, i l.  2419
Dotzheimer Str . 87 2-Zim.-Wvhn.,

300 Mk. Näh. Vdh. Part . B 2724
Dotzheimer Str . 96, 1 St , sch. 2-Z.-

Wohn. m. Balk., Gas , Elektr., auf
_1 . April . Näh. das, od. 2. St . 353
Dotzhrimer Str . 122 neu herg. 2-Z.-

W., Hth. D . Näh. V. P . l. JB2575
Dotzhei mer  Str . 150 2-Zim.-W. B49
Eltv . Str ^ 14, M., 2-Z.-W., Hausarb.
Emser St -. 69, Gth . Frisp .. 2 Zim. u.

Zubeh. auf 1. Aorrl, 300 Ml . 109
Fanlbrunnenstr . 3, Vdh., Frtsv .-W.,

2 Z., Küche u. Äck. Näh. 1 T. 3 68
Faulbrunnenstr . 3, Hth., 2 Part .-

Zim . z. Geschäftszw. geeign., ev. m.
Einstellraum . Näh. V. 1 l. 367

Feldstraße , 10, S tb., 2 Zim. u. Küche.
Feldstraße13 2 Zim . u. Kü che. , 197
Frankenftr . 7, H. D„ 2 Z. K„  gleich".
Frankenstraße 13 sch. 2-Zim.-Wohn.,

1 Kam ., Kell., 1. Ap ril . B2694
Frankenftr . 22 2-Zim.-Wohn., Vdh.,

tür 360 ML &u verm. Näh. 1 St.

Frankfurter Straße 85 schöne2- und
3-Zimmer-Wohnungen, neu her-
gerichtet, auf sofort zu verm. 2676

GeiSbcrgstr. 9 Mans .-Wohn., 2 Zrm.,
Küche u. Kell. m. Gas . N. 1 r. 292

Grisbergstr . 18 2 Zim ^ u. K., Part.
Gneisenaustr ! 12 2-Zim .-W., H., sof.
Gneisenaustr . 20 2- u. 3-Z.-W. zu v.

Näh. bei Heilbecker. B 1761
Gneisenaustr . 33 2 Z.. a. Flaschen¬

bierkeller, zu vermieten. B13987
vlöbenstr. 5. Hth., 2-Zim.-W. 816065
Goldaaffe 13, Dachwohn., 2 Zimmer,

1 Küche cm einz. Leute zu v. 344
Hallga -ter Str . 6, Hth., 2-Z.-W. auf

1. April. Näb. Bbh. 1 l. B2610
Hallgarter Straße 7, 1. St ., 2-Zim.-

Wohnung zum 1. April 1917
zu vm. Näh. beim Hausverwalter
Engel, Erdgeschoß. 8 208

Helenenstr. 16 2 Zim ., K. u. K. -
Helenenstr. 18, Hth., 2-Zim .-Wohn..

18 Mk. Näh. Kern, Hth. 1. 86670
Helenenstraße 26 Marrs.-W., 2 Zim .,

Küche u. Keller, Bdh.. billig. 383
Hellmündstr. 23 2-Zim.-W. m. Zubeh.
Hellmündstr. 27, Hth., 2 Zim., Küche.
Hellmundstr̂ 29 kl. 2-Z.-W., G., 17 M.
Hellmündstr. 40, 1 r., 2—3-Z.-Wohn.
Hellmündstr. 54, V. 1, L-Z.-W. N. P.
Herma,instr . 3 2 Zim . u. K. z. April.
Heruiännstr . 7, V. D „ 2-Z.-W., Ab¬

schluß, a. 1. April. N. V. P . 81056
He rnmühlgaffe 7, Hth., 2 Zim. ul

Küche zu verm. Näh. daselbst.
Hochstättenstraste4, Frontsp ., 2 Zim .,

Küche u. Keller, auf 1. März d. I.
zu verm. Näh. das. V. 1 r. 8 226

Hochstättcnstr. 10, V., 2-Z.-W., 1. 4.
Hochstättenstraße 18 2 ob. 3 Zim . m.
^Küche^ sofort zu vm. Näh! Part.
Jahnftr . 36, Gth., gr. 2-Zim.-Wohn,

m. Maus . s. od. sp. Näh. Vdh. 2 r.
Jahiist -. 42, sch2 Z. u. K. N. P.
Karlst -aße 30, Mtb. Dachst.. 2- u. 3-

Zim.-W. zu verm. Näh. V. P . 186
Karlstr . 32, 1 r ., 2 Zim . u. ft., Htp.
Karlstraße 36, Hth. 1, frdl . 2 Zim .,

Klos, im Abschl., 1. April . Nah. 1.
Kellerstraße 31, freil . Haus , Wohn.,

2. Stock, 2 gr. Z., m. Küche, Balk.,
1. April zu verm.; neu hcrgerichtet.
Näh. beim Eigentümer in-Sonnen¬
berg, Allersberg 5.

Kleiststr. 13, Stb . Frtsp .» 2 Zim .-W.
Lehrstr. 27. P .. neu h. 3 X 2-Z.-W.
Loth ünger Str . 25, Mtb. P ., 2 Zim.,

1 Küche n. 1 Keller preiswert auf
sos. oder spät, zu verm. Näh. bei
Hausverw . Brahm , dort, F228

Lothringer Str . 28 kl. 2-Km .-W>ohn.
Marktstr . 12» Hth., 2 Zim. u. Küche

zu verm. Näh. Vdh. 2 r.
Mauergaffe 12, Hth., 2 Z. u. Küche,

neu herg., f. 18 Mk. m. N. V. 1 r.
Manritiusstraße 12 2 Zim . u. Küche

(Frontspltze) zu vermieten . Näheres
bei Herrchen, Laden.

Michel8be"g 10, Htb., schöne 2lZim .-
Wohn. m. Zub. Näh. Part . 144

Michelsberg 21, 2, 2-Zim.-Wohn.
Moritzstr. 9, Hth., 2lZim .-Wohn. 254
Moritzstr. 31 schöne Frontsp .-Wohn..

2 Zim.. Küche. Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu

Nettelbeckst-. 12. Laden, schöne 2-Z.-
3Ä»hn„ Vdh., zu verm. B 2673

Neu, . 18 2-Z.-W. N.^Korülad. 2386
Neugaffe 19 sch. Wohn., 2 Zimmer u.

Küche. Näh, bei I acobi. 111
Oranienstr . 22, V. D -, 2-Zim.-Wobn.

sof. N. Egenolf u. Luisenstr. 19, P.
Oranienstr . 24 2 Zunmer , Küche.
Oranienstr . 47 2 Z. u. K..LI . V. 1 r,
Philippsbergstr . 15, Hochp., sch. 2-Z.-
, Wvhn. mit Balkon zu Joezm.  366
Philippsbergstraße 17/19 Wohnung.

2 Zimmer und Küche aus sofort
_ob . spä ter . Näh. 2. Stock r. 2705
Philippsbergstr . 30, P . l., 2-Zim.-W.,

niedr . P .̂ in Abschl., G., a. r . L.
Platter Str ., 32 2-Z.-W. sof. od. spät.
Rauenthaler Str . 11, Mtb. P „ schöne

2-Zim .-Wohn. mit allem Zubehör
preiswert zum 1. April 1917 zu
verm._ Näh. Ullmann, B. 2. B250

Rheing^ Str . 13,HP .^ s4 l̂2 ^ .-W.
Rheinaaurr Str . 17, H. 1 l., 2-Zim.°
, Wohn, auf Juli zu vermieten._
Rheiusträße 52, Stb . P ., 2 Zimmer,

1 Küche  zu vermieten. 383
Rhein str. 70 .H ., 2 Z .,K .Hsensttl 19
Pheinstr . 88, G„ 2-Zs7W. N. b. Fuhr,
Riehlstr . 6 ar . 2-Z.-W7H - N. Hausv.
Niehlftr . 17, D.» 2L .-W. 3U8 . P . 291
Röderstr . 9 2-Zim.-Wohn., Vdh. 2.
Rödc rstr. lgs" l . 2-Z.-W., tz,, 19 Mk.
Saalgaffe lv , Dackw., 2 Z., K. u. K.

auf sofort oder,später zu vm.̂ 2720
Snalgaffe 32 Mans.-W., 2 Z.̂ K. 2395
Schachtstr. ILsch . 2-Z.-Wohn. 814718
Scharnhorsistr. 44, Gth.» 2-Zim.-W.
Schiersteiner Str . 9s Frtsp ., 2-Zim.»

Wohn. an einzelne Leute. 2812
Str , 10̂ , Dachst., äTT ®.

Kl. Schwalb. Str . 4, 58., 2-Z.-W. sof.
Näh das.  1 St . u. Luisenstr . 19, P

Schulberg 4 schöne 2- ob. 3-Zimmer°
Wohnung auf April zu Perm.

Schulgaffe L 2-3 --W.^ Näh. Hth. TT.
Seerobenstr . 9, 2-Z.-W ,̂1 . 4.
Steingaffe 12 frdl. 2-Z.-W. N. V. 1.
Steing . 14,2 Z., K.s K. N. H. P . 11
Steinqaffe 20 2 Z. u. K. z. 1. MH.

Näh,  bei Heller, das. F 393
Stkingasse 26. V. u. H. D., 2 8 ., K,
Steingaffe 33, Dachstock, ganz öder
^geteilt s2—4 Zim.), auf gleich z. v.

Steing . 34 2 Z. u. ft ., 16  u . 25. 2737
Tannusstr . 16, 2, am Kochbrunnen,

schöne 2—3-Zim .-Wohnung mit
Ba lkon zu vermieten ._ 337

Wagemannstr . 14 2 Zim. u. 233
Wagemannstr . 35. 1, 2"Z^W. (23).
Walramstraße 5, Bdh. D., 2-Z.-W.
„ auLsos. Nahebei Bastins. ^ 383
Walramstr . 7, S ., 2-Zs-W. Näh. V,L
Walramstr . 13 2 Zim.  u . K. sofort.
Walramstraße 23,  V ., 2-ZinmDachw.
Walramstraße 31 schöne 2-Zim.-W..

neu herger., sofort zu vermieten.
Näh, r . S tb. 2,Jbet Tremus . 379

Walramstraße 33, Stb ., 2 Zimmer
u. Küche, 1. April zu verm. 352

Waterloo str, 3. S .. 2-Z.-W. N. V. P . r
Webergaffe 56 2 ev. 3 Zim. u. Küche

1. Mä rz ob. spät. N. 1. St . I. 241
Weilstraßr 12, Erdg., 2-Zim.-Wohn.

mit Abschluß auf 1. Avril zu vm.
"dH. 1, zw. 4 u. 5 Uhr. 179Person oder kinderloses Ehepaar zu Näb. Vdh. 1, zw. 4 u. 5 Uhr. 179

^verm ^ Rah. beiLstapP daŝ _ 2383 Weilstr . 18 2^5Ws7M ., Sb ., s. 176
' Westendstr̂ 23, L.. 2-Z.-Wohn. Hill.Moritzstr. 41, Mtb ., Dachw., 2 Am.

u. Küche auf 1. 4. zu verm. Näh.
Nikolasstraße 39, Part , links.

Morinstr . 44, H. 1, 2.Z.-ÄLsos/^ ZZ5
Müblaaffe 17, H. Ms.. 2Z . u. K. 153
Aettelbeckstr. 21 2-Zim .-Wohn. 8  59
Nerostr,1L,V . P ., 2 Z., KLms Zb.
Nervst äße 29 2 Zim . u. Kücl>e. 271
Nerostraße' 37 Ms.-W-, 2 Zim ., «. K.
Nerostraße 42 2-Zim.-Wohii. auf sof.

Lähh . vei llllmanu . Hth. 1.

Wcstendftr. 37 sch. 2-Z.-W. bill. z. v.
Näh, bei Ack er, Hth. 2._360

Wielandstr . 9. P ., sch. 2-Z.-W. mit
Küche, Keller u. Derschlag. 1. April,
330 Mk. Näh. Gebr. Kopp.̂ 378

Winkelet Str . 6. D., 2 kl . Z.,u .,K.
Wörthstraßc 28 2-Zim.-Wohnung an
_ ruhige Le ute.  Näh . P .̂ r . __ 295
Jorkstraße 6 große 2-Zim.-W., Hth.,

für April . Nah. 1 r., Kaesebier. L3L.

Jorkstr . 8. Hth. L-Zim .-Wohn. B232?
Zictenring 6, Stb ., 2 Zim., Zubehör,

sofort zu verm. Näheres Franz
Pauli , Röde rstraß e 38. 63

Zimmermannstr . 7 2 Z. u. K., Vdh.
Mans ., an kinderl. Leute zu ver m.

Frdl . Dachw„ 2 Z.. Zb.. Abschl, neu
herg., m. 15 M , K.  F . Karlstr . 36.

_ 3 Zimmer.
Adelheidstr. 14, Hth.»3 Z. u. Zub. auf

April 1917 zu vermieten ._ 2318
Adlcrstr. 7. Frtsp .. 3 kl. Z. u. K. 88
Adlerstraße 8 schönê 8-ZtM.-Wohru
Adlcrstr. 23. Fctsp.-W., 8 Z., Küche,
_Vdh >̂ illlg zu vm. Näh. 1 St ._ 9
Adlrrstr . 37. V..L -Z.-2L s-_ N- V. 1 r.
Adolfsallec 6. H. E., 3 Z. mii Kücke

u.  Keller zu vm. Näh. V, E, 2423
Adolsstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.

im S peditionsbur o. _  B 5683
Albrechtstrahe 36, 8. schöne 3-Zim^

Wohn, m ' " "
zu verm.

Bahnhofstr. r , _
Küche, Bad usw., Zentralheiz ., auck
für Büro geeignet, aus 1. Aprl
zu verm. Leber. _140

Bertramstr . 7, 1, Sudseite , gr. 3=3 .»
ZLvhn. auf 1. 4. 17  zu verm ._ 347

Bertramstr . 18 sch. 3-Zim .-W. auf
sof. zu vm. Näh. Part ._ B14001

BiSmarckring 15, P, , 3-Zim .-Wohn.
zum 1. Jlpril . Näh. Laden. 8  183

Bl ücherstr. 9.  M .. 3-Z.'-W. N. M. PI
Blücherstr. 147Mtb .L ?-Z--WLN. V. N
Dotzh. St -. 63, Mb ., 3°Z -̂WlW8 2666
Dotzhei mer  Str . 87, Mtb .^ 3-Z7-W.,L
Dotzheimer Str . 94 schöne 3-Zim .-W.

mit Zubehör^ auf, 1. April ._ 200
ötzheimer Straße 100 3 Zimmerl
Näb. Bdh. Part ., Bl ." , B 176

Dotzheimer Str . 102, P . r ., 3-Z' m.»
Wohn. auf  sofort zu verm. B15832

Dotzheimer Straße 105 große Helle
3-Zimmer -Wohnung mit allem Zu-
bebör,preiswert zu verm._ 230

Dotzheimer Str . 122 sch. 3-Zim.-W.,
Hth., 1. Avril . Näh. Vdh. P . 8679

Dotzheimer Str . 124, Vdh., 8-Z.-W.
sofort bill ig zu  vermiet en.  2430

Dotz heimer Str . 150 3-Zi m.-W. 848
Drudenstr . 4, 2, 3-Znn .-Wohn. 322
Drudenstr . 5, P .. A- -1-Z.-W, jiJJlf.
Drudenstr . 5, Hth., 3-Z.-W. sof. o. sp.
D -«de«ftr. . 8 8-3i m.»W., Hth., biL
Eckernfördcstr. 6, 2 r., schöne 3-Zim.»

Wohn. z. 1. Avril . Nah. P . l. 8164
Ellenbogengaffe9 3lZim --W^ sos/ 2431
Eleonorenstr. 10 3-Z.-W. N. Nr . 5, ll
Elsäffer-Pl atz 4, 2, 3-Zim.-W. 8 83
Eltv. Str . 9 3-Z.-W., 1. EtlHH ^I 17

z. v. N. verwalt , od. 1. Et .̂ r. 2744
Frankenftr . 10 3-Z.-Wl7^ ub. 81064
Frank rnstr. 23, am R„ gr. 3-Z.-W.
Friedrichstraße 8. Vdh. 3. 3-Z..W.

Kücke. sof. od. sp. zu v. Näh. beim
Hausmeister̂ , im Hinterbau 2433

Friedrichstraße 8, Hth. 2, 3-Z.-W. auf
Avril. N. b. Hausm eister, Hth. ^209

Friedrich str. 27 herr sch. 3-Z..W. sof.
Friedrichstr. 44, Hth. 1, 3 Zimmer,

Küche. Näh. H. J ung. 243o
Teorg -Nngnststraße 8, Vdh. 1, 3 Zim.
^mit Mans. auf l . April zu vm. Big

Gneisenaustr . 12, H., 3-Z -W., Dach,
vm. Näh. Jockstr . 6, Kaesebier.

Göbenstr. 32, V. 2, 3 Zim. u. Zubehl
sofort od er sp äte r zu  v erm.  2367

Grabenstraßk 34 schöne 3- u. 2-Z.-W.
^ sof. N. Uhrenl. Weberg. 28._ 156
Gnstav-Adolfstratze 17, 1. schöne 3-Z -

Wohn., Süds ., auf 1. April 1917.
Näh^ daselbst Part , r ., Neußer . 215

Gnstav - Adolsstraße Mans . - Wohn.,
8 Zimmer u. Küche zu verm. Näh.
Blatter Straße 12._

(Fortsetzung auf Seite 9.)
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TABLETTEN
zum vornehmen Parfümieren u. Aromatisieren für
Wasch - und Badewasser

Erfrischend — Belebend — Hautreinigend
in .Veilchen“ .Rose* .Flieder“
.Maiglöckchen“ .Ideal“-Gerüchen

Für Tascbwnser 035,030o.L- . Für Bäder0.40, 2.—u. 3.75
HAUTAL - Fichtennadelbäder

Herz- und nervenstärkend
Preis : <U5, 125, 2.40 Mark

Erhältlich in Apotheken, Drogerien tu Parfümerien
Physochemische Fabrik

C. Alfred FischerG. m.b. H., BerlinS6l/88j
F177

Moderne Oamenkleider
prima Stoffe (Friedensware ) werden tadellos angefertigt

Wiener Schneiderei Jos. Riegler,
Marktstr . 10 , „Hctel grüner Wald ", Fernruf 3420.

Mobiliar-Versteigerung.
Wegen Auflösung des Haushalts versteigere ich zufolge Auftrags

heute Dienstag , 6. März , vorm. SV2 Uhr
beginnend, in der Wohnung

Nr. 48  wallmühistratze Nr. 48, parterre
nachverzeichnete sehr gut erhaltene Mobiliar -Gegenstände, als:

(Kichen Zimmer-Einrichtung.
bestehend aus Diplomaten -Schreibtisch, Seffel, Bücher- od. Wäsche¬
schrank, Auszicch- u. Bauerntisch, 6 Stühle und Trumcauspiegel,
Sofa u. 2 Seffel mit Plüschbez. u. dazu paff. Port ., Nußb.-Bertiko,

Nufrb.-Schlafzimmer -Einrichtrrng,
bestehend aus Bett, Spiegelschrank, Waschtoilette, Nachttisch,

wcistlark. Schlafzimmer -Einrichtung,
bestehend aus Bett , Waschtoilette, Nachttisch, Tisch und 2 Stühle «,
2 eisernen Betten , schwarz mit Meffing, Ottomane Rutzbaum-
»leiderschrank, Nußb.-Konsole u. Waschkonsole, Tische, Stühle,
elektr. Lüster u. Lampen, Gardinen , Portieren , Reaulat ., Teppiche,
Vorlagen , Eichen-Flurgarderobe , Nachtstuhl, Gesindemöbel, Pitsch-
pine-Küchen-Einrjchtung , emaill . Herd, Gasherd , Besenschrank,
Eisschrank, emaill. Badewanne , Stehleitern , Nipp- u. Gebrauchs¬
gegenstände, Glas , Porzellan , sowie sonstiges Küchen- und Haus¬
geräte aller Art

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vir Beginn der Bersteigernng.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator und beeidigter Taxator.

Telephon 2941. — 23 Schwalbacher Straße 23. — Telephon 2941.
Schmücken 81« Ihren Hut mit meinen

echten Straussfedern
Der reizende , einzisr feine Damenhutputz
Sommer u. Winter immer modern , fertig
zum Selbstaufstecken . F119
•—— ich liefere unter Nachnahme -

in Tiefschwarz und Schneeweiss
Länge ca. 36 cm. Breite ca. 13 cm zu 1.75

>> „ 39 „ „ „ 14 ,, ,, 3.
,, „ 45 „ m „ 16 „ „ 5.—

_ Zurücknahme nach 8tägiger Probe.
I’racht -Katalog in künst . Ausfuhr . , größte Auswahl
in Straußfedern , Straußfedern -Kränze u.Reiher , sehr
lehrreich , von groß .Werte für alle Damen , versende
ohneKaufzwang an jedermann umsonst u. postfrei.

Imst lange,!KäSSST Düsseldorf,Ä f
Kein Ladengeschäft . Versand direkt an Private!

grauen und Mädchen
bei gutem Lohn gesucht.

Ab 20. Februar direkte Bahnverbindung Wiesbaden ab 5 Uhr
35 Min . vormitlags.

SlMlttmWIl ii Iiednanisteerfe„fleflealair,
W. ut. b. H., Raunheim a. M.

L.BETTEN MAYER
GEGR. 1842 WIESBADEN. GEGR. 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL 12 UND 124. ^

^Tages -Veranstaltungen •Vergnügungen.
$eraii6*diad|tid):enKönigliche Schauspiele

Dienstag , den 6. März.
49. Vorstellung.
13. Volks-Abend.

Minna non Karnhelm.
Lustspiel in 5 Akten von G. E. Lefsing.

Personen:
Major von Tellheim, ver¬

abschiedet. Herr Everth
Minna v. Barnhelm Fr . Bayrhammer
Grak von Bruchsal!, ihr

Oheim . Herr Rodius
Franziska,ihrMädchen Fr .D oppelbau er
Just , Reitknecht des Majors Herr Legal
Paul Werner, gewesener Wachtmeister

des Majors . Herr Zollin
Der Wstt . Herr Andriano
Eine Dame in Trauer Frl . Eichelsheim

Riccaut de la Marliniere Herr Ehrens
Ein Feldjäger . Herr Spieß
Ein Diener des Fräulein

von Barnhelm . . . Herr Bernhöft
Nach dem 2. Akte 12 Minuten Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9“/. Uhr.

Restdens -Theater.
Dien tag , den 6. März.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig
gegen Nachzahlung.

Gastspiel des König!, bayr. Hosschau-
spielers Konrad Dreher mit feiner

Gesellschaft.

Der alle Feinschmecker.
Ein Münchener Schwank in 4 Aus¬
zügen von Hans Georg Vogelfang.

Musik von Emil Kaiser.
Personen:

Blasius Kiermaier,
Privatier . . Dir . Konrad Dreier

Fanny , seine Schwester T. T 'chaffon
Pepi , sein Sohn . Jos . Schusterbauer
Xaver Fest!, Prwatier . Rudolf Raab
Rochus Hingerl, Instruktor bei

Kiermaier . . . Edwin von Sagan
Liest, Köchin bei

Kiermaier . Emmy Weid
Julchen Poppendieck

aus Berlin . Paula Müller -Crombee
Fritze Poppendieck aus Berlin,

Rentier . Gustav Konradi
Hanz Kirchmayer, Kunst¬

maler . Engelbert Lindner
Ein Soldat . Max Werner
Ein Bürger . Heini Sattl r
Seine Frau . Rosa Walter
Ein Mädchen . . . . Kleine Fellner

Nach dem 2. Mt größere Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende geg. l/ 210  Uhr.

Preise der Plätze:
Salon -Loge 6 Mk. (Ganze Loge —
4 Plätze 20 Mk.), 1. Rang -Loge o Mk.,
1. Rang -Balkon 4.50 Mk., Orchester-
Sessel 4 Mk., 1. Sperrsitz 3.50 Mk..
2. Sperrsitz 2.50 Mk., 2. Rang

1.50 Mk.. Balkon 1.25 Mk.
Dutzendkarten: 1. Rang -Loge 48 Mk.,
1. Rang -Balkon 42 Mk., Orchester-
Sessel 36 wi „ 1. Sperrsitz 30 Mk..
2. Sverrsitz 24 m ., 2 . Rang 15 Mk..
Balkon 12.50 Mk. — Fünfziger¬
karten : 1. Rang - Loge 190 Mk..
1. Rang -Balkon 165 Mk., Orchester-
Sessel 140 Mk.. 1. Sverrsitz 115 Mk..
2. Sverrsitz 90 Mk., 2. Rang 60 Mk.,

Balkon 40 Mk.

U . T

i
Heirat)

Uclitspiele
Rheinstr . 47

Vom 6. bis 9. März:

Porten
die größte Kinokünstlerin

in

Das
wandernde

Sieht
Ein packendes Lebensbild

in 4 Akten.

Trifzis neuer
Seruf.

Lustspiel in 2 Akten.

Reichhaltig . Beiprogramm.
Täglich von 3-10 Uhr.

Thalia.
Kirchgasse 72. Tel. 6137.

Bestes und größtes Lichtsp-elh :«S
mit Knnstler - Griliestrr.

Das Theater ist wieder gut geheizt.

Keule letzter Hag.
(Verlängerung unmöglich..)

Nachm. 4—10 Uhr:

Ml. militfirifdj. Krikgsjillli!

«n üb  s « e
Ein welthistorisches Dokument in

3 Teilen von dem
<en»aitigen Völkcrringen

in der Ssrnmejchlacht.
Außerdem gutes Beiprogramm:

MIm MMMler.
Lustspiel in 3 Akten

mit dem beliebten Münchner Komiker
Pepi Ludl f.

Knny's Geburtstag.
(Humoristisch.)!

Neueste Metzter-Woche.

Zur gefl . Beachtung!
Um den gewaltigen Sommefilm

weitesten Kreisen und auch der Jugend
zugänglich zu machen, haben wir für

Brate Dienstag ÄÄ
6s/4 bis
8 Uhr Mk! resradm

volks-
und Jugend-

Vorstellungen
zu kleinen Preise « (25 Pf , 55 und
80 Pf .) angesetzt.

Der Barverkauf zu diesen beiden
Vorstellungen findet heute Dienstag
vormittag 11—1 Uhr an unserer
Theaterkasse Kirchga'se 72 statt.

Direktiond.Wlin-Wülkrs.

VklMM -Wllil
Totzheimer Straße 1» :: Fernruf 81S

Spielplan vom 1.—15. März.

Der

welcher allabendlich die Zuschauer mit
Verteilung von wertvollen Präsenten

überrascht.
8aitham , Reck-Turner.

4 Miramare 4, akrobat. Tanz-Akt.

hanfi Zmmans
mit ihrem wunderbaren Dressur- Akt
in 2 Abteilungen: a) Im wilden
Westen, b) Eine Kirchweih in Tirol.

mr ~ 15 Hunde 15. - PM

Liebthal ’s großartiger elektrischer Akt.
Lien und Lila,

ausgezeichnete Gymnast.-Szene.

Zredo Legali
Der brillante Verwandlungskünstler.

Max Lamp !,
der bekannte bayrische Komiker.

Else Arbra , Zahn-Athletin.

Anfang wochentags 7‘/2 Uhr. (Vorher
Musik.) Sonn - und Feiertags 2 Vor¬

stellungen: 3 und 77 . Uhr.

Wiesbadener Verein für Somm«,
pflege armer Kinder. E. 8 - Svrech.
stunden: DienStaoS u. SamStaW
von 6—7 Uhr im Kavalierbaus l
Sckssesses. 2. Stock. Zimmer 30.

Taunusstr . 1.
Allein- Erst-AuffShrang!!

ündwig
jlnzenrrufiers

weltbekanntes Schauspiel

3 er
Meineid-

bauer
Gespielt von hervorragen¬
den Künstlern des Wiener

Hofnurgtheaters.
Wunderbare

Ausstattung !!
Meisterhafte ttegie!
Ein Besuch im Nürn¬
berger Zoologischen

Garten.

Claire Waldoff
als urfldel r̂ „ Pikkolo “ in
dem übermütigen Schwank

Der Gipfel der
Frechheit.

Siehtspiele
Wilhelmstr . 8.

Heute letzter Tag!
hnmän . National »Tänze

jjlja fl ssmond
in dem spannenden Drama,

in 4 Akten:

föarja’s
Senntagsgewand.

!! Wundervolle Kostüme U

Sie7Trechdaehse.
Toller Schwank , 2 Akte,

mit
Helitta Petri,

l .eo Peukert,
Herb . Pauluiiiller

Yoranzeige!
Mittwoch , den 7. März:

Anna ftüller -Lincke:|
Eine ver 'olgte I nscliuid >|

Das Tneater ist wieder gut
:: :: geheizt . ::
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fi *fm. dcß e» dem RrichSkommiffar für der Kohlenverteilnn.
gingen wird, Wandel zu schaffen.

Die Regierungspräsidenten sind Lagewiesen, dahin zu
»irken . daß die AohlenkleiahandelSpreise sich iu richtige»

. Schranken halten . Dir Kohlenhändler dürfen nicht an
z einige wenige Vorräte abgebe», so daß die große Menge

leer auSgeht, sie sollen auf gerechten Ausgleich bedacht
fein, so daß jeder Kohlen erhält.

DaS den Erwerb von Braunkohlenfeldern durch böhmische
Ländler  betrifft , so kommt in Betracht, ob eine bedenkliche
Konzentration zu besorgen ist. Wir halten eS n t cht für
Wünscht , daß ein P r i v o t m o n o p o l geschaffen wrcd.
Das ist bisher nicht geschehen. Die Angelegenheit wrrd reden-
fells auftnerffam verfolgt werden. Ein Ankauf durch den
Staat ist nicht beabsichtigt.

Aba Schräder (fteikons.) erklärt , daß im Braunkohlen¬
bergbau ausreichende Löhne gezahlt werden. Auf eure An-
ftoge des Redners über die Zukunft der Braunkohle n-
I a g e r gibt

Oberbergbauptmann d. Belsen Auskunft über dre Braun-
Lhlenlager . Ein Anlaß zu Besoroniffen ser nicht gegeben.

Der Etat wird genehmigt.
Nächste Sitzung. DienStag 11 Uhr. — Schluß nach 4 Uhr.

Deutsches Reich.
Der Religionsunterricht der

visstdentenkinder.
Man schreibt unS: Die Religionsunterrichtsfrage für

Diffidentenkinder soll also nach dem Kommisiionsbc,chlutz tm
preußischen Abgeordneterhau« dahingehend auf neue Weise
gelöst werden, daß auch ohne nachgewiesenen Ersatzunt -r-
richi Befreiung der fraglichen Kinder von den Katechis¬
mus  st u n d e n eintritt . Diese Maßregel tragt den Stempel
der Halbheit  an der Stirn . Abgesehen davon, ob sich die
äußere  Scheidung zwischen Katechismus- und andeew,
NeligionSstunden streng innehalten läßt , ist vor allem dre
prinzipielle innere Scheidung derselben undurchführbar,
wenn nicht einschneidende weitere Reformen diese Moglichbut
erst schaffen. Die konfessionelleUnterweisung in Bibel , De-
sangbuch, K,rchengeschichte usw. hängt mit der KatechrSmuS-
lehre engstenS zusammen. Eine wird von der anderen ge¬
tragen und durchdrungen und wirkt bedingend in ste htnubrr.
AuSwahl und Auslegung det biblischen, wie historychen
Stoffe « sind auf diesen oder jenen Katechismus zugeschnrUen.
haben keineswegs den Lharakter einer allgemerngultrg .neu-
tralen Belehrung über große KulturtaSachen Wenn du
160 00Ü Diffidentenkinder in Preußen — ihre Zayl lst noch
größer — in alle Grundlagen  des konfeffionellen Kale-
chiSmuSglaubens eingeführt , von seiner formellen Ausprägung
und Aussprache aber ferngehalten werden, so kann das nur
verwirrend und entwertend auf den Religionsunterricht im
allgemeinen einwirken, und dabei ist der zu beseitigende
Glaubenszwang  für die Diffidentenkinder tatsächlich
eben doch nicht beseitigt. Die Rückkehr zu den Zustanden , w' c
sie diesbezüglich schcn Jahrzehnt « in Preußen bestanden (vom
Ministerium Falk biS 1SP2), daß völlige Befreiung der D' ffr-
dentrnkinder vom KonfeffionSunterricht der Schule gewahrt
wurde, ist die einzig folgerichtige Durchführung der staat-
l'chen Prinzip « der Religion». , Glauben «, und GewipenL-
fteiheit . so lange in den staatlichen Schulen nicht neben dem
KatechiSwuSunterricht etwa eine religiöse Unterweisung all-
gemeinen, interkonfeffionellen EharakterS eingeführt wird.
vejchleunigle Kblieferunc, von vrotgetrelve.

Gerste und Hülfenfrücbten.
IV. "C.-8 . BerNn, 5. März . (Drahtbericht .) DaS Krieg«,

ernährungsamt gibt bekannt' Die Abnahme von Hafer für
die Heeresverwaltung wurde im Februar auf solche Land¬
wirt«. di« kein Brotgetreide und keine Gerste mehr abzu-
liefern haben, beschränkt. Diese Beschränkung bleibt mit Zu-
stimmung der Heeresverwaltung auch noch im März bi» auf
weitere» bestehen Die Landwirte muffen daher noch weiter-
hin in erster Linie Brotgetreide und Hülsenfrüchte auSdreschen
und liefern , bit der Bestand hiervon di« unbedingt erforder-
licht Höhe erreicht. Nickt betroffen werden durch di« An-
ovdnung die Einschränkung der Haferabnabme . di« Lieferung
von Hofer für Hafernährmittelfabriken , auf di« zur

_ Mkesdadener Tagblair._
meidung von Stockungen in der Hafernährmittelherstellung
größtes Gewicht gelegt werden muß. Auch die Sendung von
Hafer fiir Nährmittelzwecke bezieht sich auch die gleichzeitig
verfügte Einschränkung der Wagengestellung für Hafer-
sendungen nicht. Auf beschleunigte Gestellung von Wagen
und Lieferung der Säcke für Brotgetreide , Gerste und Hül-
senfrüchte ist hingewirkt worden.

Die Teilnahme belgischer Arbeiter
an deutschen Streikversammlungen.

L. Berlin , 5. März . (Eig. Meldung , zb.) Dem Reichs-
tog ist folgend« Anfrage  des Abgeordneten Dr . Werner-
Gießen zugegangen : „In Oberhausen (Rheinland ) haben
belgische Arbeiter  an deutschen Streikversammlungen
teilgenommen. Ist dem Herrn Reichskanzler darüber etwas
bekannt und welche Stellung nimmt er zu dieser befremden¬
den Tatsache?"

Die Pockenerkrankungen in Berlin,
(Von unserer Berliner Abteilung .)

I .. Berlin , 5. März . (Eig. Meldung , zb.) Da über die
Pockenerkrankungen in Berlin irrtümliche und übertriebene
Gerüchte verbreitet werden, teilen wir folgende genaue Fest-
stellunxen mit : Im gesamten Landbezirk Berlin  sin^
ti « Ende der abgelaufenen Woche 86 Pocken fälle  oec-
zeichnet worden, darunter 72 in Berlin selbst, 6 in Ehaclotteu-
burg. 1 in Neukölln und 1 in Wilmersdorf . 18 verliefen
tödlich,  wa » ein geringer Prozentsatz ist. Heute früh
kamen fünf neue Fälle  hinzu . Bei sämtlichen Sr-
krankten wurde festgestellt, daß sie mit Wanderburschen
au« dem Osten  in Berührung gekommen waren . In
80 Prozent der Fälle hatten die Erkrankten da« 45. Lebens¬
jahr überschritten. Von den Verstorbenen waren 95 Prozent
über 60 Jahre alt. Die« beweist, daß die Pocken¬
impfung  biS zum 40. Jahr nahezu völlig immun macht
und daß vom 60. Jahr an der Krankheitsverlauf besonders ge¬
fährlich ist. Die vom Oberkommando vorgeschriebene
ZwangSimpfung betrifft nur Personen von Herbergen , Volks¬
küchen und Leute, die mit Militärlisferungeu beschäftigt, vor
allem jene, die mit infizierten Kreisen in Berührung konunen.

Dr . Anträge zum Fideikommißgesetz. Im Reichstag hat
die Sozialdemokratie  im Anschluß an den Antrag
der Fortschrittler  über da» ReichSsperrgesetz
zum preußischen Fideikommißgesetz einen Antrag «ingr-
bracht, durch welchen die Sperr « auf 5 Jahre aus¬
gedehnt  wird und die Aufhebung nicht durch di« LandeS-
gesetzgebung, sondern durch da« Reich zu erfolgen hat . Außer¬
dem liegt dem preußischen Abgeordnetenhaus ein Antrag
der Nationalliberalen  vor , der auck von den Fr « r-
konservativen  unterstützt ist, wonach da» preußische
Frderkommihgesetzam 1. Juli 1817 in Kraft tritt . Di« Er-
richtung neuer Stiftung - Urkunden  soll aber
nach diesem Zeitpunkt bis 1. Januar 1920 für
Fideikommiss « nicht zulässig  sein , wohl aber für
Stammgüter . Hierdurch können vom 1. Juli 1917 neue
Fideikommißgüter nach dem alten Gesetz wohl errichtet und
genehmigt werden. In der Zest vom 1. Juli 1917 bis 1. Juli
1920 wäre zwar die Neuerrickstung von Fideikommiffen un»
zulässig, dagegen nicht sie Genehmigung vorher errichte¬
ter Fideikommiss«, so daß alle di« Fideikommisse, di« noch bis
1. Juli 1917 gestiftet werden, nack dieser Zeit genehmigt
werden dürfen . Di« Stiftung und Genehmigung von Fid«!-
kommiflen in der neuen und erleichterten Form von Stamm-
gütern wird durch den nationallibral -fteikonservativen An¬
trag nicht berührt.

Ei» deutsches Weißbuch über die Kriegs , und Zivilgc-
fans -uea . Berlin,  5 . März . (Eig. Drahtbericht zb.
Dem Reichstag  ist heute in Form eine» Weißbuch»
di« a NHLkündigte Zusiimmenstellung der Vereinbarungen zwr-
schen Deutschland und den feindlichen Staaten über die
beiderseitiHen Krieg » , und Zioilgesang- nen  zuge-
gangen.

Eia rheinischer Provinzialverband d«S Unabhängigen
SuSfchuffe« für einen deutschen Frieden . IV. 1 .-8 . Köln.
5. März . (Drahtbericht .i Im Anschluß an die große vater-
ländisch« Kundgebung, di« der Unabhängige Ausschuß für
einen deutschen Frieden gestern vormittag im „Gürzenich*
veranstaltete , fand nachmittag» in der „Erholung " «in« ge-

Englische E senbahnschmerzen im
dritten Kriegsjshr.

In der London« Wochenschrift „World" beklagt ein eng-
sische: Schriftsteller die Leiden der Dahnreisenden in Eng¬
land in einem anschaulichen Stimmungsbild : „Sine Elsen-
Kahnfahrt ist heutigen Taget nutzt mehr ein Unternehmen,
da« man leichten Herzen« auf sich nimmt . Die Serben de-
ginnen in demselben Augenblick, wo man die Haustür zu-
»chlägt, um ein Auto zu rufen . Wenn e» nämlich dann schon
dunkel ist. so wird man gleich von einem Polizisten ergriffe --,
weil man durch laute« Pfeifen oder dadurch, daß ein Licht¬
schein au» dem Spalt der Haustür auf die Straße kam. einen
Zevvelin hätte anlocken können. Wenn man aber w,rk-rch
«in Auto bekommt, wa« gewöhnlich jetzt nicht mehr der Fall
ist. so muß man eigenhändig sein Gepäck darauf verstauen,
ehe man mit einem gedemütigten Gefühl in da» Innere des
antiquierten Kastens kriecht. Bei der Ankunft am Bahnhof
muß man wieder selbst daS Gepäck vom Auto herunternehmen,
wofür man dem Fahrer aber 50 Prozent mehr dezahlen muß.
alS die Taxe beträgt , weil daS Auto jetzt eine unbezahlbare
Seltenheit geworden ist. Dann läßt man das Gepäck stehen
und begibt sich auf die Such« nach einem Handkarren . Dienst,
männer gibt e« nämlich nicht mehr, und man muß seine
Koffer silbst an den Gepäckwagen rollen und meist auch selbst
in diesen hineinbefördern . Ist die? geschehen, so nimmt
man seir en Platz am Ende einer langen Reihe, die sich vor
den, Fubrkaitenschalter aufgestellt hat . ein. In der jetzigen
Zeit wird man dann die Erfahrung machen, daß die meisten
Leute Erlaubnisscheine haben, um zu reifen , di« mit großer
Umständlichkeit untersucht werden. E» ist weise, wenn man
sich vorder gewiffenhast danach erkundigt hat, ob man nichi
selbst genötigt ist, einen Patz für die Reise nach der Stadl,
die man besuchen will, vorzuzeigen. Solch einen inländische--
Reist paß mutz man langer Hand vorher sich verschaffen, und
die« krstet ungefähr doppelt so viel Mühe, al« wenn man
einen Paß nach lem Ausland nehmen wollte. Auf dem
Aahuhof tonn man weder Zigarren noch irgend etwa» andere»

erhalten , weil nie Verkaufsbuden infolge der Verordnungen
über den Schluß de« Straßenverkaufs bei Anbruch der
T unkelbeit geschloffen sind. Infolge des Papiermangels grül
es nur so wenig Zeitungen , daß sie gewöhnlich schon ausver-
icuft sind, wenn man am Abend auf dem Bahnhof eintrisst.

Hat man seinen Zug gefunden und will in ein für zehn
Persl .nen bestimmtes Abteil hineinsteigen, so kommen gleich¬
zeitig ncch zebn ander ; Leute, die auch hineingeschoben wer¬
den. Natürlich gibt e» keinen Speisewagen mehr im Zuge.
Wenn et nunderbarerweise einen Waichraum gibt, so ist er
jedenfalls feit KrieqSbeginn nicht mehr gereinigt worden
DaS gleiche kann man von den Wagen selber sagen. Heutigen-
teges hoben die Züge nirgends mehr langen Aufenthalt , wer',
sie sonst vielleicht den Güterverkehr , der den Vorrang vor dem
Persrner,verkehr bekommen hat, behindern könnten. Man
kann daher nirgends aussteigen, um während der Fahrt sich
mit Nahrungsmitteln zu versehen. Bald findet man heraus,
daß die Bahnfahrt an sich jetzt bestimmte Merkmale ganz
neuer Art entwickelt. Der Schnellzug, in dem man sitzt,
wird in tote Gleise geschoben wegen vorbeifahrender
Truppenzüg «. Güterzüg«, überhaupt wegen jede» Zuge», der
kein» Passagier « befördert. Zeit spielt überhaupt kerne Rolle.
ES mag da« kälteste Wetter herrschen, di« Blechbüchsen mit
warmem Waffer. auf denen man sich die Füße wärmen
konnte, sind seit längerer Zeit auf geheimnisvoll« Weise
verschwunden. Die Fenster paffen meistens nicht mehr, weil
sie nie nachgesehen werden. Die Lederzungen , mit denen
man sie in die Höhe schieben konnte, sind häufig abgeschnitren
und nicht mehr erneuert worden. Die Heizung hat schon seit
lange ihre Arbeit eingestellt. In mißtrauischem Schweigen
beobachten sich die Mitreisenden gegenseitig, da die angekledte
Warnung ihnen verbietet, Unterhaltung anzutnüpfen und
dadurch Staatsgeheimnisse zu verraten . Ihren Gefühlen
geben sie nur Ausdruck, wenn der Schaffner wegen der
Fahrkarten kommt, und das tut er heute an jeder Station , wo
der Zug hält . Es mag ein Nebel herrschen, dann verdoppelt
sich der Durchschnitt der Leiden. Es mag gerade eure
Zeppelinpanik sein, dann wird der Zug. in dem man sitzt,
nach Möglichkeit in einen Tunnel geschoben, wo er di« Ent-

der abwartet . Man kann mit der grüßt«

Drorgen-Ansgabe. Erstes Blatt. Sette 8.
schloffen«, zahlreich besuchte Vertrauensmänner-
Versammlung  des Unabhängigen Ausschusses in. der
Rheinprovinz,  ebenfalls unter Vorsitz des König!. Kam¬
merherrn von Loe-BergerShausen itatt . ES wurden einstrnr-
mig folgende Beschlüsse gefaßt : 1. Es werden tunlichst an allen
Orten im Rheinland Ortsgruppen  des Unabhängigen
AusschuffeS begründet ; 3. di« Ortsgruppen werden nach Be¬
zirken, bezw. zu einem Provinzialverband  zuiam-
mengefatzt; 8. die GeschäftSle ' tung  des Rheinischen
ProvinzialverbandS übernimmt als Geschäftsstelle di« Orts¬
gruppe Köln-HansahauS. Nach weiteren Aussprachen über
Organisation «- und Werdefragen gab der zweite Vorsitzende
des Unabhängigen Aussckusies Abgeordneter F u h r m a n u
einen überblick über die politische Lage.

* Hindenburg als Pate des jüngste» Hohenzollernprinzcn.
Der „Reichsanzeiger" enthält eine Bekanntmachung über die
Taufe des Sohnes deS Prinzen Joachim von Preußen , die am
1. März in Potsdam staitfand. Der Prinz erhielt , wie ge¬
meldet, die Namen Karl Franz Joseph Wilhelm Friedrich
Eduard Paul . Den letzten Namen führt er nach dem Feld¬
marschall v. Hindenburg,  der zum Taufpaten gewählt
worden war, „jedoch leinen verantwortungsvollen Posten als
Generalstabschef des Feldheeres nicht verlassen konnte und
der Feier leider fernbleiben mußte."

Heer und Mott«.
General der Infanterie v. Goßler ist mit Rücksicht aus

seine Gesundheit seiner mobilen Bestimmung enthoben wor¬
den und hat in Anerkennung der an der Spitze eines
ResevvekorpS geleisteten vortrefflichen Dienste den Verdienst¬
orden der preußischen Krone mit Schwertern erbalten . Gene --
ral d. Inf . Äonrad v. Goßler. der jüngste Bruder des ehe¬
maligen preußischen Kulturministers und de« Kriegs -
Ministers, war , nachdem er in seinen letzten aktiven Stellun
gen Oberquartiermeister , dann Kommandeur der 11. Division
in BreSlau und Gouverneur von Mainz gewesen war , 1910
in den Ruhestand getreten. Bei Ausbruch des Kriegs stellte
er sich wieder zur Verfügung und wurde an die Spitze eines
Reservekorps gestellt, das sich unter semer Führung des« '
ders in den Kämpfen vor Verdun und an der Somme <ni»
zeichnete, v. Goßler erhielt in Anerkennung seiner Ver¬
dienste außer dem Eisernen Kreuz 1. Klaff« im August 1916
den Orden kour l« merire . Er steht jetzt im Alter von
68 Jahren.

Bus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

DU Versetzung der Schüler.
Das Schuljahr neigt sich allmählich seinem Ende zu, um

die mit der Versetzung verbundenen Sorgen mehren sich bei
Schülern und Eltern von Tag zu Tag . Es ist nicht zu ver¬
wundern , daß gerade diesmal die Befürchtungen um so grö¬
ßer sind, wo, .rbgesehen von den mancherlei Störungen , die
der Krieg für den Schulbetrieb mit sich brachte, der Unter¬
richt wegen deS plötzlich eingetretenen Kohlenmangels meh¬
rere Wcchen ausfallen mußte. Niemand wird daran zwei¬
feln, daß all diesen Umständen  bei der Versetzung
billig Rechnung getragen wird ; doch mutz immer Wieoer
betont werden : ausschlaggebend ist der Gesichts¬
punkt , ob der Schüler auf der nächsthöheren
Stufe erfolgreich Mitarbeiten kann oder
nicht . Dieser braucht sich zwar keine Gedanken darüber zu
machen, mt* das vorgeschriebene Jahrespensum noch bis
Ostern zu bewältigen sei; dasselbe mutz eben beschnitten und
der Rest in der folgenden Klaffe nachgeholt werden . Aber öS
ist notig, daß er während d«S ganzen Schuljahres seine Auf¬
gaben mit Verständnis und Fleiß erledigte, und so den an
ihn gestellten Anforderungen genügte. Reichte seine Be¬
gabung dazu nicht aus , wie kann er da mit Freude an ein
Aufrücken in die höhere Klaffe denken, di« ihm noch schwie¬
rigere Aufgaben bietet? Und ließ er eL cm dem erforderlichen
Fleiß fehlen, so kann er ebensowenig auf Erfolg rechnen,
wie «in Lrndmann , der von seinem Feld einen Ertrag er¬
warten wollt«, ohne daß er ihn vorher mit seinem Pflug be¬
rührt und mit Samen bestreut batte. Wenn sich das Eltern

Gewirr, chance wetten, daß auf der Fahrt irgendein Mnsasi-
nensckotcn oder eine sonstige Panne eintritt , denn das
rollende Material ist seit zwei Jahren nicht mehr erneuert
oder ouSgetessert worden. Die meisten Lokomotiven, die
überhaupt sich noch fortbewrgen können, find arme , alte,
röchelnde, asthmatische Dinger , bei denen c» wirklich eine
Tierquälerei icheint, daß man ste bei schlechtem Wetter nicht
in ihrem Schuppen laßt . Ganz sicher kann man darauf
rechnen, tatz die Bestimmungen, die die Bahngesellschaft
selbst eingeführt hat, in keiner Weis« gehalten werden . Der
Zug braucht jetzt nicht mehr zur rechten Zeit abzusahren,
vielleicht beginnt er seine Reise überhaupt niemals . Er endet
sie — irgendwo. Derweil kriecht er in schläfriger Werse da¬
hin und mag, ohne daß e» den Reisenden bekanntgegedeu
wird, auf irgend ein« andere Strecke geleitet werden , und
während dieser ganzen Zeit sitzt man, das heißt , wenn muri
ein« Srtzgelegehneit bekommen hat, in seinen: Abteil und
versucht, zu lesen, wobei einer der stehenden Passagiere einem
fortwährend mit dem Ellenbogen ins Auge stößt und aus den
Fuß tritt . DaS Gaslicht ist wegen der Zeppeline ' so niedrig
geschraubt, daß man nur solche Lettern lesen kann. d,e einen
Zoll hoch gedruckt sind und wenn man daS Blatt drei Zoll
von seinem Auge enffernt hält . Dabei hat man daS ange¬
nehme Vrrgefühl , bei der Ankunft dieselbe Last mit
seinem Gepäck und mit der Durchsicht seine» inländischen
Reisepässe« und der übrigen benötigten Erlaubnisscheine zu
baben. Immerhin bleibt die tröstliche Hoffnung , daß mau
überbaupi nicht ankommt. ES ist nicht« Ungewöhnliche», daß
bei besonderen Gelegenheiten die Behörden den Zug zum
Stillstehen bringen , sämtlichen Zivilisten den Befehl zum
Aursteigen geben und sie irgendwo in der Wildnis stehen
kaffen, weil da« Militär den Zug unterwegs für einen Tran ».
Port requiriert hat. Und dabei mahnen un» unsere Zeitun¬
gen noch, vir sollten nicht so viel zu unserem Vergnügen
reisen ! _ _ '

Sinnspruch.
Umsonst bist du von «dl« Elm entbrannt.
Hast du nicht sonnenklar dam Ziel erkannt.
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uraö Schüler jederzeit vor Augen Hallen, werden sie vor man-
cher Enttäuschung bewahrt. Sie machen dann auch nicht diß
Ächu-le für die Nichtversetzung verantwortlich und bringen
den Lehrern größeres Verbauen entgegen, die doch nur das
Beste ihrer Zöglinge wollen 'und ihnen gegenüber unter bei
jetzigen Verhältnissen jede möglich  e Rücksicht  üben . Er¬
reicht ein Schüler trotz .des Bewußtseins , seine Pflicht stets
erfüllt zu haben, das Klassenziel nicht, so darf , er sich sagen,
daß das Jahr doch nicht verloren und die Arbeit nicht ver¬
geblich war ; denn er hatte während dieser Zeit Gelegenheit,

jfeine geistigen und sittlichen Fähigkeiten zu üben, sich an
Selbstverleugnung , Gewissenhaftigkeit und Treue zu gewöh¬
nen . Und diese Tugenden sind nicht tveniger wertvoll, als
Kenntnisse und Fertigkeiten . Wer sie auf der Schule erwor¬
ben hat, ist auch für das Leben ausgerüstet ; er darf hoffen,
ein brauchbares Mtglied der menschlichen Gesellschaft zu
werden und am Wohl des Ganzen Mitarbeiten zu können.

_ , Professor Dr . F-

— Kriegsauszeichnungen . Mit dem Eisernen Kreuz
l . Klasse wurden ausgezeichnet: der Oberleutnant d. R. beim
Stab der 43. Ref.-Jnf .-Brig . Büdingen  aus Wiesbaden;
der Magistratssupernumerar Fritz Nickel aus Wiesbaden,
Leutnant und Kompagnieführer in einem Reserve-Jnfan-
terie --Regiment, der bereits das Eiserne Kreuz 2. Klasse, das
Braunschweiger Verdienstkreuz sowie das Hamburgische
^Hanseatenkreuz besitzt, und der Leutnant und Adjutant im
'Feldart .-Regt. 20 Kurt Kruse,  Sohn des Kommerzienrats
Kruse in Wiesbaden. — DaS Eiserne Kreuz 2. Klaffe wurde
verliehen : dem Inhaber der Berliner Weitzbierstube in
Wiesbaden Hans Frings;  dem Eesatzreservisten im

'Res erbe-Infanterie -Regiment 263 Anton Zapf  aus Wies¬
baden ; dem Reservisten im 81. Reserve-Jnfanterie -Reg--
ment Heinr . U h l m a n n, Inhaber einer Blumengroß-

sHandlung in Wiesbaden ; dem Musketier Franz Karl
jftitdjer,  Sohn des verstorbenen Regierungsboten Kircher
in Wiesbaden ; dem Gefreiten in einem Korps-Pionierpark

-Moritz Matt io  aus Wiesbaden ; dem Unteroffizier Wll-
oielm Stein mann,  zurzeit bei der Jnf .-Ersatztruppe in'
'Beberloo, Sohn des Bäckermeisters Philipp Steinmann in
Wiesbaden ; dem Inhaber der Hefstschen Tapferkeitsmedarlle
Unteroffizier und Offiziersaspiranten in einer Mtnenwerfeo-
tompagnie im Westen Franz Schneider,  Eleve der
Schützenhofapotheke in Wiesbaden, und dem BizefÄdwebel

^Emil Halama,  früher Schutzmann in Wiesbaden. — Dem
'Leutnant d. R. B a u m a n n, zurzeit Ausbildungsoffizier
beim Offizier -Aspiranten -Lehrkursus im Sennelager , ist das
Hamburger Hanseatenkreuz verliehen worden.

— Brotzusatzmarken. Im Anzeigenteil der vorliegenden
Ausgabe gibt der Magistrat bekannt, daß die Ausgabekarten
für Brotzusatzmark-en für Jugendliche und -berechtigte Frauen
am I. April ablaufen und Neuanträge gestellt werden müssen.

Die wirtschaftliche Ausnutzung der Rennbahn . Der
Vorsitzende des „Rennklubs Wiesbaden " Herr Stadtrat
Kalkbrenner ^eilt uns unter Bezugnahme auf einige
Bemerkungen in der letzten Sonntagsausgabe mit : „'Schon
seit Kriegsausbruch werden alle Flächen der Rennbahn so
'weit wie irgend möglich, im Interesse der Bolksernährung
benutzt. Geeignete Flächen werden mit Kartoffeln und
Wemüse  qngsbaut . In diesem Jahr wird auch Hafer an¬
gesät werden. Die Berwendrmg der Rasenflächen für Kar-
toffelzucht wäre nach dem Urteil Sachverständiger höchst un¬
wirtschaftlich. Jede entbehrliche Rasenfläche dient der H e u -
gewinnung,  und im letzten und in diesem Jahr werden
'iiöch weitere Strecken der Hindernisgeläufe nicht kurz ge¬
schnitten, sondern zur Heuerzeugung verwandt . Bekannt¬
lich herrscht großer Mangel an gutem Heu, und das Heu der
Rennbahn wird deshalb namentlich von Knhhaltern sehr ge¬
sucht. Wir hoffen, in diesem Jahr mindestens 2000 bis 2600
.Zentner Heu zu ernten ."

— Nachforschung nach vermißten Militärpersonen . Die
„Hilfe für kriegsgefangene Deutsche", Abteilung 7 des Kreis¬
te rrnlees vom Roten Kreuz Wiesbaden, teilt uns im An¬
schluß an die vor kurzem veröffentlichte Notiz, derzufolge
dickte Anfragen seitens Privatpersonen über Vermißte an
ausländische Stellen nicht mehr zulässig sind, mit , daß sie für
den Regierungsbezirk Wiesbaden  zuständig ist. Die An¬
gehörigen werden ersucht, sich unmittelbar mit ihr in Verbin¬
dung zu setzen. Die mündliche Auskunftsstelle ist täglich im
König!. Schloß, Zimmer 200, Vorderhaus pari , links, in der
Zeit zwischen9 bis % 1 Uhr und 3 bis 6 Uhr für das Publi¬
kum geöffnet.

— Kuchen im Speisewagen . Im Speisewagen des
Frankfurt -Berliner Morgen -I>-Zugs konnten die Reisenden,
wenn der Zug Fulda verlassen hatte , ganz vorzügliche:,
Kuchen zu recht annehmbarem Preis erhalten . Das Pfund
kostete etwa 2,50 M. Jetzt hat nun die Fuldaer Polizei ent¬
deckt, daß ein dortiger Bäckermeister der Eisenbahn -Schlaf¬
wagengesellschaft den Kuchen regelmäßig schon seit längerer
Zeit geliefert hat . Die Polizei beschlagnahmte die letzte
Lieferung und überwies sie dem Nahrungsmittel -Unter¬
suchungsamt, um feststell->n zu lassen, woher  der Bäcker¬
meister das Mehl  für die vielen schonen Kuchen -be¬
zogen hat.
- — Wünsche der Post an das Publikum . Zur Minderung der
fetzigen Schwierigkeiten rm Paketdienst und der Pakttverluste komrien
die Absender viel bertragen. wenn sie sich angelegen sein laßen , die
Pakete  gut zu verpacken. Ost werden schwere und umsangreiche
Sendungen , die eine Verpackung in Kisten, Korben oder Säcken er-
forderten , in Behältnissen aus dünner Pappe oder gar nur in Pack¬
papier eingehütlt zur Bost erngelrefert odrr der zum Umschnüren be¬
nutzte Bindfaden ist nicht haltbar . Solche Mängel erschweren nicht
sllllcin den Postbetrieb , sondern schädigen auch Absender und Emp¬
fänger , denn schlecht verpackte Pakete sind dem während der Besörde-
iung unvermeidlichen Druck und Stoß mcht gewachsen und erleiden
häufig Beschädigungen. Im eigenen Nutzen des Publikums liegt es,
die Verpackung der Pakete entsprechend der Beförde-
»ungsst recke,  dem Umsange der Sendung und der Beschaffen!, nt
des Inhalts haltbar und sichernd emzurrchten. Ebenso wichtig ist,
daß die Absender die Pakete mit einer deutlichen, vollständigen und
haltbaren Aufschrift  versehen Auch hiergegen wird nur zu ost
gefehlt. Die Aufschrift hastet nicht genügend auf dem Verpackungs-
stofs fällt insbesondere bei Sendungen in Leinen, Wachstuch, Ol-
Papier bei Kö>ben, Kostern usw. unter wegs ab, und die Pakete lasseu
sich nicht unterkringen und sind sur Absender und Emosänger ver-
koren. Die Anbringung einer genauen Auischrist im Inneren des
Pakets erhöht tie Sicherheit der überkunft wesentlich und sollte mcht
versäumt werden. Zu den Ausschristfahncn wird ferner vielfach
.ungeeigneter Stoff verwendet. Deutlichkeit und Vollständigkeit der
Aufschrift lassen zu wünschen, namentlich tritt die Angabe des Be-
stimmungsortes ost mcht genügend hervor, dieser sollte stets mit
großen deutlichen Buchstaben,  bei wenig bekannten
Orten unter Hmzusuguug tatet ta* Lage betreffenden Bezeichnung

(Mecklenburg, Rheinland , Oberschlesien usw ), nredergeschrreben mrd
unterstrichen werden. Ferner mache man sich zur Pflicht , bei Post¬
sendungen ieder Art , die nach Städten  gerichtet nd. die Straße,
Hausnummer , Gebäudeteil und Stockwerk, snr Berlin außerdem bat
Hostbezstk und die Bejtell-Postanstalt (C. 2. S. 14, NW . 40) an-
zuoeben. Auch sollte kein Stadtbewohner und keine Gtschästsfirma
versäirmen, in den ab gehenden  Postsachen dre Lrtsbezeichnung
mst entsprechenden Zusätzen zu versehen. Dre letzt nach Tausenden
zählenden Briefe , selbst solche nach größeren Städten , auf denen nur
der Name des Empfängers und der Bcstlmmungsori angrgeben sind,
bilden cme schwere Last für den Pvstbetrieb . Die Absender mögen
sich gegenwärtig halten , daß das Verteilen der Briese jetzt me,st in
den Händen weniger geübter Hilfskräfte liegt, und der Beste-ldrenst
in der Hauptsache von Aushelsern und Ansbelserinncn wabrge-
nommen wird, denen meist kerne ausreichende Lrts - und Prrsonea-
kenntnis beiwohnt. Deshalb beherzige jedermann die Mihmnz:
Nichtigkeit, Deutlichkeit, Vollständigkeit und Haltbarkeit der Auf¬
schrift sind unerläßliche Vorbedingungen für di: ordnungmäßige Be¬
förderung und Bestellung der Postsendungen.

— Kurhaus . Der Kohlenmangel ist sowcrt beseitigt, daß von
beute ab zunächst die Lesezimmer  des Kurhauses wieder ge-
herzt  und dem Berkebr geöffnet sino. Auch die Wiederaufnahme
der Konzerte wird voraussichtlich in dem nächsten Tagen effolgat
können.

— Personal -Nachrichten. Dem Landgerichtsprasrdarten Geheimer
Oberjustizrat M e n cke in Wiesbaden ist aus Anlaß ieines fünfzig-
jährioen Drenstmbiläums der Stern zum Krvnenorden 2. Klasse
verlieben worden.

— Die Preußische Verlustliste Nr . 773 liegt mst den Sächsischen
Verlustlisten Nr . 388 und 889, der Württembergrscken Verlustliste
Rr . 545 und der S o n d e r - V e r l u st l i ft e „U n e r m r t t e l t e
Heeresangehörixe , Nachlaß - und Fundsachen"
nebst einer B ridertafel,  rn der „Tagblatt "-Schalh:rnille (Bus-
kunstslchalter links) sowie rn der Zweigstelle Br -marckrrng 19 zur
Einsichtnakme mrf. »

— Kleine Notizen. •Unterricht und Übungen in der Steno-
eraphicschule Stolze - Schreh (Gewerbeschulgebäude ) werden
wieder (siche Anzeige) Drenstagabend 8 Uhr aurgenommen. — Da
es in Wiesbaden mebrere Eheleute Link gibt, wird znr Vermeidung
von unangenehmen Verwechslungen Wert drrauf gelegt, daß es sich
bei der in der Notiz „Gestohlene Kartoffeln"  genannter
Frau L. um eine Wirtsstau handelt . — Die Kriminalpolizei stellte
drei fünf-ehnsährige Burschen fest, welckie in den letzten Nächten erne
Reibe von Stallhasen - und Geflügeldiebstädle  ver¬
übt hatten , und zwar durchweg bet kleinen Leuten. — In der Nacht
zum Samstag voriger Woche wurde einer armen Kriegersstau eine
bochträchtigc weiße Ziege  ohne Hörner ans einem Stalle links

-der oberen Bleichstraße ge stöhlen. (

Wiesbadener vergnügungs-Vühnen und Lichtspiele.
* Das Kinephon-Theatcr , Taünusstraße 1, bringt ab Dienstag

Ludwig Anzengrubers „Meinerbbauer " im Film . Bon ersten Kräften
des Wiener Hofburgtheaters gespielt, zeichnet sich der Filnr durch
prächtige Naturaufnahmen aus . Außerdem wird der Schwank „Der
Gipfel der Frechheit" aufgeführt . Naturbrlder beschließen das Pro¬
gramm.

* Tie U -T.-Lichtspi«le, Rheinstraße 47, bringen dom 6. dis
9. März einschließlich Heunh Porten rn dem vreraktigen Drama „Das
ü ändernde Licht". Außerdem kommen zur Aufführung „Fritz: : neuer
Beruf ", Lustspiel in 2 Akten, die Konrödie „Knetmüller " mrd Natur-
arstnabmen.

* Thalia -Theater . Heute finden die letzten Borführnngen des
gewaltigen Sommes,Ims „Unsere Helden an der Somme" statt . Um
oit* der Jugend Gelegenheit zu geben, diese amtlichen Krstgsaus-
nabmcn von dem furchtbaren Dblkerrrngen zu sehen, bat die Direktion
für heute zwei desvndere Volks- und Jugend -Vorstellungen zu kleinen
Preisen angesetzt, die nachmittags 2% und <3% Uhr beginnen.

klar dem vereinsleben.
vorberichte , vereinsverfannnlungen.

* Der „Verein Frauenbild  un,g — Frauen¬
studium"  veranstaltet bei freiem Eintritt am Dienstag und
Freitag in der Aula des Lstzeums. abends 8 Ubr, einen Vortrag des
Stadtschulrats Tr . Müller . Redner wird in seinem Bortrage , auS-
gchcnd vom Weltkrieg, über die wirtschaftliche, geistige und sittliche
Bedeutung der deutschen Kutturarbei : in Gegenwart und Zukunft
sprechen.

Kus dem Landkreis Wiesbaden.
— Biebrich, 5. März. Der mutmaßliche Täter, d:r kürzlich

den Fernfprew -Automaten im Wartesaal 2. Klasse des Bahnhofs
West gewaltsam öffnete, ist tu der Person des 18jährigen Taglöhners
H N. aus Schierstem fe st genommen  worden . Da : junge
Mann bestreitet die Tat , man vermutet aber , daß ihm noch viele
Straftaten zur Last fallat.

— Sonnenberg , 5. März . Der hiesige „W arkdurgver «
ein"  veransialieie am Sonntagabend im „Karieffaal " einen
Familrenebend zur Beschaffung einer Ehrentafel für die gefallenen
Krieger Sonnenbergs . Zahlreiche Zuhörer waren der Einladung
gefolgt. Es wirkten u. a. die Herren K. Feucht (Gesang), Organist
a D. I . Struck (Klavier ), Gmehlina , K. Dörr (Deklamationen ) und
K. Brust (Geige) sowie Fräulein Ubtecke (Klavier ) mit . Alle Dar¬
bietungen wurden nni reichem Beifall ausgenommen. Die Schluß¬
ansprache hrelt Herr Pfarrer Bender.

Neues aus aller wett.
18 Grad Kälte im Weichselgebiet!

— Berlin, 6. März, izb.) Die neu auftretende Kälte
ließ das Thermometer im Weichselgebiet auf 16 Grad unter
Null sinken. — In Stettin wurden gestern 8 Grad Celsius
unter Null gezählt.

Drei Fischer ertruule». Königsberg,  4 . Marz. In dem
Badeort Neukuhren kenterte ein zum Dorschfang ausgelaufenes
Fischerboot. Drei Fischer sind erstunken, darunier ein Vater mit
seinem Sohne.

Handelsteil.
Unser geldwirtschaftlicher Sieg.

W l .-B. Berlin , 4. März. Unter Anwesenheit zahlreicher
Vertreter der Reichs- und Staatsbehörden , u. a. des Reicks-
bank -Präsidenten Exzellenz Dr. Hnvenstein uni des Geh.
Oberfinanzrats Dr. v. Grimm, sprach auf Einladung der
Berliner Beamtenvereinigung im Sitzungssal des Herren¬
hauses am 2. März Geheimer Finanz rat Bastian  aus
Darmstadt über unseren geldwirtschaftlichen Sieg. Der
Redner verwies zunächst darauf , daß die in der Literatur
der Friedenszeit vertretenen Voraussagen , wonach sehr bald
die festen freiwilligen Kriegsanleihen die verfiigoaren be¬
grenzten Kapitalien aufgesogen haben und dann Kriegs¬
finanzierungssteuern und Zwangsanleihen kommen müßten,
sich als völlig unrichtig erwiesen hätten . Man habe die
geldwirtschaftliche Leistungsfähigkeit und Leistungs¬
willigkeit falsch beurteilt , obwohl man gewiß nicht
an die fast unbegrenzte Ausdehnung des künf¬
tigen Krieges bei diesen Voraussagen gedacht hätte . Wie
die Industrie und manch anderer Erwerbs - und Produktions¬
zweig der deutschen Volkswirtschaft sich umgestellt habe
auf die Erfordernisse des Krieges , so habe auch die
Reichsbank  neben ihrer Pflicht zur Befriedigung des
kurzfristigen Kredits die neue Aufgabe zur Unterbringung
langfristiger Anleihen im Benehmen mit dem Reiciisschatz-
amt glänzend gelöst Jede folgende Kriegsanleihe habe be¬

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr . 114
wiesen , daß die Bedingungen der vorauscregangcnen glück,
lieh und richtig getroffen waren . Die Meisterhand sehe man
darin , daß im schärfsten Gegensatz zu der tastenden Geld-
Wirtschaft der Feinde hier mit ruhigem festem Griff da
Unter ! au für die Ausstattung der Kriegsanleihen gelegt
und für alle folgenden beibehalten werden konnte . Die
Bedingungen  dürften nicht zu freigiebig sein wi
des Urteils des Auslandes und wegen der Schonung des
Reichs als Schuldner , aber auch nicht ,zu bescheiden , weil
auch denen die Beteiligung ermöglicht werden sollte , die
genau mit ihren Einnahmen rechnen müssen . Pie lang¬
fristigen Schatzscheine  nehmen Rücksicht auf die
Bilanzbfcöürfnisse der Kassen verwalt äugen , die sicher sein
müssen , irgend wann wieder ihr bares Geld mit gutem Zins¬
ertrag zu erhalten ohne einer Verkauf der Stücke. Die
kurzfristigen Schatzscheine  lenken vor den
Kriegsanleihen die freien Gelder zu der Finarnverwaltung . |
Nur kurzfristige Geldbcschaffungsstelle sei im übrigen die ,
Reichsbank als Reichskriegsbaak im Unterschied zu den
Feinden , w odie eigenen Mittel der Notenbanken mißbrauch -H
lieh für langfristige Kriegsbedürfnisse ausgeaützt werden.

Zur Behebung der Valutasoigen sei die Verwer¬
tung ausländischer Wertpapiere  aus dem
Privatbesitz empfohlen wurden Er , Re iner , freue sich
über jeden Tag, über den man ohne zufa«seinle Maßnahmen
wegkäme , weil die wertvolle Reserve von Auslaudspapi - ’-en |
um so länger im deutschen Volksvermögen verbliebe.

Daß eine Kriegsentschädigung  unentbehrlich
sei zur Vermeidung des Ban bereits,  sei eine ver¬
einzelte Ansicht, die der Redner nicht  teile , jedenfalls be¬
dauere . Gewiß sei, daß uns die Lasten drücken würden,
ebenso gewiß , daß sie uns nicht erdrücken  könnten.
Von der Kriegsentschädigung brauche also niemand seine
Zeichnung auf Kriegsanleihe abhängig machen . Umgekehrt:
Damit wir die Exekutive erlangen , die recht wünschens¬
werten „Entschädigungen " zu bekommen , müßten wir zu
den militärischen Erfolgen jetzt wieder einen Milliarden¬
sieg fügen . Das könnten wir , denn es sei Geld in Hülle
und Fülle vorhanden.

Die Feinde  hätten kaum den Krieg be¬
gonnen,  wenn sie uns geldwirtschnftlich
richtig beurteilt  hätten , wenn sie sich nicht darauf
verlassen halten , daß wir nur für einige Monate das Teld
für den Krieg hätten . Im übrigen empfehle er , der
Redner , Zivilcourage.  Die Rechtfertigung für sie
läge in dem, was wir besäßen , in dem, was wir könnten.
Ob die Begeisterung von 1914, der Zusammenhalt der
Kriegszeit in die Friedenszeit hinüber zu retten sei , stehe
dahin . Aber daß wir den geläuterten Ernst , die Betrieb¬
samkeit und Arbeitsamkeit als Kriegsgewinn in die Über¬
gangszeit hinübernähmen , das stehe fest . Die Verhältnisse
der Gegner , die allgemeinwirtschaftlichen und die geld-wirt¬
schaftlichen , geben uns ein Recht zu sagen , „wir halten es
länger aus als diese “. Und diese Überlegenheit nenne er
eben Sieg.

Dh Preise für Heringe.
W. T.-B. Berlin , 5. März. Nach dem Aufbören der

Frostperiode haben in Skandinavien die H erings-
f ä n g e wieder eingesetzt . Frische Heringe , Bücklinge und
Marinaden werden daher in nächster Zeit wieder dem Kon¬
sum zur Verfügung gestellt werden können und durch die
Fifcherganisationen den Kommunen zugeleitet werden.
Die Preise  werden überwacht und je nach den kommu¬
nalen Verhältnissen verschieden hoch sein . Im allge¬
meinen dürften sie im Kleinverkauf etwa betragen : Für
frische Heringe 0.90 bis 1.10 M. das Pfund (etwa 15 bis
20 Pf . das Stück, je nach Größe ), für Bücklinge 1.60 M. das
Pfund (etwa 25 bis 35 Pf. das Stück, je nach Größe ), für
kleine Bücklinge (Sprottbücklinge ) 1.45 M. -las Pfund , für
marinierte Heringe (Rollmöpse, Bismarckheringe usw.)
2 25 bis 2.85 M" (etwa 30 bis 40 Pf. das Stück, je nach
Größe ). Wo höhere Preise genommen werden , wird man
sich zweckmäßig bei einer Kommune beschweren oder die
Preis prüfungsstelle  anrufen.

Berliner Börse.
$ Berlin , 5. März. (Eig. Drahtbericht .) Tm Börsen¬

verkehr  war heute wenig Unternehmungslust zu be¬
merken . Die Umsätze hielten sich daher auf den meisten
Marktgebieten in ziemlich engen Grenzen . Im großen
ganzen konnten sich die Kurse gut behaupten ; nur Schiff-
fahrtsaklien hatten leichte Kursrückgänge aufzuweiseu.
Interesse heirschte für Türken werte Einige Bergwerks¬
aktien , wie Phönix , Gelsenkirchen , Bochum er und russi¬
sche Barken teilweise gefragt . Am Anlagemarkt zeigte sich
in erster Linie für 3proz. und 4proz. deutsche .Anleihen
Kauflust Begehr bestand auch für russische und mexika¬
nische Anleihen.

Banken und Geldmarkt.
* Das deutsche Kapital in Amerika . Laut „Agence

Radio“ ergaben eingehende Nachforschungen , daß die
deutscher . Barguthaben bei amerikanischen Banken
5 Millionen und die hinterlegten Effekten 50 Millionen
Dollar betragen.

— Die Preußische Pfandbriefbank veröffentlicht im
Anzeigenteil die Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung.

Weinbau und Weinhandel.
— Kreuznach , 6. März. Ara 16. März d. J . versteigert

August Anheuser , Weingutsbesiteer , Kreuznach , aus den
mittleren und besten Lagen der Nahe eine reiche Auswahl
1815er Naturweine , enthaltend feinblumige und hochrassige
Auslese -Gewächse , ferner ganz hervorragende 1015er Natur-
Hochheimer , Kostheimer von seltener Reife und edler Fülle
und daneben eine Anzahl 1011er Rhelngauer Kreszenz-
weine mit stahligem und hochedlem Charakter.

Marktberichte.
W. T.-B. Berlin , 5. März. Am Frachtmarkt  war

Nachfrage für Futtermittel , namentlich für Rüben , doch be¬
steht angesichts der neuen Kälteperiode keinerlei Hoffnung
auf Zufoliren , auch in Rauhfuttermitteln hält Knappneil an.
Die Angeber für Industriehafer verhalten sich noch immer
sehr reserviert . Einigermaßen gutes Material findet als
Saatbafer schlank Absatz. SeradeUa stand im Angebot und
die noch sehr reichlich offerierte Ware wurde nur teilweise
auf genommen.
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für Serichrsiaal: H. Diesenbach; für «dort und Lustiahrl : I . V. C Losacker:
für Bermi'chies und den Briellasie» C Losacker:  sü ' den Handeirieil W. Et:

für die Sinzeigenund Rel 'am-n : H. Dornaus;  lämilich in SSiesbaden.
Druck und Lerlag der L Echellenberg 'scheu Hoj-Buchdruckerei in Wiesbaden.

EprechSundeder Schttsrleitung: 10 bis 1 Uhr.
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1) Italienische Gesellschaft -
d.Slcilianischen Eisenbahnen, 1
4°/06old-0bligationenv.1889.
22. Verlosung am 2. J - nnar 1917.

Zahlbar am 1. Ap > 1917.
(Ohne Gewähr .)

Einer-Titel.
582 884 1228 616 611 684 670 2233

803 370 430 689 701 866 3308 681 879
904 909 926 4378 0-3 717 788 5100
828 473 602 617 6H* SO 6968 7063
167 439 621 763 794 -9 933 8481 648
600 786 9067 242 448 823 864 992
10190 306 616 766 o44 881 11193 228
857 878 396 442 482 496 667 686 690
12108 146 217 829 832 861 884 923
18108 300 306 390 490 882 964 14076
806 373 670 782 15036 187 243 449
637 661 697 746 882 16029 222 233
802 639 861 892 911 981 17047 144
849 609 618 592 744 989 18867 646
548 19064 482181 960.

Fünfer-Titel.
20066 281 392 776 818 81207 464

563 624 747 899 938 28013 026 099 306
422 966 83349 361 448 631 714 896.

2) Italienische Ges. vom Roten
Kreuze, 25 Lire-Lose v. 1885.
124. Verlosung am 1. Februar 1917.

Zahlbar am 10. F bruar 1917.
(Treffer mit 20L Abzug.)

(Ohne Gewähr .!
Amortisationszieh ang:

Serie 307 530 1047 1644 1860
8077 3005 3158 3168 3306 3469
3724 4161 4698 5819 7187 7368
7725 8195 8544 8556 8638 9288
9381 9685 9901 9955 10346
10850 11603 11968 Nr . 1—60
i 39 Liro.

Prämienziehnng:
Serie 829 dr. 41 (60), 1981 40

(50), 28 88 22 (60), 35 7 1 26 (1000),
48 73 26 (2000). 43 90 2 (60), 60 80
18(60), «854 23 (15,000 ), 7640 29
(600), 85 16 47 (60), 87 5 4 2 (60),
9551 27 (60), 10489 20 (60), 106 14
82 (60 Lire ).

3) Livorneser Eisenbahn, ObL
63.Verlosung am 18.September 1916.

Zahloar am 2. Januar 1917.
(Ohne Gewähr .)

Serie A ä 500 Lire 29 69 100

119 173 198 208 274 425 596 627
682 824 965 994 H30 253 353 401
439 498 512 639 677 695 844 879
903 2034 095 285 292 359 562 770
815 927 947 3053 127 134 436 456
530 625 674 704 839 922 925 950
4077 094 098 120 196 213 225 538
737 746 5187 213 321 490 516 570
780 782 930 931 995 6058 148 454
548 727 809 7155 233 351 422 437
452 607 626 691 723 795 904 935
8070 301 410 686 810 907 929 944
956 »222 455 567 568 640 709 715
773 791 967 995 10064 168 377 429
668 726 960 II024 065 112 198 455
459 721 936 968L72 12055 105 172
,01 341 348 361 373 471 592 794
827 968 13003 043 143 182 278 317
552 570 670 765 836 859 14022 152
200 292 397 433 512 668 678 845
929 937 15005 021 168 245 289
344 368 448 502 763 868 971 16167
268 275 316 450 510 545 606 735
738 847 986 17225 535 570 688 696
762 978 18016 682 769 792 19059
124 198 242 263 428 483 551 819 885
985 20025 144 278 365 374 445 537.

Serie B. ä 500 Lire. 53 319 322
420 619 768 774 820 864 904 964
988 1202 240 338 491 777 779
2079 253 275 371 625 553 650 3019
280 345 430 569 592 640 686 736
769 852 853 962 998 4186 287 346
576 632 832 896 962 5041 045 080
111 132 211 276 282 283 664 6073
118 152 157 192 250 413 441 496
649 664 812 856 861 906 984 7060.

Serie C. ä 500 Lire. 43 319 508
624 920 929 1027 090 120 253 379
422 486 514 598 922 2058 216 275
384 521 800 950 990 3156 249 254
480 637 544 586 675 698 737 738
883 999 4076 155 345 355 447 497
516 532 533 581 692 778 819 5168
295 341 373 396 460 563 751 829
6007 239 348 533 563 645 736 7073
125 127 242 244 263 344 376 461
580 815 890 938 951 8089 196 204
326 819 840 850 966 992 9458 485
622 559 561 616 702 829 872 944
10168 207 479 562 603 703 793
11035 048 073 185 201 224 346 362
416 451 543 12054 218 274 297 398
669 758 800 1*031 097 216 314 349
396 447 494 556 678 714 775 978
14016 081 189 202 346 376 388 454
513 605 656 703 777 782 966 15235
480 484 657 963 16031 108 127 434
436 462 613 615 660 678 846 901
911 956 968 17070 377 408 448 498
636 602 631 755 18075 109 257 320
383 666 681 732 760 841 973 19113
137 231 243 352 418 591 681 800
*«131 248 604 701 755 830 886 891
*1020 108 165 211 263 373 411 427
489 669 733 776 **003 047 186 206
243 273 332 380 507 580 587 720
725 805 813 842 951 23390 454 458
617 620 798 812 897 935 *4033 036
052 057 065 072 109 445 541 551
600 606 683 685 *5004 041 060 067

Midie An zeige»
Vaterländischer Hilfsdienst.

Aufforderung des Kriegsamts zur
freiwilligen Meldung gemäß 8 7, Ab¬
satz 2, des Gesetzes für den „Vater¬
ländischen Hilfsdienst".

Es werden gebraucht:
a) männliches Personal:

Beim 1. Ersatz-Bataillon Füs.-Regt.
Nr 80 (Kaserne an der Achter¬
st' inrr Straße ): Schuhmacher,
Schneider, Pferdepfleger.

Beim Ersatz-Bataillon Res.-Jnsant .-
Rcgt. Nr. 80. (Lorcher- Schule) :
Maschinenschreiber und Steno-
gravben. Schuhmacher, Schneider,
Pferdepfleger . , „ , ^ .

Beim Ersatz-Bataillon Landw^ Jns,-
Re-tt . 80 (Blücherschule): Schuh¬
macher. _ „

Beim Ersatz-Bataillon Rcs.-Jnfant .-
Regt. 87 (Gutenbergschule) : Schuh¬
macher, Küchenpersonal. _

Beim Militär - Lebensmittel - Amt
(Oranienstraße 6) : Buchhalter (ab-
scklußstchere, für dovpelte, amerrk.
Biüchführurtg)«Maschinenschrerberu.
Stenographen , Lageristen.

Bei der stellvertr. 41. Jnf .-Brtgade
(Oranienstraße 5) : Maschinen¬
schreiber und Stenographen.

Beim Ersatz-Pferdedepot 18. A.-K.
(in der Artillerie -Kaferne): Schuh¬
macher, Sattler , Beschlagfchmiede.

Beim Bezirks-Kommando (Bertram¬
straße 3): Schreiber (mögl. ber
Bezirks-Kommandos gewesen).

Beim Lebensmittelbeschaffungs-Amt
der Lazarette , 18. A.-K., Abt. Wies¬
baden (Lnisenstr. 3): Ordonnanzen,
Schreiner , Maurer , Gärtner,
Landwirte , Viehwärter.

d) Weibliches Personal.
Beim Ersatz-Bataillon Res.-Jnfant .-

Regt. Nr . 80 (Lorcher- Schnief
Maschinenschretberinnen u. Steno

_ tzraphinnen. . ,
Beim Ersatz-Bataillon Res.-Jnfant.

Regt. Nr . 87 (Gutenbergschule):
Maschinenschretberinnen u. Steno
graphinnen.

Tie Kriegsamtsstelle in Frankfurt
am Mai ».

083 599 745 26164 548 553 560 768
*7201 234 273 412 419 612 629 737
761 787 867 887 888 911 938 28058
094 191 173 284 500 580 711 757
792 794 828 911 29000 059 072 378
468 539 913 962 30196 334 351
478 507 765 771 773 954 31151 260
330 341 471 593 672 709 760 793
799 »2426 430 514 563 624 729 810
942 964 33045 062 164 244 574 671
883 »4086 106 108 134 140 311 382
620 628 903 996 »5484 557 627 879
898 36059 103 162 168 191 200 213
224 388 396 667 760 804 843 37000
099 317 531 636 802 813 »8264 406
538 595 861 39088 255 304 445
672 920 40018 021 055 192 214 277
297 593 648 669 41146 194 210 218
219 317 580 670 733 873 888 4*086
574 658 759 843 852 931 948 970
994 43006 080 094 132 254 279
328 416 449 463 568 645 875 44041
084 371 569 705 811 885 921 974
979 45214 264 299 559 716 46034
131 256 375 629 931 964 990 47135
138 272 623 846 852 927 48077
117 119 459 607 708 765 768 807
907 49019 126 183 275 362 430 574
609 733 793 951 50006 053 057
077 229 331 332 408 536 619 652
784 841 945 51032 074 148 160
187 273 903 965 5*084 099 299 311
436 505 694 799 53035 043 075 091
228 302 477 687 592 716 864 980
54035 043 058 081 137 188 254
360 407 481 490 673 684 736 860
55078 131 406 458 460 760 955 966
56019 092 187 471 472 513 595 836
880 959 963 57029 085 098 167 173
266 325 364 388 414 460 740 58022
043 115 176 299 362 519 526 617
687 719 792 827 972 985 59013 170
206 208 290 302 383 503 508 568
655 711 758 776 795 866 951 ««022
211 383 431 597 673 727 806 900
901 999 61008 029 045 182 272 293
317 318 336 410 427 62c> 6*077
308 349 350 370 413 454 572 686
603 652 682 751 881 895 934 946
971 67082 299 341 458 521 592
724 782 812 974 64021 081 257 263
478 908 65098 141 286 447 516 631
783 858 8«0 66061 153 243 252 316
428 588 683 719 926 968 61008
115 184 306 395 416 419 464 496
511 603 755 762 929 936 68062 085
124 314 327 452 491 572 575 748
776 839 852 972 979 991 69021 063
082 264 260 264 287 297 358 564
630 660 714 771 842 953 983 996.

Serie D*. ä
581 657 664
221 272 322
904 912 931
503 516 534
633 799 928
744 779 896
473 531 597
789 817 928
653 692 717
228 244 304

500 Lire. 156 330 553
706 746 861 1039 072
394 694 701 807 876
984 *135 139 237 291
802 819 874 *513 526
4068 355 378 519 617
950 »87 5011 192 413
675 689 6108 218 721
7230 255 629 631 645
907 994 8073 158 165
401 473 623 674 748

760 797 819 9137 200 318 423 483
590 714 836 10163 270 406 602 649
941 11350 358 360 387 540 739
852 967 988 1*101 230 264 322
500 543 818 915 939 953 964 999
13021 069 336*381 544 608 868 872
877 929 14078 160 164 190 213
252 355 378 573 793 853 15008 025
031 035 045 559 599 607 623 625
789 825 854 875 893 16074 376
410 635 644 702 705 711 852 894
936 17060 080 314 419 593 756 850
863 882 883 18039 040 189 215 254
414 556 608 636 642 896 916 918
944 I9H 3 273 575 616 651 868
80006 007 038 096 175 446 454 458
552 601 897 *1030 102 120 220
252 438 486 558 596 611 615 648
691 2*549 788 920 94» 949 *3042
187 296 310 322 524 672 *4061 213
322 460 25117 285 286 388 582 590
699 715 797 936 *6062 252 254 390
620 696 970 *7246 317 601 612 849
*8061 162 202 354 425 764 797 896
901 *9070 102 192 295 307 318 780
846 876 30090 279 432 436 487 600
669 693 780 889 31051 365 696 752
789 812 926 **045 134 274 335 726
887 *3000 057 069 084 298 356 598
638 648 926 929 34032 033 169 188
190 593 610 642 929 975 *5208 217
231 493 569 646 741 754 918 36186
256 317 342 692 734 854 938 37069
118 134 181 206 383 386 679 795
38090 126 325 410 418 441 455 474
512 561 693 747 776 851 933 39044
105 123 274 585 794 40069 157 185
288 325 592 743 966 969 972 41035
104 177 191 204 363 379 413 480 677
710 4*096 194 259 276 338 350 421
444 504 640 759 809 911 962 43051
058 107 281 516 535 620 623 782
44006 013 084 284 433 441 555 778
823 877 901 981 45016 242 277
338 419 420 544 554 588 665 690
711 871 901 906 46021 272 418 448
492 775 791 47324 420 945 48054
064 192 167 213 449 512 601 730
748 783 994 49164 315 316 408
647 649 671 821 861 970 50050 439
460 482 788 841 51083 099 145 288
306 368 503 536 540 612 639 779
832 882 934 5*093 111 136 311 338
374 406 426 436 616 753 808 856
874 887 977 53040 060 096 098 116
240 365 458 492 576 621 668 54047
306 339 357 393 452 491 540 564
681 947 964 55130 432 464 562 632
636 698 722 747 56137 271 554 740
980 51033 080 109 158 195 316 503
628 530 657 834 58008 023 045 253
328 369 774 59050 155 189 214 215
244 261 324 413 414 523 547 881
935 60028 056 159 335 368 588 669
738 782 890 61080 242 336 410 490
617 655 667 691 708 772 814 824
829 874 997 6*041 108 132 261 346
388 566 576 881 «3026 027 077 078
105 226 384 490 638 629 781 812 965
64186 188 420 432 464 632 764 876
984 65004 073 129 274 345 519 544

716 778 791 795 905 958 961 66004
067 247 282 366 374 436 541 658
679 709 774 812 942 67385 416 427
474 479 482 736 68671 680 779 782
824 911 992 «9-101 092 103 154 286
347 418 598 633 947 70019 118 237
242 277 297 367 384 390 402 416
470 512 611 618 652 680 737 852
927 962 71072 267 368 389 406 504
527 669 677 693 756 897 912 920
952 982 7*023 190 213 224 302 391
396 475 515 575 577 608 684 768
805 925 73018 023 074 128 180 342
467 524 631 665 697 721 910 955
997 74368 409 480 512 736 823 864
903 996 75027 147 159 210 254 265
321 408 439 458 522 552 588 631
794 76021 093 126 217 238 3--8 459
547 651 693 697 721 722 782 932 973
77297 313 353 387 444 537 630 637
644 708 785 78059 122 154 399 700
758 79063 285 297 414 471 556 570
572 607 625 708 928 985 80121
132 194 300 337 383 617 '20 698
764 785 965 81007 228 294 397
637 660 689 763 787 871 803 897
916 924 974 8* >00 012 087 125 139
163 183 374 479 566 586 633 756
988 83079 146 238 295 518 523 665
680 758 784 950 955 970 84020
137 142 146 276 361 367 374 415
446 488 500 507 653 710 898 947
961 85098 100 127 148 231 272
281 446 665 717 782 862 86038 <>69
395 495 515 618 657 979 87150 204
266 272 411 491 542 714 854 88025
136 137 220 444 473 478 656 89046
074 078 285 438 492 650 829 909
90072 146 170 212 288 352 368 394
415 470 535 715 768 942 965 996
91078 089 105 301 331 548 571
601 693 705 9*095 196 203 367 590
687 688 692 745 978 93007 170
376 435 445 796 867 94115 212
219 262 270 297 424 460 569 579
588 775 907 95167 312 353 648 701
869 96291 302 325 501 614 791 956
97034 045 075 146 377 418 487 550
585 654 700 813 845 881 986 98105
308 401 447 99006 085 090 114 136
139 152 350 369 455 516 519 640
802 919 966 987.
_ (SchluO folgt)

4) Mecklenburg-
Schwerinsche Staats -Anleihe

von 1843.
Verlosung am 29. Januar 1917.

Zahlbar am 1. August 1917.
ä *000 JL  Beo . 5.
Lit A. ä 2000 JL  Beo . 169 231

481 705 720 831 841 866.
ä 1000 JL  Beo . 116 131 177 179

191 199.
Lit. B. ä 1000 JL  Beo . 86 210 388

617 688 746 1049.
ä 500 JL  Beo . 226 264.
Lit C. ä 500 JL  Beo . 69 147 368

429 466 466 613 766 847 853 1023
062 161.

Unterschrift bestehen. Der Versuch
ist ebenfalls verboten.

Zuwiderhandlungen werden mit
Gefängnis bis zu .1 Jahre , beim
Vorliegen mildernder Umstände mit
Hast oder Geldstrafe bis zu 1500 M.
bestraft.

Mainz , den 12. Febr . 1917.
Der Ganverneur der Festung Mainz

gez. v. Bücking. General der Art.

Berardnnng.
Auf Grund der 88 1 und 9b des

Gesetzes über den Belagerungszu¬
stand vom 4. Juni 1851 in der
Fassung des Reichsgesetzes vom 11.
Dez. 1915 verordne ich für den Be¬
fehlsbereich der Festung Mcnnz:

Es ist verboten , einem anderen
Mitteilungen zu machen, aus denen
auf militärische Maßnahmen Schlüsse
Sezogen werden können, sowie Mtt-
tetlungen in geheimer Schrtbart
»der einer Geheimsprache und Mit¬
teilungen, die nur aus Einzelbuch-
ktaben oder Zahlen oder nur aus

Bekanntmachung.
Am 6., 7., 8., 9., 14., 15., 16., 20.,

21., 23., 29. u. 30. Marz 1917 findet
von vormittags 9 bis nachmittags
5 Uhr im „Rabengrnnd Scharf¬
schießen statt. ,_

Es wird gesperrt : Sämtliches Ge¬
lände einschließlich der Wege und
Straßen , das von folgender Grenze
umgeben wird : . .

Friedrich König - Weg, Jdstemer
Straße , Trompeterstraße , Weg hinter
der Rentmauer (bis zum Kesselbach-
tal ). Weg Kesselbachtal, Fischzucht zur
Platter Straße, , Teufelsgrabenweg
bis zur Letchtweishöhle.

Die vorgenannten Wege und
Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgespercten Geländes be¬
findlichen, gehören nickt zum Ge¬
fahrenbereich und sind für den Ver¬
kehr freigegeben. Jagdschloß „Platte
kann aus diesen Wegen gefahrlos
erreicht werden.

Vor dem Betreten des abge¬
sperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr
gewarnt.

Das Betreten des Schießplätze»
..Rabengrund " an den Tagen, an
denen nickt geschossen wird, wird
wegen Schonung der Grasnutznng
ebenfalls verboten.

Garnison -Kommando.
Bekanntmachung.

Zur erneuten Belehrung der Ein-
wohnerfchast bei evtl, feindlichen
Fliegerangriffen wird nachstehendes
bekannt gemacht:

Bekanntgabe des Herannahens
feindlicher Flugzeuge und Verhalten
der Bervolkerung ber einem Luft-

Angriffe.
1. Das Herannaheu feindlicher

Flugzeuge wird für Wiesbaden durch
Abschießen von Signalraketen be-
^̂ ^ ŵ Bevölke rung soll bei feind¬
lichen Luftangriffen in Ruhe die
Straßen und freien Platze verlassen
und in die nächstgelegenen Hauser
treten . Hierbei find größere An¬
sammlungen in einzelnen Raumen
zu vermeiden.

3. In allen Gebäuden ist der
Aufenthalt in der Nähe der Fenster
und Türen gefährlich (Verletzung
durch Glassplitter ufw.) Der sicherste
Schutz ist die Deckung hinter
massiven Mau« «. Die Kellergewolbe

unserer modernen Wohnhäuser , eben¬
so Kirchen, sind keineswegs bomben¬
sicher.

4. Pferde und Kraftwagen halten.
Pferde werden am nächsten Baum
oder Pfahl angebunden

6. Die Straßenbahnwagen haben
innerhalb der Stadt sofort zu halten.
Führer und Fahrgäste treten in den
nächsten Häusern unter.

6. Befinden sich größere Menschen¬
ansammlungen in Theatern usw.,
so empfiehlt es sich nicht, deren so¬
fortige Räumung zu veranlassen.

7. Wird die Bevölkerung nachts
durch Luftangriffe geweckt, so soll
sie ruhig in den Häusern verbleiben.
Ab-blenden seglichsr Fensterbe- .
leuchtung ist drinaend erforderlich
<Herablassen der Rolläden ufw.).

8. Nach der Verfügung des
Gouvernements der Festung Mainz
vcm 28. 6. 15 sind die Hauseigen¬
tümer oder ihre Stellvertreter ver¬
pflichtet, bei einem feindlichen Luft¬
angriff die Haustüren unverschlossen
zu lassen und falls sie verschlossen
sind, sofort zu öffnen, um den im
Freien sich anfhaltenden Personen
die Möglichkeit zu geben, in den
Häusern Schutz zu suchen.

9. Räume , tu denen Bomben zur
Detonation gekommen sind, dürfen
erst nach gründlicher Durchlüftung
betreten werden.

Den Anordnungen der Schutz¬
mannschaft ist im eigenen Interesse
sofort unweigerlich Folge zu leisten.

Wiesbaden, den 2. März 1917.
Der Polizeipräsident , v. Schenck.

WwitW MnjeifltuJ

Preussische Pfandbrief -Bank
Bilanz pro 1916.

Lästige Härchen «. Damen -Bärte
beseitigt sofort schmerzlos „t£rine $",
Dose Mk. 1.50. Mild u. angenehm »m
Gebrauch. Schloß-Drogerie Sicbert,
Marktstr. 9, Drogerie Bruno Backe,
Parfümerie Altstaetter, D ogerie
Machenheimer und Schützenhof-
Apotheke._ 48Makulatur
zu haben im Tagbl .- Verlag.

Prima Hannoveranische

D Ml
stets zu haben bei

Crass , Schweine Handlung,
Schierstem. Wittelstraße IS.

Aktiva.
Hypotheken zur Deckung für Hypotheken -Pfandbriefe . . . .
Hypotheken zur Deckung für Hypotheken -Certifikate . . . .
Freie Hypotheken . . • *. • . • • •
Kommunal -Darlehen zur Deckung für Kommunal -Obligationen .
Kleinbahnen -Darlehen zur Deckung für Kleinbahnen -Obligat . .
Bestand eigener Emissionspapiere .
Kassen -Bestand. . .
Anlage in inländischen Staats -Anleihen . .
Guthaben bei Banken und kommunalen Kassen . . . .
Guthaben bei Bankhäusern gegen Effekten.
Bestand an verlosten Effekten . Kupons , Sorten u. Schecks
Debitoren . .
Zinsen fällig am 2. Januar 1917 . - > -
Zinsen rückständig aus dem Jahre 1914 . .
Zinsen rückständig aus dem Jahre 1915.
Zinsen rückständig aus dem Jahre 1916.
Anteil pro 1916 an den Zinsen per 1. April 1917 . . . .
Verwaltungskosten -Beiträge.
Bankgebäude Voßstraße 1 ..
Inventar . . . . . . . .

335 968 051 62
2 Öls 400 —
2 285 080 —

101 308 953 01
7 139 822 32
1 756 125—
1 485 993 29

14 8 .0 074 —
9 448 340 20

203 000 —
65 317 —

104 ; 454 18
3 929 026 97

38 285 —
185 427 42
508 096 63

38 915 31
20 393 40

1 500 000 —
' 100  —

484 296 855 35
Passiva.

Aktien -Kapital . . • • - • - • »
Reserven ausschl . des Vortrages von M. 331,686.96j:
Kapital-Reserve . - - . -
Außerordentl. Reserve ausschl . diesjähr. Zuweis. v. M. 300.000
Asio -Reserve ausschl . diesjähr . Zuweis von M. 204,321.75
Disagio -Reserve . - - - - . _• •
Provisions-Reserve ausschl . diesjähr. Zuweis, von M.320,0)1,—
Reserve für besondere Bedürfnisse ausschl . diesj. Zuweisung

von Mk. 200,000.— für Talonsteuer . .
Reserve für Reichsstempel . . .
Pensions -Reserve . - - - - - - - - -
Jacob Dannenbaum -Stiftung.
Rückstellung für Kriersschäden.
Hypotheken-Pfandbriefe zum Zinsfüße von i% .
Hypotheken-Pfandbriefe zum Zinsfüße von 3% % .
Hypotheken-Pfandbriefe zum Zinsfüße von 3%% .
Hypotheken-Certifikate zum Zinsfüße von 4% .
Hypotheken-Certifikate zum Zinsfüße von 3% % .
Kommunal-Obligationen zürn Zinsfüße von 4% .
Kommunal-Obligationen zum Zinsfüße von 3% % .
Kommunal-Obligationen zum Zinsfüße von 3% %
Kleinbahnen-Obligationen zum Zinsfüße von
Kleinbahnen-Obligationen zum Zinsfüße von
Zinsen auf verausgabte Emissionspapiere . . .
Gekündigte noch einzulösende Emissionspapiere
Kreditoren . . .
Depositen.
Nicht erhobene Dividende . . . . . .
Reingewinn.

24 000 000—

4 024 954 95
3 511 62614
1 415 594 55
1 235 954 14

869 215 25

972
142
565
51

1500
263 749

24 053
41 948

493
2 024

78 690
4 188

15 341
4 6)8

284
4 257

11
1 726
1 361

12
3 206

497 74
460 —
460 30
319 80
0-0 —
600 —
700 —
7Ö0—
600 —
800 —
900 —
800-
600
50 >
500
86
700
171
027
720
286

Berlin , den 31. Dezember 1916.
484 296 855 35

77

97
91

83

Preussische Pfandbrief -Bank
Gortan. Zimmermann. Dannenbaum . F484



Sette 0. OkuSkag. «. Mürz 1017. Wiesbadener Tagblalt. Msrgcn-AnSgave. Erste» Qlatt.

Krbeitsmartt des Wiesbadener Tagblatts.
^rtt ^ eA ^ ers« , ha „Ardeitsmarkt " in einheitlicher Satzform IS Pfg ., davon abweichend 20 Pfg . di- Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige » neigen « Pfg . die Zeile.

Slellea-Allgebote
Weibliche Persone ».

Kaufmännische» Personal.

. . Lehrmädchen
au^ Mrter Familie für sofort oder

\b  , ö60en  Vergütung gesucht.
Renistein, Herrenmoden - Haus,Krrchgaffe 49.

Gewerbliches Personal.
Tücht. Taillenarbeiterin gesucht.

Birnbaum , Bism arckrina 28.
. Junge Zuärbeiterin

gesucht Niederwaldstraße 4.  Gtb . P . l.
Zuarbeiterin für Damenschneiderei

Ssfucht Am Romertor 2,  1 I,
Tüchtige Näherin sofort gesucht

Oranie nstraße 87. 1 links.
„ . Tüchtige Näherin gesncht '
gjorritrcfre 4. 1. Hartmann.
r_JC_.  Näherin

-SefrM . Schmidt - Kräcker.
Kerchgasse 19.  2.
. . . . Arbeiterin
Kr ferne Handnäherei gesucht.
Geichwitter Strauß . Webera ass« 1.

Lehrmädchen auf sofort
wder soaier gesucht. Frau Tort
Schneiderin . Schwalhacher Str . S9, I
. Tüchtige zuverl. Büglerin
dauernd ges. Jahnstr . 46. Plättanstal t

7  F &vVügle in n . Lehrmädchen
gesucht Scharnboritstrake 7.
BraoeS Mädchen kann das Bügeln

grundl . er lernen Jahnst raße 14. P
VLgellechrmädchen

aesuebt S edanstraße l<), 1.
. . ®uche junge« Mädchem

16—17 I - für Mrmition . I . Kratzen.
Leraer. Wessendttraße Ich, Hof,

, Zn einer alleinstehenden Dame
totrb eine einfache erfahr . Kranken-

eme
Hohenjwllern.

Eine Ha»«hälte -in,
Kafseeköchin gesucht.gesucht. Hotel

,  Jüngere Kriegertzfra«
ohne Anhang zur Führung ei
kleinen Haushaltes sofort gesi
Marktplatz 8, 3 rechts.

eines
gesucht

_ _ Köchin,
iihw . Zimmer -. Haus », Allein-,
KuSenmadchcn. Fr . Ksthinka Hardt,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Sch'' l-naste 7. I . Teleobon 4872.
I . brav. Mädch. s. etwa» Hausarbeit

!Zum l . April « s.; demf. ist Geltwen,
heit geb.. das ©it^ct• dl. zu erlern.
Jabnstra ßc 46, Pbittanstalt.

Tücht. AUeinmädcheu
^ ^ fnitem  Lohn gesucht Moritz.
str aße 87. 2 reckt«._

Mädchen, gut empfohlen,
»u 2 Personen gegen hohen Lohn ge»
sucht GericktSs traße 7, 1._

Mädchen,
das rochen kann, in kl. kinderl. HauS.
Kalt gesucht. Vorzustellen 11—1 u.
4—7 Ubr, Langgaffe 87, 1.

, _ Sauberes Mädchen
gesucht Oranienstraßell ), 1._

Brave» fleißiges Mädchen
Straß e 27, 1.

Ord . Alleinmädchen zum l5? März
gesu cht Mdo ritzstraße 68. 3._ _

Alleinmädchen für Hausarbeit
gesucht Sch walba cker Straße 53, 1.

. . In Billa Olanda
wird ein braves fleißiges Mädchen
tur Küche u. Haus gesucht, am
liebsten vom Lauf

Jg . unabh. Fra « tagsüber gesucht
BrSmarckring II . 2. Etage.

Tücht. fand. Mädchen od. Fra«
ges., mehr. Std . tägl. Vorzustellen
16—12 Uhr, Bismärckring 20, Part.
Beff. Fräulein von 2—7 Ubr mittags
zu. 2 Kindern (7  u . 8 Jahre ) gesucht.
Nah. Bismarckrina 22, Part , rechts.
^ . . 3ur Aushilfe für eine« Monat
Mädchen vormittags 2—3 Std . ges.
Emser S traß e 27, 2.  _

Jemand vorm. 2 Std . gesucht

Monatsfrau gesucht.
Großhäuser , Wielandstraß e 14, 1.
Suche Monatsfrau für Llt. Herrsch.

»eit

«P .Ä .’R * sfSÄvf
M?12 f. Hausarb . ges. Dambachtal 16.
Unabh. Frau oder ält . Mädchen

vorm. 2—2 u. nachm. 2—3,  auch
Sonntags geŝ Lahnstraße 2, 3 r . _
Zuverl . Frau ob. Mädchen 2 Std.
vorm. ges. Kaiser-Friedr .-Ring 46, 2.
Junge Frau oder Mädchen 2 Std.

vorm,  gesucht Kapellenstratze 6, 1.

Solides braves Wuu,m,
d. Mtbgl . koch. k. u. Hausarb . übern.,
gesucht ._ Kleê HLsnergasse 18.

MonatSfrau für 2 Std . vorm,
u. 1 Std . mittags gesucht. Metze t,
BiSmarckring 21, 3. _
MonatSfrau ob. -Mädchen f. 2 Std.
vorm. ges. Rüdesheimer Str . 25,  1.
Anstand. Monatsmädchen od. -Frau
gesucht Oranienstraße 54, 3 r.

Waschfrau für kleine Wäsche
gesucht Neubauerstrabe 6, 1. Et.

Gin Mädchen oder Frau
zmn Waschen (Waschmaschine) ges.
Schulde oa 18. Part.

Mädchen, w. tüchtig in HanSarb.
u etwas koch, k., rn kinderl. HauSh.
». 15. März ges. Heraenhahnstratze 7,
nächst Pau linenschlößLe n.

Saub . , sleiß. Mädchen sofort

Tüchtige Frau,
in Zimmerarbeit bewandert, dorm.
2 Stunden für einige Wochen ge-
sucht Nerotal 13, 1.

od. IS. Mä rz aeiucki Sckulbera 4, 1.
I . eins. ev. Mädchen für HauSarb.
gesucht Adelbeidstraßê ll . 1.
aesu

aubereS fleißiges Mädchen
Mvritzstraße 56, Part.
IffiplÄ«

sofort gesucht. Frau Pros . Steubing,
Emser St raße 51.

JungeS Mädchen'
oder alleinstehende Frau sofort ge¬
sucht Roderstraße 26. Gth. 1 l.

. . . Bessere» junges Mädchen,
nicht unter 17 I ., zu kl. Mädchen von
3 I . vor- u. nachm. 2—8 Std . ges.
Bahnhosstraße 1. Part , links.

Zuverl? ' Kindermädchen
zu ernem Kind für tagsüb . auf 1k. S.
gesucht. Vorzustellen vormittags biS
1 Uhr, Albrechtstraße 16,  1.
. .. Stundenfrau oder -Mädchen
kür vorm, ges. Kaiser -Fr .-Rin g 21, P

Saubere Stundeufra«
s. Fr . Gaul , Jobanni sb. Str . ö, 1.

suL - R°derstraße,2G MH 1̂ -- - Ein^ Stundenf ra ^ ^ '
flSfiLdwJtoL^ViTtSfl jfrÄV ®t"nbeR 3tf-

Mädchen mittags für AuSgänge
u. Putzen gesucht. Franz Baumann,
G. m. b.  H ., Kochörunnenplatz 1.
Schulentlaff. brav. saub. Mädchen,

täglich einige Stunden gesucht
Eltviller S traße 14, 2 link»;_ _

Ein Laufmädche»
für Mumenaeschäst sofort gesucht
Mori tzstraße 8._

Laufmädche» auf sofort gesncht.
Conrad Tack u. Cie., G. m. Jb. H -,
Mark tstraße 10._

Laufmädche« sofort gesucht?
M. Stähle . Weberaasse '

für
- — - — - •_ straße 45, 2.
frtSStSi "ÄSflKW. « 's ^

gesucht. Baum . Ellenbogenaasse 11, l
Zuverl. Alleinmädchen

für kl. Haudhalt sofort oder später
aesuchü. "' "vstell. 10—3 oder nach
8 Uhr. Lünen schloß, Adelheidstr. 93.

Ehrliches braves Alleinmädchen,
welches kochen kann u. alle Haus¬
arbeit versteht, für sofort oder
später gesucht. Frau Keller, Kirch.
gaffe 17._

Mädchen fiir kle' " kn Ha- sh alt
gesucht Göbenstraße 29, 1 rechts. ^

Ern braveS sauberes Mädchen
in kleinen Haushalt auf sofort oder
18. März gesucht Müh lgaffe 11. 8^

Ja - Mädchen für kl. Haushalt
esucht Dotzbeimer S traß e 6, P art,

Br . ehrl. Mädch. od. Stütze gesucht,
d. Gelegcnh. gegeb. ist, d. Koch, zu erl.
Richrath. Lui senstraße 7, 1. Etage.

Zuverl . Alleinmädchen
z. 15. März od. später ges. Zille,
Kaisê -Friedrich -Ring 46._
Ord. fleitz. Dienstmädchen gesucht.

Pfeil , Gr . Buraftraße 19._
Tüchtiges Mädchen für die Küche

bei gutem Lohn für sofort gesucht
isreseniuSftr aße 35.

gesucht Bahnkwfstraße 1. 1._
Saubere MonatSfrau

oder -Mädchen vormittags von S bi»
12 Uhr sofort gesucht Riederwcüd-
straße 5, 2 Lrevven reckt»._

MonatSfrau oder -Mädchen
für morgens und mittags gesucht
Adelheidstraße 45, Part.

MonatSfrau oder -Mädchen
sofort gesucht Nerostraße 46, Part.
Saub . MonatSfrau für Mittwochs,

«onnabendS f. einig« Std . so-f. ges.
LrouS. Rieblitra ße 13. Mtb. 1 _

Junger sauberes MonatSmädchen
v. 8sh—lOy» gef. Oranienstr . 14, 1.

Saubere ehrliche MonatSfrau
von —9 täglich gegen guten Lohn
gesucht Schwawacher  Straße 8, 1.
Gesucht sofort ein MonatSmädchen

od. -Frau , die über Mittag bleiben
kann. Arndtstraße 7, 2.

MonatSfrau oder -Mädchen'
von ssch—shll u. 1—2 Uhr sofort ae-
sucht  Klarenthaler Straße 6, 4 lir

Jüngere « MonatSmädchen
gesu cht Göbenstraße 29, l_j . _

MonatSmädchen oder -Frau

Laufmädche«,
auch solches, das Ostern di« Schule
verläßt , ges. Leopold- Emmelharnz,
W-ilhelm straße 38.

Ordentl . Laufmädche»
auf sofort gesucht.
Langgasse 1.

Lisemann,

Stellell-Gesukhe
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Person al.

Erved .» Packerin
s. Stelle in Warenhaus . Off. .
M. 663 an  den Tagbl .-Verlag.

_ Gewerbliche« Personal.
Perfekte Köchin sucht Stelle,

geht auch alS allein in kl. HautU
zmn 12. März oder 1. %
Offerten an M. F., Nikoiasstraßfj3. Stock links.

Aelteres Alleinmädchen,
das kochen kann u. ein beff. ^
mädchen suchen für sofort stell
Orawienstraße 53 , Mä dchenheim.

Fräulein,
welches längere Jahre im Aus Im
war . sucht Stellung bei Kinde
übernimmt auch etwas Hausarb
Zu erfragen bei Schneider,
tzraße 32, 2. Stoch_

NetteS Mädchen sucht Stellung
Zu erfragen Westen dstraße 36, 2.

Fleißiges Mädchens
welche» auch etwa» kochen kann, f
Stellung »um l5. März , am lieb...
in kleinem Haushalt . Offerten i
R._236 an_ben Tagbl .-Verlag ._

f. 2—3 Std . nachmitta
e^ Erbacher Str .? 7. Hth

I . Mädchen sucht tagSüber Arbti
Feldstraße 15, Hth^.2 S t. r.
I . Mädch. s. MonatSst. v. 8—12
Näh. Göbenstraße 7, Hth. 2 r.
Taubere Frau sucht Monatsstell?!

mvrg. v. 7—V*10 u. mittag ». Zimm»
mannstraße  7 , H. P ., Gi ebenheim.

LieHeii-Ailükblile st  LL
Junge fl. Frau

s. morg. 2 Std . Geschäft ., 30  Pf;

Männliche Person ««.
Gewerbliche» Personal.

Depeschen-Brrkäufer
sucht da« »Wiesbadener Lagblatt ".

Spengler , u. Jnstallateur -Gebilfe
bei hohem Lohn gesucht. Gerhardt,
Seerobenstraße 16., _ .

Tücht. Schreiner -Gehilfe gesucht.
Karl Fisch er. Helenenstraße 8.

Eia Bauschrriner
gesucht ALbr echtstraße 8.,

Stun de._ Rah. Schwalb. Str . 83
SaubercS ehrliches Mädchen

sucht nachm. Beschäftigung. Nähen
Helenenstraße 27, 2 link». ''

Stellen-Gesuche'
Männliche Person «».

Kaufmännische- Persoaal.

Junger Man «,
i,  de " “

Alleinmädchen,
zuverlässiqeS fleißiges , für 15. März
gesucht Scheffel straße 3, Part ._
Zuverl . gut empf. Mädch., b. koch, k?
w. Heirat de- ietz. für kl. HauShal»

Glasreiniger
bei gutem Lohn sofort
Helenenstra ße 19, 1 St ._

Lagerarbeiter
Koh5enh>andlung

gesucht

Weber,

2 Std ^ gesucht Dotzheimer str . 57, 2.
Ehrl . saub. MonatSmädch. od. -Frau

gesucht Niederwaldstraße 1. bei Nocke.

Zuverl. Taglöhner gesucht.
Karl Blu mer u. Sohn , Dotzh. Str . 61

aub. MonatSmädch. -d. -Frau Hausdiener gesucht.
N)?derwalditraße 1, bei Nocke. Adolph Jo ost. Kranzplatz 1.
MonatSfrau 1 Std . vorm. Sin S - uSburtwi? '

12
gesucht

für dauernde Stell , p. 1. 4.
tzheimer Straße 61, 1 l.

Saub . MonatSfrau 1 Stb . vorm.
gesucht Gneisenam'traße 24. 2 link»

Zuverl . MonatSfrau od. -Mädchen
vorm. 1—2 Stunden gesucht Riehl-
srraße 29, 8 rocht».

Eia HauSbursche
iRadfahrer ) sofort gesucht. Nähere»
Frie-drichstr aße 37. Bart ._

Laufjunge gesuM
Heinrich Roemer, Buchhandlung.

17 I . alt . dessen Lehrzeit in ein»
Manusakturw .-. Konjektioa»-, Kutz
u. Sckuhwaren -Geschäft am 1. Apr
d». I ». beendet ist, sucht bi» dohi»
in einer dieser Branchen Stellurf
als Verkäufer oder Lagerist.
Offerten unter W. 661 cm
Tagbl.-Verlag.

_ Gewerbliches Personal.
Frise «--LehrlingSstelle

auf Ostern gesucht. Offerten un
B. 664 an den Tagbl .-Verlag.

Junge , welcher zu Ostera
au< der sckule kommt, s. Lehrstell
bei tücht. kdonditor. Zu erfragen
Ehret , Faulbrunnenstraße l2.

btellea-Angebote
Weibliche Persone »«

_ Kaufmännisches Personal.

für Journal und Schreibmaschine
zum sofortig. Eintritt sucht

. Arbeitsamt,
Abteil, für das Gairwirtsaewerbe.
Für den Einkauf einer MetaÜ^

warenfabrik wird ein im Einkauf
tücht., selbständ., mögl. branchekund.

Fräulein
»um sofort, oder bald. Eintritt ge¬
sucht. Angeb. mit Zeugnisabschrift .,
Lebenslauf , Bild u. Gehaltsansprüch.
u A. 940 an den Taabl .-Verl . 233

BtandternnftUf BetUnleclB
für Schuh waren gesucht.
Offenen unter 8 . 684 an den
Taabl .-Verloa.

LWMcheil ges.
Selbstgeschriebene Offerten , sowie

Abschrift de» Schulzeugnisse- erbet.
Kaufhau » A. Würtcnberg,

Neugaffe ll.
Dameu -Putz.

Junges Mädchen, w. sich i« Per»
kauf ausbilden will, sucht

Leiße-Weidmaun . MchelSberg 18.

Gewerbliches Personal.

#e  Neuanfertigen und AuSdcffernlcker Wäsche sosorl in dauernde
lung aesuckt. Schristl . Angebote

unter »Nähere, ^ au Heilstätte Nau.
rod im TauuuS . FE38

MMMMlill
für mein IkonfektwnS- Atelier so-fort c*efu<£rt.

mrnm  nt. mrnti
ayy7

Zuärbeiterin
»fort gesucht. Fra « Sauerlaub.
Moritzstraße 47.  1.

Putz.
Jiingere Zuärbeiterin gesucht.

Gerstel & Israel , Langgaffe 19.
Lehrmädchen

au» befferem Hause, da» seinen
Damenputz gründlich erlernen
will, kann sich sofort od. Ostern
melden. Luise Kleinofen, Lang»
gaffe 89, Damen -Hüte.

Putz!
Lehrmädchen auf 1. April gesucht.

M. Stäble . ^Weberaasse 23.Arbeiterinnen
sofort gesucht.

„Mene »". Rbeinaauer Straße 7
E» finden noch einige

Frauen u. Mädchen
lohnende Beschäftigung.

Bettsedera -Fabrik
_ D - tzheimer, Srraße 147.

Weibliche
Arbeitskräfte

zum Etikettieren und Flafchenspülen
sofort gesucht.

L- rl Acker G. m. b. H„
Weinhandluna . Marktplatz 7.

6 . Koch, Hans ». Allein »u. Küchenm.
Frau EllLang, gewerbsmäßige Stellen.
Vermittlerin, Wagemstr. 3l , 1. Tel. 2363.

Köchin grfudjt
Eintritt möglichst 15. Mä « . Hau»,
halt von zwei Personen . Meldungen
zwischen II und 3 Uhr oder abend»
zwischen 7 und 9 Uhr
_ ^Bickri chrr .,Str aß; 32. Erhgxsch.^Tüchtige Köchin
und zuverlässiges Hausmädchen fürS haftliches Haus gesucht. Näh.agbl.-Berlag.  Ä

Alleinmädchen,
d. koch, kann, s. a. Zeuan. aufweist,
«etucht LaebauermH Parr,

Einfaches brave« fleißige»
Mädchen

als Koch lehr mädchen gesucht Pension
SrLLlfLttk f ... Straf e

Stutzt
welche in allen Zwergen de» Lau »,
halt» erfahren und kinderlieb ist.
bald oder später gesucht.

ein richSbe ra 19.

(kinf. Stütze
für Küche «. Hausarbeit in HanSh.
mit 3 schulpflicht. Kindern zum 1. 4.
gesncht. Hrlfe vorh. Gute Zeugnisse
Beding. Näh, im Ta gbl.-Be rl. 7h

Ges. z. 15. März f. BillenhauShalt. maomen oiet anw,
die et« . HauSarb . übern . Schumann.
tzraßO <an der Jdstei ner Straßes.

Per bald oder später

fleißiges Mädchen
für Hautarbeit ges. ;
erwünscht. Frau.

rwas Kochen
__ ... _ , .ajor Bade,

Schumannslratze 16.
Soidem orttenfl. itiloflien.
welches etwas kochen. kann, für die
KauShaltung sofort oder später ge-
sucht. lKeine Wäsche.)

lund. Rieqlsrraße 8, 1 ll
Tüchtiges Mädchen

für alle Arbeit zum 15. März ge¬
sucht. Lorstellen Montag u. Mitt-
wa ch Nerotal 19.

Suche zum 15. März od? O Är !l
für Küche und Hau» 230

tüchtiges Mädchen
Frau Bergaffeffor Dr . Schesfer,

Frankfurt a. M., Eyffenecks tr . 20. 2.
Willigek zuverlass. Alleinmädche»

»um 15. März gesucht.
Sanität srat Knauer . Wilhelmstr. 6.
Ärbentliches kinderliebe»

Mädchen
für klein. Haushalt z. 15. März
Horenczpk, Weißen bu rqstr. 2. L . .

Imam LlleiMM»
in Han» , « 2 Pers . zmn 15. Mär,
»der früher gesucht

Waurzer 58.

GilkWs. taüjt. AiiüliM
ober einfache Stütze für Küche und
Hausarbeit znm 15. März gesucht.
Hilft vorhanden. AdolfSallee Ä . 2.

Ein in Küche und Hausarbeit er¬
fahrene» tüchtige»
Alleinmädchen

bei gutem Lohn zum 15. Märzoder
1. April gesucht Sonnenberg . Wies-
baycner Slraße 69.̂Allein mädchen,
da« gutbürgerl . kochtu. di« Hau»arb.
versteht, in kl. HauSh. zum 15. März
rcsuM Schützrnhofstraße 12, Part.

Gute Stelle!
Kinderl . Fam . such« für sof. oder

später Alleinmädch., w. bürgerl . gut
koche» k. u. Hausarbeit verricht. Für
grobe Arbeit Hilfe vorh. Gute Zgn.
erforderl . Arndtstraße 6. 2 St . recht».
Vortz., zw, 11 u. 4 od. abends 7—9.

Gesucht
tüchtige» Mädchen mit gnten Zeug-
niffen kür Küche ». etwa» Hautarb.
Persönlich« Vorstellung erbeten

"xr ^ erssJrl '"Zum 1. Äprsl schulenllaffeneS
Mädchen

für leichte Hausarbeit gesucht.
_Dahl, Alte K- 'onnade 49.

Vertrauensposten!
Durchaus zuverlässige», im Kochen

u. allen Häusl. Arbeiten erfahrene»
Alleinmädche«

für kleinen Haushalt von zwei Per-
sonen für sofort oder 15. März ge¬
sucht. Für grob« Arbeit Hilfskraft
vorhanden. Näh. NikolaSstraße 39,
S Dt. link», von IIÄi - Lßh oder vonib5 ÜLr ah

Fleißige» erfahrene«

Daralüdp gtfndit
bei gutem Lohn per sofort oder 1&
VillL-SchüLenst raße 14. _̂ _
IlKüges längeres mdooifi
für Küche u. Hausarbeit z. 15. März
>on kinderlosem Ehepaar bei hohem

>n aes. Lerrnaart enitraße 18, L
süchtiges Mädchen

da» gutbürgerlich kocht und Haui«
arbeit übernimmt , zum 15. März
gcsuch) Adelheidstraßk 18. I.%raves Mädchen
für alle LauSarbeit sofort gesucht.
Gute Behandlung. Guter Loh».
Dotzh eimer S traß e 24.  bei Ull rich...3ngerl0fRges Mlve»
da» aut kochen kann, sofort »d. spät,
von Ehepaar gef. Kaiser-Friedrich
LlLÜ 4», 2-.Hausmädchcil,
tüchtig und sauber, da» bügeln und
nahen kann, sofort gesucht Fritz«
Kalle-Straße 20.

Zum 15. März tüchtige»
Alleinmädchen,

gesucht, da« selbständig kochen karr
und in allen häu »l. Arbeiten geil
ist, Mainzer Straße 23. Vorstellv
9—11 Ubr morgen».

Ml. Metes SmmMeii
mit nur lang . .
niffen, für sofort oder iS.
sucht Tbeodsrenstraße 3.

Kudklks
welches gut kocht und
übernimmt , in HerrschaflS
per 15. oder später gesucht,
außer dem Hause. H>

u. r . 663 an dm

KOlk«LlleiMVAü
welche» selbständig kochen und flcin
HauShalt führen kann, gesucht be

M . TtArader.
.Laagg asse 5.

Sin durchaus zuverlässige» best
Alleinmädchen

in Leinen Hau»halt gesucht
Schwalbacker Straße 5. 1 lk».

.Besseres .sehr zuverläffige«

Kinoermädchell
zu Lßßijährî . Kind für vorm, und

- "1
nackan. gesucht. Vorstell.

3% Uhrnachmittag» dis 8%
vorm.

Hatel CUtiftfMM,
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| [ Sermielmiaen1
(Fortsetzung von Seite 7.)

3 Zimmer.
Hrlenenstraße 1 schöne 3-Zimmer-
—Wohnungen sof. ob. sp. zu v. 2437
Helenenstr. 13, Vdh. Erdgesch., 3 8-,

Küche, Keller auf 1. 4. z. vm. Nah.
Schwalbacher Str . 36, Bü ro. 217

Helenenstr. 16, Mtb, 8 Z, K. u. K.
Hellmundstr. 33. H. 2, 3 Zim., Küche

usw. auf 1. Ilpril zu verm. ^ 55
Mcllmundstr̂ 37.,M ^ P ., 3-Z.-W.- 363
Hellmundstr^ 40,1, ^große3 -Zim.-W.
Hellmundstr. 56, V., sch. gr. 3-Z.-WI
^m . 3ub , U.April, N. Stb . 2. i9
Herder str. 3, paff, für 2 Familien.

3 ZlM. u. K. u. 2 Zim. m. Kochg,
Sonnenseite . Näb. 1 St ., 816082

Herderstr. 3 sch. 3—4-Z7M , Sonnen-
_Jeite , zu vm. Näh. 1. Stock. B1362
Herderstraße 6, 1, 3-Zim.-Wohn. auf

1. April1917.  Näh . Î St. ,r. 2736
Herderstr. 9, 1, 8-Z.-W., ApriI7̂ 7 73
Herrngartenstr . 2, P .. Ecke Nikolas-

straße, 3-Zim:-Wohn. mit Zub. auf
1.  April zu vm. Näh, das. 2 l. 65

Hirschgraben 13, 1. 3 Z., 1 K. u. Ms.
sor. ob. spät, zu vm. Näh b. Haus-
meist er Hild, Büdingenstr . 4. 2306

Jahnstr ."^ . H. P ., 3 Z. ch K. 356
Kapellenstraße 33, P , 3 Zim., Küche,

Zub., Garten , sogleich ob. 1. April
zu vermieten. Näheres bei Brunn,
Adelheibstraße 45._ 2793

Karlstr . 36 3-Z.-Wohn, man. 30 Mk.
Karlstr . 38. Mtb.. b. 3-Z.-W? N. V. 1.
Kellerst-. 31, freil . Haus , Wohnung

von 3 Zim. mit Küche z. 1. April
zu vermieten ; neu hergerichtet.
Näheres beim Eigentümer in
Sonnenberg , Allersberg 5._

Kirchgaffe 48, 3. St .. Frtsp ., 3 Zim.
u. Küche auf sofort zu vermieten.

—Näheres bei Eb. Weygandt. _
Kirchgaffe 49, 3 r., 3—S-Z.-W. 2554
Kirchgaffe 49, 3 lks., 3-Z.-W. 2553
Knausstr . 1 3 Zim. u. Küche a. gleich
—ob. 1. April. Näh. Part . l. 18
Lahnstr. 16 schöne 3-Z.-W, 3. Et,

Heiz., elektr. Licht, Bad, 2 Keller,
_ 800 Mk., auf 1. Avril zu verm.
Lehr str." 16, 1 r., abgeschl. kl. 3-ZlMt
, Näh. Röberstr. 31, 1, Wenbt, 2—3.
Lehrst». 27, Dachst.,̂ neu H. 3-Z.-M.
Lorcleyring 8 sch. 3-Z.-W. der Neuz.
^ entspr, im MH. aufl . April. 3295
Lnisenpl. 6, P ..L .Z, ü. K, 1. 4. 170
Luisenstraße 17. 1. Stock, 3 Zim. u.

Zub., auch als Büro (seither Ver-
sich.-Ges. Wilhelnia , Magdeburg),
zu vm^ Näh. Möbelgeschäft. 2445

Markt » ' . 12. Vdh.. 3 Zim. u. Küche
zu verm. Näh. Vdh. 2 r._

Marktstr. Ü2, Stb . Frontsp ., 3 Z. u.
K an  roh . Miet. N. Vdh. Griesel.

Mauergaffe 3/5 , 3 Zimmer , Küche u.
Keller zu verm. Näh, im  Laden.

Michelsberg 10, Vdh. 2, 3-Zim.-W.
/ ^ u. Zubeh, 1. April. Näh. P . 143

Moritzstraße 8 3 Zim. u. K., 1. St .,
„ sof. ob. spät. Näh. 2. Stock. 222
Mo itzstraße 12, Gth. 1. kl. 3-Zim.-

Wohn, anJinberl . Leute zu ö. 2779
Moritzstraße—15,3 -Zinu -Wohm, 2451
Nerostr. 27, HthTl , 3-Zim.-Woha.
. mit Waschküche zu verm._ 278
Nerost aße 34 schöne 8-Zim.-Wohn.

^ mit Zubehör zu vermieten._
Äettelbeckstr. 15, 3. 3-Z.-W., auch mit
^Werkst , auf 1. April zu v. 2745
Nrugaffc 18 3-Z.-W. Näh. Korbnesch.
Niederwaldstraße 14, Mtb. 2 St,

3 Zimmer , Küche, auf 1. April zu
vermieten, evt. einige Tage früh .

Oanienstraße 19, Gth, Mansard-
^ .Wohn , 3 Zimmer u. Küche. 336

Oraittzen str. 49, Hth, 3-Zim.-Woh n.
Philippsbcrgstr . 4, Erdgesch, 3-Z.-W.

m. bes. Eingang , Gartenseite . 201
Phstippsbe gstr. 10, P , neuzeitl . 3-Z.-

W. N. Nr. 12.  b . Holzhetz, P . r. 68
Philippsbergstraße 24 3-Zim.-Wohn.

mit Zubehör sof. ob. 1. April zu
. vm. Näh. Lan gg asse 13, Lab. 2457
.Philipysberg str. 39 zwei 3-Zim.-W.
Philippsbc gstr. 43 sch. 3-Zim.-Wohu,

2. Stock. Näh. 1. Stock rechts.  20
Philip psbergstr. 49, 1, 3-Z.-W, 2 Bl
Rauenthaler Str . 7, Mtb. P , 3-Z,-

Wohn. zu vm. Nah. Kern, Hth. P.
Rauenthaler St ' . 11, Mtb. P , 3 Zim.

mit Küche u. 2 Keller preiswert
zum 1. April . 1917 zu vermieten.

_ Näh, bei Ullmann , Vdh. 2. F250
Rauenthaler Straße 19, Hochparl,
. 3 Zi m, au f sof. oder spä ter . 2469
Rheinstraße 60, P , 3-Zim .-W, 2 M,

2 K, Gas , Elektr, 1. April 1917.
Näh. 1, bei Ar chitekt  Lücke. 46

Nheinstr. 117 s» / gr, 3-Z.-W, ^ üds.
Niehlstraße 5 schöne3-Zim.-W. 2461
Riehlstr. 22. P , Ecke Ring , sch.' 3-Z.-
, Wohn, billig zu^ vermieten ._ 67
Riehlstr. 27,"Hth. P7. 3-Zim.-Wohn.

' —auf 1. April zu^ verm. 112
Nüdesheimer Str . 27, 3, 3-Z.-W. auf

- - 1- 4, 1917.  Näh . Part . _ 3417
Nüdesheimer Str . 33, 4 St , 3 Z. re,
, 1. April . Näh. Karlstr . 7, 244
Nüdesheimer Str . 42, Stb. P , 3-Z.-
_gSobr , auf 1. 4. Näh. B. 2 r 236
Saalgaffe 4/6 3 Zim. u. Küche, Stb.
_2 . Stock, auf 1. Apr il zu vm. 2814
Scharuhörststr. 9, 1, sch. 3-Zim.-W,

GaS, elektr. Licht, auf 1. 4. 1917
. zu verm. Anzusehen daselbst. _
Schwalbacher Str . 36 3 Zim, Küche,

Keller, ev. Mans , aus 1. 4. 1917.
__ (400 Mk. ohne Mans .) __ 3 6
Schwalbacher Str . 79, Part , schöne

Helle Wohn, 3 Z. u. K, 2. Stock,
auf 1. April zu verm. 2794

Schwalb. Str . 43. Mtb, 8 Z . u. K.
Schwalbacher Str . 77, 1, sonn. 3-Z -
_ Wohnung, 500 Mk, zu verm. 132
Seerobenstr . 3 sch. 3- Zim.-W. 3140
Sscrobc nstr. 28, B, 3-Z.-W. Laden.
Steingafle 6 schöne Wohn, 3 Zim,

Balkon u. Zubehör, auf gleich ob.
später zu verm. Näh.  1 St . 2472

Steingafle14 3-Z.-W., N. H. P . 10
Steing . 34 3 Z. u K, 400 Mk. 27 82
Stiftstr . 28, Ecke Wilhelminenstr , sch.

3-Zim.-Wohn. auf 1.  April, _ 8
Taunusstraße 17 3 Zimmer « it

Küche zu verm ieten._ 2476
Taunusstraße 44, Part , 3-Zim.-W.
_ sof. ob. spät, zu v. Näh, 2 St . 2477
Taunusstraße 64 schöne 3-Zimmer-
_Wohn , mit Zub. sof.̂ od,̂ pät. 2473
Taunusstr . 77, Gth, 3 Zim, Balkon,

r . Zub, 650 Mk, ba ld ob. sp. 202
Walramstraße 10, 3, sch. 3-Zim.-W.
_ auf 1. 4. Näh, im Laben._ 3 178
Walramstraße 13, Part , 3 Zim, auch

für Geschäftszwecke zu vm._ 315902
Waterloostr . 1, Part , 3-Zim.-Wohn.
^ auf 1. Avril ober später._ 340
Waterloostraße 4, 1 r , 3-Zim .-Wohn.

auf 1. 4. 17. Näh. P . r . 81573 4
Webergaffe l6 3 Z, Küche. Kam. u.
, Zub, sof. Zu erfr . Zigarrcnl . 2480
Weilstr. 9, P , 8 Zim, Küche u. Zub.

zu verm. Näh. Nr . 11, 1._ 2788
Weilstr . 15, P „ schöne3-Zim.-W. auf

1. Ap ril . Näh. 2. Stock. F 383
Weißenburgstr . 10 3-Z.-W, H, 1, 4.
Wcrderstr . 9, 1, sch. 3-Z.-W. sof. od
^ spät, zu vm. Näh. P . P . l. 815918
Werderstraße 10, 1, 3 Zim. u. Küche

u.,2 Kell. auf 1. April 1917 zu vm
Näh, beim Ha usverwalter . _ 3 42

Westendstr. 30, 3 I, sch. 3-Z.-Wohn.
mit Zubehör auf I^ April zu vern>.
Näheres nebenan. 256

Wielai,dstraße 18 eleg. 3/Zimmer-
Wohn.mit rei chl. Zubeh. 1. 4. 42

Wiclandstraße 23 herrsch. 3-Zim.-W.
^sofort od̂ später zu verm. 2483
Wielandstr . 23, H. P , sch. 3-Z.-W. 72
Wielandstr . 25 3 Z. gl. o. sp. N. H. i.
Wilhelmstr. 16, Gth . Dachst, 3 Zim.

u. Küche aus 1. Avril oder früher
zu verm. Preis 360 Mk. Näheres
Nathan Sest.  199

Wörthstr . 3-Zl-W, 450 Mk. fährt . N.
Kais.-Fr .-Rinq 20. 3 r, zw. 11—2.

Wörthstr. 24, P , 3-Z.-W, 1. 4. 8 146
Mo ritz str. 62 3 Z , K, H, a. April/ . 56
Zietenring 6, Sv , 3 Zim, Zub, auf

1. April . Näheres Franz Pauli,
Röderstra ffe 38._62

Zimmerinannstr . 3 große 3-Zim.-W,
Hth, austst . 4. Näh Vdh. P . 53

Sch. 3-Zim.-Wohn. mit Zubeh. zu
verm. Näh, stahnstraß e 22, 1. 341

3 Zim. u. Werkst, i . Hth. m. Torf . m.
Uebern. der Hausmeisterstelle zu
vm. Näh. Moritzstr. 21, 1 r. 370

4 Zimmer.

Adolfstraße 5, 1, 4-Zim.-Wohnung.
_Näheres beim Hausmeister . 2490
Adolfsaüee 17, Hth. 1, 4 Zimmer mit

Zubehör aus 1. April zu verm. 133
Albrechtstr. 36, 1 St , 4-Zim.-Wohn.

nur Frontzim . Näh. Part , rechts
oder Röberstraße 39. 2492

Am Kaiser -Friebrich-Bad 7, 1 l, sch.4-Zim .-Wohn. mit allem Komfort,
gleich ober später ^zu vermieten ._

A' ndtstraße 5, im 1. u. 3. Stock, neu¬
hergerichtete Wohnung von 4 Zim,
Küche, Bad, 2 Mans , 2 Keller,
Gas u. elektr. Licht, mit Mietsnach-
laß zu vermieten . Näheres bei

_Streim , Riehlstraße 9, 1. 324
Bismarckring 6, 1, gr. herrsch. 4-Z.-

Wohn. zu verm. Näh, baselbst. _
Bismarckring 11, 1. Et, mob. 4-Zim.-

Wohn, Elektr, Bab, Balkon, zum
1. April . Näh. Erb, 3. Et.  3 474

Bismnrckring 15, 2 St , gr. 4-Zim.-
, W. sof. ob. späst̂ N. Lab. 314027
Bismarckring 19, große 4-Zimmer-

Wohnung sofort ober 1. April zu
verm. Näh. 1. S t. r.  2416

Bismarckring 24, 1, 4 Zrm. u. Zubeh.
Näh. Vismarckring 26, 1,_ 3358

Bismarckring 42, 1, 4 Zim. m. Zub.
sof. ob. sp. zu v. Näh^ M. P . 2493

Blüchrrstiaßö 29 schöne 4-Z.-W. mit
all. Zub, Balk, Erker sost ob. spät,
zu vm. Näh. P , Oberheim. 2494

Blückierstr. 36, Eckhaus, schöne 4-Z.-
_Wohn , s. N. Luisen straße 19, Part.
Kleine Burgftraße 10, 1, Wohn, von

4 Zim,  Küche, auf April z. v. 239
Bülow straße 10 4-Zim.-W. zu ve rm.
Dambachtal 5 je 4 große Zim, Bad"

Elektr. 1100—700 Mk._ ,2634
Dotzheime- Str . 6» I, 4-Z.-W.  2728
Dobheimer Str . 55, 2, 4 Z, 1 Küche,

1 Mansarde , 1 Kammer, 2 Keller
, sof. ob. spät.. Näh. Bäckerladen. ,
Dotzheimer Str 57, 1, 4-Z.-W, 2 M,

s. o. sp. N. Do tzh. Str . 74, 1. 2498
Dotzheime" Str . 80, 2 St , 4-Zim.-W.

nebst Zubeh. aus 1. April zu ver¬
mißtem_ Näheres 1. Stock._ 8 139

Dotzheimer Straße 86, Gth, 4-Zim.-
^Wohn .̂ Näh^ Dotzĥ Str . 63. 8 83
Drciweidenstr . 10, P , schöne4-Zim.-

Jstvhn. mit reichl. Zubehör ; evtl,
auch Büro u. Lagerraum . Näh.
Bismarckring _18, Part .̂ lks. 2755

Drudenstr . 4, 2, 4-Z.-W. preiswert.
Emser Str . 69. 2, 4 Z, 2 Mans . u.

Zub . sof. ob. spat. Nah. P . l.  2757
E 6 acher Str . 6, P , 4-Z.-W. N. P .
Friearichttraße 8, Pdh. 3, 4-Z.-W.

sof. ob. spät, zu verm. Näb. beim
Hausmei ster, Hinterb au. 2499

Gn eifenau str. 35. 1, 4-Z.-W, k. Htb
Göbenstr^ch, 2, 4-Z. -W. aus 1. April.
Göbenstr. 12. 1 l, 1-Z.-W/ Bad. Ga«

u. Elektr, kein Hth. Näh. das. 2503

Göbenstr. 15» 2 r., sonn. 4-Z.-W. m.
r. Zub. sof. ob. sp, ev. Mietnachl.

Gortbestraße, Ecke Moritzstr. 56, 1,
4 Zim. u. reichl. Zub. N. P . 2503

Gustav Adolsstraße 10, 1, schöne Ion».
4—5-Zim.-Wohn. zu öenn._ 2504

Gustav-Abolfstraße 15 4-Z.-W, Bab,
Gas , Elektr, sof. ob. spat.. Näh. P.

Hellmundstr. 36,,1 , 4-Z.-W s. o. sp,
Herderstraße 15. 1 St , 4 Zimmer u.

Zubehör, zum 1., April 17,_ 39
Herr ngartcnstr. 19. 2, 4 Zi m.  2506
Jahnstraße 4, 1, 4—5-Zim .-Wohn.
_äu verm. Nab. Nr . 6, 1. _.
Jahnstr . 18, 1, 4 Zim u. Zub. Näh.

das. P art , u.  Luisenstr . 19. ,2507
Jahnstr . 25, 3, sch. sonn. 4-Z.-W, el.

Licht, z. 1. 4, ev. früher . Näh. 1 I.
Jnhust ". 34, 2, 4-Z.-W, 650 M , sof.
Karlstr . 9, 1, 4 Zim. mit Zubeh. auf

1. Avril 1917. Näh. Part . 2513
Karlstratzr 37 gr. 4-Z.-W, Balkon,

Zub, 1. ob. 3. St . Näh. 1 l. 2758
Krllcrstraßr 11, sch. 4-Z.-W. Näh. 13?
Kirchgaffe 29, 3. 4 Zim, sollst, neu

berget, Gas , el ektr.  L . N. 2. 2516
Kleiststra ße 8 4 -Zim.-W. sofort^ 290
Körnerstr . 2, P , 4-Zim.-W. m. Zub.

auO . ^ lpril 1917 zu vermieten ._
Körnerp ". 5 schöne 4-Z.-Wohnungen

(Part . u. 1. Stock), Gas , elektr.
^ .Licht, Bad^ Näh. bei Seel , J , 174
Körnerstr. 8 4-Z.-W.  au f sof. _P . l.
L-'^nstraße 9 4-Zini .-Wohn. mit Zub.

sof. ob. spät, zu vm. gegen Haus¬
aussicht, Mietnachl. Näh. bas. P . r,

_ob . Dotzhe imer Straße 82, P . 25 20
Langqaffe 27 4 Z, K. u. Zub, 1. St,

1. Aprils Näh. Goldg. 18, 2 I. 13
Lehrstraße 2 4 Zim, April , 430 Mk.
Lehrst". 19, a. b. Bergk, sch. 4-Z.-W,

Gas , El, Ir Avril ob. früh er. 2699
Lotelcyring 5 4-Zim.-Wohnung auf
_fcf . ober sp äter zu verm.̂ _ 2521
Luxemburgplatz 2 4-Zim.-W, 1. St,

auf Avril. Näh. Part , links. 118
Luxemburgstr. 9. 3, erstkl. 4-Z.-W,

1. 4. Näh. Part , bei Lemv. 2807
Marktstr . 14 herrliche 4-Zim.-Wohn.

auf 1. Avril. Näh' bei P-
Marktst-. 21, 3. 4 Z, K, Ms„ Kell.

1. Avril. Näh. Laven, b.  Mora . 82
Mauergaffe 7 4 Zim. mit Zubebör

sofort zu vermieten.  274
Lstichclsberg 21, 2, 4-Zim .-W. prersw.
Moritzstr. 15 4-Z.-W. Näh. 1 l. 2524
Moritzst-, 38, 1, 4—6 Z, Bad, el. L,

sof. od.  s päter . Näh.  Part . 2583
Moritzstraße 47, Part , 4 Zimmer u.

Zubehör. Näh. Mtb. 2 st nks. 2753
Nerostraße 4 eine 4-Zim .-Wohn. zu

verm. Näh. Taunusstr . 9, 1. St . r.
Nerostraße 38 4-Z.-W, Balk, Erker,

Bad, el. L, r . Z, s. o. sp. N. 1. 2786
Philippsbergstr . 30, P . l, 4-Zim.-W,

Hochp, ev. m. Garten , f.  Ap ril . 139
Rauenthaler Str . 8 4-Z.-Wohnungen

nebst Zubehör auf 1.  April . ' 8  458
Rhcingauer Str . 11, 1, herrsch. 4-Z.-
^ Wohn, gleich_ab. später. _ B 869
Rhcinstr^ 76. P .̂ 4-Zim.-Wohn. 2749
Riedcrbergstraße 7 4-Zim.-Wchnung,

Bad, Gas , el. Licht, z. 1. 4. zu vm.
_ Hofsmann, Emser fett . 43. 814960
Röderstr. 12 4-Z.-W, 1. 4. Näh. Lad.
Nöders tr . 21. 2. 4-Z.-W. m. Zb, sof.
Röderstr. 40, P , 4-Zun .-W, Kücke,
^ Balk.^ Gart . ustm s. ob. spät. 2530
Röbcrstraße 45, 1. Stock, 4-Zim.-W.
Saalgasse 20, 2. 4-Z.-W. zu^v. 2551
Scharuhörststr. 24 gr . 4-Zim .-Wohn.
Scharnhorstst". 48, 1, sch. 4-Zim .-W.

mit Bad, Kohlenaufzug u. Zubeh,
auf 1. April.^ ,Näh . Part . r . 237

Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche
4-Zimmer -Wohnung zu vm. 2534

Sedanplatz 9 sch. 4-Z.-W, Sonnens,
Balkon u. Badez, 1 Mans , per
1.  April zu Näh. P . r . 15

Seerobenstr . 23 sch. 4-Zim .-Wohn,
Küche u. Zubehör auf 1. 4. 17 zu
verm. Näh. Part , rechts. 258

Seerobenstr . 33 4-Z.-W, P . ob. 1. Et.
Näh. bei_ Schroeber, Part . _ 263

Stiftstraße 33, Erbg , 4-Z.-W. auf
1. April zu verm Anzus. v. 10)4
bis 1 u. 2—4 Uhr. Ä. Taunus¬
straße 78, bei Klein. _ _ 50

Taunusstr . 29, 3, 4 Z, K, Zub, auf
1. April. N. das. Zwischenst. 12

Taunusstraße " 41, 3. schöne 4-Zim .-
Wohn, Bad, elektr. Licht, sofort
oder später. Näh. 1. Etage . 223

Webergaffe 39, 2 St , 4-Z.-Wohn.
auf 1. 4. 1917 zu vermieten . Näh.
im Ecklaben._ 2801

Westendstraße 11 schöne 4-Zimmer-
_Wohnung zu verm. 3 15914
W>°stendstraße 12. 1. St , 4-Zimmer-

Wohn. sof. od. später zu vm. Näh.
,Part . lks, bei_ .ffiefcL_ 2542
Westendstr. 38, 3̂ 4 Z. u. Zb. 1. 4. 54
Wielandstr. 4 gr. 4-Z.-W, Part , sof.

oder lüät Näh. das.,10 -^ 1.^ 2543
Wielandstr. 25 4-Z.-W, Hp.,N . H. 1 r
Winkelet Str . 9, 1. Stock, 4 Zim. m.

Zubeh. Näh. b. Hcrusm. ob. Kaiser-
Friebrich-Ring 74, Erdgeschoß. 205

Wörthstraße 28 4-Z.-W.^ Näh. P . r.
Uorkstr. 18, Hochpart, ist eine schöne

4-Zim.-W. im Preise von 650 Mk.
sofort ober später zu verm. Näh.
baselbst bei Jckenrot oder Luisen-
straße 14, Meier's Weinstube. 120

Uorkstraße 27, 1. Stock l, sch. 4-Zim.-
Wohn. alsbald zu verm. Näheres

^Erdgeschoß links^ bei Biersch. 2546
4 Zim. u. Küche mit Obstgarten für

1. April. Preis 650 Mk. Näheres
Gustav -Abolfstraße 1, 1 l . _ 81

Schöne 4-Z.-W, Südseite , der Neuz.enlsprech, zu v. Anzus. v. 11—1.
_JK, Hallgarter Str . 5 . P . r. 814034
Schöne freigeleg. 4-Zim.-Wohn. sof.

ober später zu vermieten. Näheres
Philippsbergstraße 30, P . I. 3 267

5 Zimmer.
Adel heidftr. 19, Südseite , sch.  5 -Z.-W.
Adelheibstraße 51, 2, schöne sonnige

5-Zimmer -Wvhnung mit Zubehör
_auf _l ._3uli ._ 37db- Part .— 147
Adelheidstr. 105 (dicht bei d. Elektr.)

5-Zim.-Wohn, 1. Stock, mit groß.
Balkon u. allem Zubehör, z. 1. .4.
1917 zu vermieten. Näheres rm
Erdgeschoß._ _ 2558

Adolfsallee 51 herrsch. 5-Z.-W. 2560
Adolfstraße 1 5-Zimmer -Wohn. Näh.

im Speditionsbüro ._ 2561
Albrechtstraße 13,1 , schöne5-Zimmer-

Wohnung zu vermieten. 3 521
Augustastraßr 11, 2, 5 Zim,

3 Mans , Bad rc, sof. zu verm. 97
Bismarckring 3, Hochp, 5-Z.-W, mit

all. Zub, aus 1. April zu v. 887
Bismarckr. 9 Wohn, 5 Z, gl. oder

spät. Näh. Noll, Hochpart. 32513
BiSmarckrinq 24, 2, 5 Z. ü. Zub. zu
^ verm. Näh. Bisma rckr. 26, 1. 3359
Bismarckr. 25. 1 u. 2 St , 5-Z.-W,

Zub . s, ob. sp., N. b. Gaiser . 814037
Büdingenst ' aße 4 6 Zim. m. Küche u.
—Zentralheizung sofort zu vm. 2562
Dotzheimer Straße 10, 2, 5-Z.-Wohn.

nebst Zubeh. auf 1. April. 815182
Dotcheimer Str . 13 5 Zim, Sonnen-
_feite , zu verm. Näh. baselbst. 2564
Dotzh. Str . 40, 2, herrsch. 5-Z.-W. u.

all. Zube hör auf 1. April. 8 216
Dotzheimer Str . 61 gr mod. 5- resv.

6-Zim.-Wohn. mit all. Zub, Erker,
Loggia, Elektr , Gas , Doppelfenster,
Sonnen s, 1. Apc. N. 46. 1 I.  2771

Drudenstr . 4, 1,_5 jLji . Zb. preisw.
Eckernfördestraße 1, 2, schöne5-Z.-W.

mit Zubehör auf gleich ob. später
zu verm. Näh. Eckernsörbestr.  4 , 1.

Erbacher Str . 3, 1, 5 Zim. u. Küche
mit Zub. z. 1. Apri l. Näh, das. F393

Friedrichstr. 39 (Eckhaus), 1. Etage,
schöne 5—6-Zimmer -Wohnung mit
Erker, Bad usw, zum 1. April zu
verm. Näheres 3. Stock r, von
10—12 u. 2—4 Uhr. 2697

Gneisenanstraße 15, 3. Stock, eine
Wohnung , 5 Zimmer , mit Balkon,
Küche, 2 Keller, 2 Mans, Kohlen¬
aufzug , sofort zu verm. Anzuseh.
nachmittags von 1—4 Uhr Bei

_Architekt ^Rock baselbst. _ F270
Giethestr . 15, 1. Et , 5-Z.-W. mit

Zub . sof. ob. spät. Näh. bas. 2797
Goethest". 23, 1, 5-Zim.-Wohn. 2570
Goelhcttraße 26, 1. Stock, 5 Zim. u.

Zubehör , auf gleich zu verm. Näh.
—das. u. Möhringstraße 13. 2571
Herderstr . 3 1. 4.  17 sch. 5-Zkm.-W,

Sonnens , 6ilL JJäB . Î Stock. 2573
Herrngartenstr . 4, 1. St , 5-Z.-Wohn.

m. Bad, Gas , elektr. L, sof. N. 2.
Herrnmühlgaffe 9, 2. Stück, schöne

6- u. 3-Zim.-Wohn. mit all. Zub,
Part .-Lokal als Laden ob. Lager-
rPlm , auf sofort preiswert zu ver¬
muten . Näheres Anwaltsbüro.
Luisenstraße 41. 2. F 208

Heßstraße 1, Villa San Remo, hoch-
herrsch. Wohn, 1. St , 5 gr. Zim.,
gr. Älk, Fremdenz , Gartenb , aus
l . 4. 17. N. Bachmaher str. 8,  1. 2763

Jdsteiner Str . 18 5-Z.-W. m. Bügelz.
^u . 4 Dachzim. u. Garten zu v. 158
Jahnstr . 42, 2, 5-Z.-W. Näh. P . , 2575
Kapellenstraße 25, P , g'r . 5-Zim.-W.

m. Zub , freie ruh. Lage, Garten.
—Näheres^ baselbst J , Stocks __ 357
Kirchgaffe 11, 2. ob. 3. St , 5-Zim.-
^ Wohn.^mit reichl. Zubehör. _ 243
Ki rchgaffe 19 5 Zim. u . Küche zu vm.
Klnienthaler Straffe 2 schöne 5-3 .-
_Wohn . sof. oder später zu v. 2578
Klopstockstraffc 19, 3, herrsch. 5-Zim.-
_Wohn . Näh, das. P . r,  Kopp. 134
Klopstockktr. 21, 1. eleg. 5-Z.-Wohm

mit Zent ralheiz. zu verm. 2580
Langgaffe 54, 1, 5-Zim.-W. ob. mehr

aus 1. April zu verm. Näheres
bei Lion u. Eo. oder Kapellen-

—straße 23. Part ._ 122
Luifenpl . 8, 2, 5-Z.-W, 2 Balk, Bad,

Gas , elektr. Limt, 2 Mans, 2 Kell,
bald ob.  spät . Näh. P . I _ 3638

Luxemburgstr. 11 gr. sch, b. Neuz.
_entspr . 5-Z.-W. a. r . kl. Farn , sof.
Mainzer Str . 86, 1, neu herg. sonn.

5-Z.-W. m. Balk, Küche. Badezim,
2 Kell, 2 Ms. u. Gartenben , n.
Bahnh . Näh. Main zer Str ^ 88, J,

Marktplatz 7 neu bergerichteteS-Zim.-
Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
sofort ob später zu verm. : etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,Erdaeschoß, und Anwalts - Büro.
Adelheibstraße W._ F841

Marktstraße 13, 2, 5 Zim, Küche u.
Zubehör zu verm.  Näh . 1. 284

Mauritiusstr . 14, 2, gr. 5-Z.-W. mit
—Balk. auf l . April. Näh. 1 St . 2582
Moritzstraße 28, 3. St , 5-Zim.-Wohn.

mit all. Beguemlichk, Bad, Küche,
2 Mans , 2 Kell, auf 1. April zu
verm. -Näh. Stb . 3._2783

Moritzst atze 37, Hochpart, 5 Zim,
Küche, Gas , elektr. Licht, Mans.
u. Keller auf 1. April zu verm.
Näh. Kronenberger. Pr . 800. 198

Moritzstr. 47, t -Jst , 5-Z^ Wohü7̂ 9
Moritzstraße 68 moderne geräumige

5-Zimmer -Wohnung zu verm. Näh.
baselbst im 1. Stock._ 71

_10 —4 Uhr, b«i E Renker. 26
Neugaffe 3, 1, 5—7 Zim. in. all.' Zub.

zum 1. Juli ob. früher zu verm.
_Nach Friebrichuratze_39, 3 362
Rikolasstr . 20 3 u. 4 Tr , Wohn, 5 Z,

Zubeh iof. oder spät zu v. Näh.
Karl Koch, Luisenstr, 15, 1. 2586

Oranienstraße 4, 1, 5-Z.-W, Badez,
Küche. Mans . u. Kell, z. 1. Ott.

_zu verm. Näh. Kirchg. 51._ 28
Oranienstr . 37, 3, schöne S-Z.-Wohn,

mit Zubeh , auf W. elettr . Lrcht.
—auf 1. April . Näh. 1 St . 48
Philippsbergstraße „ 2Ü, Diefpart .,

5 Zim. u. Zub. Näh. Sarholz . 2o88
Rauenthaler Str . 5, L>ochp, herrsch.
^5 -Z.-Wobn. aus 1. Juli 1917. 3555
Rheinbahnstr. 3 herrsch. 5-Z.-W, m.
-Bad u. all. Zub, 1. 4. N. Hochp. 44
Rhcingauer Straße 1 2 5-Zimmer-

SLohnungen u. Zubeb, mrt Zen¬
tralheiz, elektr. Licht, Gas . Ent-
staubungsanl , Kohlenaufz, Bad,
zum 1. April zu verm. Näheres
Hausverwalterin Kranz , An der
Ningkirchê ll . ^270

Rheinstraße 11 13 5 Z.. K„ Erdgesch.
Rhcinstr. 113, 1, u. 3. Et , je 5 Zrm,
_zu verm. Näb. Nr . 115, Part .
Rheinstraße 47 5- u. 6-Zim .-Wohn.

(ganz der Neuzeit entspr .), auf
1. April. N. Blumenlab,  bas . £3

Nheinstr. 117, Süds , herrschaftliche
5-Zim.-Wohnung.̂ Nah. 2. Stock.

Röderstr. 45 5-Zim .-W, 2. St . 2806
Riidesh. Str . 6, 1. 5-Z.-W, sof. ob.

spät. N. bas. 3. Stock ob. Adelheib-
_straße öo, Êrdgeschoß. _ Tel ._ 430.
Scharuhörststr. 37, Ecke Bülowstr , sch.

5-Z -W, 2 St , sof. N. P . l. 25W
Scheffelstr. 5 weazügSH. Part ^ Wvhn,

5 Z, zu dm. Nah. 1 St . r.  31 „008
Schiersteiner Str . 18, 1, sch. 5-Z.-W.

mit Ze ltralheizung zu verm. 2o94
Schlichterstr. 11, 1, Süds , 5-Z.-W, gr.

Balk, Bab, 1. 4. Nah. 2 St . 27 -8
Schlichterstraße 18, an Abolfsallee,.

1. St , gr. 5-Z.-W, G , el. L^ N. P,
Stiftstraße 24 5-Zim.-Wohn, Gas,

elektr. Licht, Bab u. Zubehör . 2598
TaunnSstr . 47, 2, sch. 5-Z.-W, Suds,

mit .bedeu tendem Na chlaß._ 2373
TannuSstraffe 64, 1, schöne 5-Zim.-

Wohn, Bad, Balkon, elektr. Lickt,
—sof. oder später,_ Näb. Part . 2600
Taunusstraffe 69, 2. St , 5 Zim. mit
Jgub , 2Ü»riI 1917. Näh. P . 378

In Billa Walkmiihlstraße 4 5 Zim.
u. reichl. Zubeh. Näh. daselbst ob,
Em ser Straß e 75, Part ._ 3 157o

Wörthstr. 9, 2, an Rbeinstr , 5-Z.-W,
Bad, 850 Mk. Näh. 1. Et . 234

6 Zimmer.

Adolfsallee 27 herrschaftliche Wohn,
6 Zim, gr. Balk, Garten , reichl.
Zubeh, z. 1. Apr il od.  später . 3^25

Adelheidstr. 20 6- u. b-Zim .-Wohn,
2. St . u. Part , zu verm. Anzu;eh.
vorm, von 11—1 Uhr. bei Fräul.
Engert , Vorder haus 3. St . 183

An der Ringkirche 6 herrsch Wohn,
l . Stock, 6 Zimmer mit Zubebör,
preiswert zu vermieten . Anzuseh.

^zwischen 12 und 2 Uhr._ 159
Bachmaherstr. 8, Villa Zirio , herrsch.

Wohn, Hochp. ob. 1. St , 6 Z, gr.
Balk, 1. 4.  17 . Näh. 1 S t. 27 62

Bismarckring 4. Hochpart. u. 1. St,
je 6 Zim. mit reichl. Zubehör zu v.
Näh. beim Hausverw . Dreiweiden-
stroße 1, Part , rechts, u. Rhein.

_straße42
Dotzheimer Straße 35, 3, 6-Zim.-W.
—Näh. ./Abolfsallee 10, Part . 160
Dotzheimer Straße 58, n. K.-Frbr,-

Riug, 3. St , gr. 6-Z,-Wohn, mit
all. Zub, Veranda , Balkon, elektr.
Licht, Gas usw, sof. ob. 1. April.
Näh. bas. u. Nheinstr . 106, 1. 34

Dotzheimer Straße 105 große Helle
6-Zimmer -Wohnung mit allem Zu¬
behör preiswert zu verm.̂ _ _ 229

Friedrichstraße 27 neuzeitl . geraum.
6—7-Zim.-Wohn. sof. od. sp. 2608

Friedrichstraße 40, 1, Ecke Kirchgaffe,
schöne 6-Z.-W, Terrasse u. reichl.

—Zubehör, zum^ l. April zu v. 2609
Gutenbergstr . 4, Socherdgesch, 6 Z,

m. v. Zub, Bad , Veranda , Borg,
Zentralh , 1. April . N. b. Hauswart
tt. Alexandrastr . 19. Tel . 4294. __

Her ngartenstraße 5, 3. 6 Z. m. Zub,
Gas , Elektr, sof" Näh. 2 r. 2611

Herrngartenstr . 17, W, 6 Z. u. Zb,
_April . Näh. Bismarckr . 9, 2, Noll.
Kais.-F ' .-Ring 88, 1, herrsch. 6-Z.-W'
—Näh. Laden. Tel . 4683. 2776
Langgaffe 10, 2 St , 6- ob. 8-Zim.-W,
, Geschafts-Etage. Näh. Kocs.-Gesch.
Langgaffe 16, 2, sch. Wohn, 6 ob 7 Z.

Warmwafferheiz. lf. Arzt . Anwalt-
Büros geeinn.) sos. ob. sv. zu vm.
Näheres auch betr . Besichtigung im
Uhrenlaben ob. Nerotal 10. Hochp.

—(Telephon 578)._2613
Morivstr . 31, 3, sch. Wohn, 6 Zim,

reichl. Zub, Elektr, Gas , Bad»
Balkon, vollständ. neu, aus gleich od.
später. Näh. das. bei Rapp . 2618

Luisenstraße 24 moderne 6-Zim.-Wl
Näh. baselbst Tapetengeschätt. 2614

Moritzstr. 35, 3, 6 8 , Küche, Mans .'
Gas , elektr. Licht, neu herger , für
900 Mk. sofort zu
Näh er es bei Krauth .—

vermieten.
2616

Rheinstraße 46, Ecke Morihstraße 2,
l . Stock, 6-Zirnmer -Wohnung , mit
reichlichem Zubehör zu verm. Näh.
baselbst bei Lebensvers.-Anstalt ob.
Lanbesvank, Rbeinstraß e 42. F210

Duiani tr . 76,  1 . 6-Z.-W. N. P . 2718
Rheinstraße 88 6-Zimmcr -Wohn. mit

reichl. Zubehör. Näh, das._ 2619
Rheinstraße 103, 2. St , Herrschasti.

Wohnung, 6 große Zimmer , mit
^ all. Zubeh, sof. Näh. Part .' 2620
Nüdesheimer St ' . 17, Hocherdg, 6 Z7,

m. Zubeh, Bad, Balk, Veranda,
1 Z. i. Erdgesch, sof. zu vm. Näh.

^8llexanbrastraße^19. Tel . 4294.
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Biktoriaftraße23 nt die Er!

Wobnurm, bestehend auS 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung) sofort
oder spater zu vermieten. NS"
Koiser-Friedricb-Ring 56 F87

Walkmühlstraße48, 1. Villa. 6-Z.-
Wohn, mit Zentrale., per 1. Avril
1817 zu verm. Anzus. 10—1. 2823

_ 7 Zimmer._
Adolfstraße 10. 8. Stock, 7 Zim. auf

sof. zu verm. Näh. Part._ 2625
Fltedrichstraße8, 2. St ., 7-Z.-W. auf

lolort. Nah. Luisenstr. 18, P.
Rheinstr. 90 7-Z.-Wohn, Hochpart.,

m. gr. ged. Ball , au' sof. zu verm.
Näh. 1. Etage od. - ranienstr. 15,

_bei Justizr at Guttmaun._121
Wilbelmstraße40, 1. Stock, Hochherr,

schastl. 7-Zim.-Wohn. mit reich!.
Zubehör. Bad, Balkon, Prionen-
aufzug. GaS, elektr. Licht, Vacuum-reinigung. auf sofort zu ver¬
mieten Näheres Adelheidstraße 32.
Anwaltbüro. 2629

_ 8 Zimmer und mehr._
Frredrichstraße6, 2, herrschaftliche 8-

Zimmer.Wohm'ng. mit all. Zubeh,
für sofort zu vermieten. Näheres

, MitteldeutscheC' ditbank. 2630
Hriedrichstraße 45» 1 St ., 9 Zimmer,

Bad usw., Zentralheiz., Auszug sof.
zu verm. Näh, im Laden._ 125

Luisrnstraße 25 ist die herrschaftlich
eingerichtete3. Etage von 8 Zim.,
2 Kellern, 3 Dacbznnmern, Bade-
Einrichtung, Lauftrevpe. Zentral.
Heizung, elektr. Licht, GaS usw. auf
sof oder sväter zu verm. Näheres
Kontor Gebe. Wagemann. 2633

Läden und Geschäftsräume.

Adclhcidstr. 14 Räume f. Büro u. Lag.
Adolfstraße10 Lagerra im zu v. 163
Bert amstraße 7 auf sofort 2 Lager-
Träume zu vermieten. 348
Blücherstr. 11 Werkstätten für gleich

u. später zu vermieten. Näheres
Helenenstr. 6, 1, Schwerdel. 2643

'Dotzheimer St -. 81 Werkst, o. Lag err.
Dotzheimer Str . 120 Laden m. l. Z^

a.  clls Büro. N. b. M. Stoll , P . r.
Dreiwetdensir. 10 Lagerraum, ev. a.

Büro. N. Bismarckr. 18, 1. L639
Feulbrunnenstr. 7 Werkst, m. elektr.
, Hausanschl. z. vm. Näh. Gottwald.
Friedrichstraßr44 gr. Lagerr., auch

Autogarage zu v. H. Jung . 2645

Gneisenaustraße 9, V. Part ., Laden
(Bäckerei) nebst Nebenraum vreis-
wcrt auf sof. oder später zu verm.
Näh, b. HcnrSv. Llrndtdas. FÄ6

Hellmundstr. 40 Eckladen m. 2-Z.-W.
Herrnmühlg. 3 kl. Laden in. Werkst.

od. Lagerraum sof. od. spät. 2694
Kellerstr. 31, freil. Haus, 1 Laden mit

2 Zim. u. Küche für Bäckerei; auch
Wohnung allein, zum 1. April zu
verm., neu herger. Näh. b. Eigen-

_tüm . in Sonnenberg, Allersberg 5.
Klarenthaler Str . 5 2 Büro-Räume
_mit La ger. Näh,  das . 1 r. 8 1287
Michelsberg 18, Eckladen, mehrere

Räume zu vermieten._ 2646
Nerostr. 15 Werkstatt, mit od. ohne
_Wohn . zu v. Näh.chaf. 1 St . 73
Oranienstr. 48 Lad. m. Keller, sowie

Werkstätte u. Maler-Atelier, beide
je 70 qm. Näh. Vdh. 3._ ; F 226

Ranenthaler St ". 11 Laden ttt Küche,
1 Zim., 1 Lagerkell., sow. 1 Kohlen¬
keller u. 1 Wasserkeller, evtl, mit
2-Zimmer-Wohn., preiswert zum
1. Avril 1917 zu vermieten. Näh.

_bei Ullmann, Vdh. 2._ _ F250
Rheinstr. 88» Atelier, Büro od. Werk-

statt zu v. Räd. Mohr, 3 S t. 276
Römerberg 9/11 schöner groß. Laden

mit Zimmer u. Kücheu. sonstigem
Zubehör, billig zu verm. Näh.
dortselbst Htb. Part., bei Berghof,
od. Jahnstr̂ 25, bei Steiger . F 354

Kl. SchwalbacherStraße 10 großer
Laden u. Saal zu vermieten. Räh.

_Herderst ratze 31. 1 l. 2647
SchwalbacherStr . 19 kl. Laden mit

Zimmer, auch als Büro geeignet,
billig zu vm. Näh. Ernst Neuser,

_Kirck»gasse42 . 277
Seewbenstr. 7 Werkst, o. Lagerr, sof.
Steing , 12 gr. h. Werkst, m.  o . o. W-
Walramstraße 21 Laden mit Wobn.

sofort oder später zu vm. Bl4050
Weberffaffe 51 Werkstättez. v.  2810
Dorkstraße 18, P ., bei Jckenrot, schöne

Werkstätte zu vermieten._ 119
Laden auf sofort zu vermieten. Ed.

Weygandt, Kirchgafse 48. _
Kleiner Laden in meinem Hause Ecke

Kirchgaffeu. Rheinstraße 49 auf so-
fort oder später zu vermieten. Näh.
bei Müller. 3. St . Tel. 697. 2813

Wehnungen ahne Zimmerangabe.

Dotzh. Str . 18 Frtsp.-Wvhn. an ruh.
Mieter sofort oder  später zu verm.

Hartingst". 1, Part .-Stock, ganz od.
get., m. Gartenb. Adlerstr. 66, Gers

Herderstr. 3 kl. Dachw., am einz. anst.
_ Perf ,od. ält. Ehepaar. Näh. 1. St.
MiihelSberg 21 Frontfp.-Wohnung

crrf ruhige Leute zu^vermieten.
Schachtstraße6 schänê kleiue Wohn.

Auswärtige Wohnungen.
Biebrich, Baumstraße b  bei Nelles,

3-Zim.-Wohnung zu vermieten. _
Bierftadter Höhe 8, Frontsp, 3 Zim.

u. Küche nebst Zubehör für sofort
oder später billig zu verm. Näh.
Bierftadter Höhe 8 im Laden oder

_ 2751
In Dotzheim, Wiesbadener Str . 41,

schöne2-Zim.-Wohn. zu vm. Näh.
3 St . r., bei Fr. Peutz.

Tennenberg, Avolfstr. 5, 8 Z. u. K.
sof od. spät, zu verm. Nah. be,
Gemeinderechner Traudt. F375

Sonnenberg, Adolfstraße 9 sch. 6-Z.-
Wohnung zum 1. April zu ver¬
mieten. Näh. Wiesbaden, Schwal¬
bacher Straß e 43, 2 r. 145

Sonnenbera, Gartenstraße 14 schöne
3- u. 2-Zimmer-Wohn. auf sofort
zu ve rmieten. _

Sonnenberg, Wiesbadener Str . 83,
1. Stock, 4 Z, Bad u. reicht. Zub.,
zum 1. Avril 1917 zu vermieten,
aldstraße 94 scköne 3-Ziin.-Wohn.
für 23 Mk. monatl. zu vm. 814051

Möblierte Zimmer, Mansarden rr.
Albrechtstr, 5, Hth. 1 l,  möbl . Zim,
Älbrechtsträße 28. 2 r., bei Grotz, ein

oröbliert eS Zimmer zu verm.
Arndtstraße 3 möbl. Zimmer zu

verm. b. Müll er.
Arndtstraße 8, P, gut möbl. Mans.
Bismarckring38 möbl. hzb. Frontsp.-

Zimmer zu verm. Näh. 1 links.
Bleichstraße 25, l r̂., gut m. Zim. b.
Gr. Burgstr. 5, 2, kl. möbl. Zim. mit

Morgenkaffee u. .Mittageffen zu
55 Mk. an Dauermieter zu verm.

Dotzheimer Str . 55, 2, schön_ntöW.
Zim. mit u. ohne Pension bill ig.

Faulbrunnenftr. 8, 1, frdl. m. Z. b.
Funkenstc. 10, 3»,schön möbl. Zim.
»Medrichstraße 37, 3, möbl. Zimmer.
Hellmund str. &6, 1, gut möbl. Zim.
Hellmundstr. 40, 1 r, m. h. Ms., 2.50.
Hochstättenst aße 18 inöbl. Zim., sep.

Eing.̂ sof. zu verm._ Nah. Part.
Karlstr. 37, 3 r, große möbl. heizb.
^Mans. gegen Hausarbeit zu verm.

Kirckmaffe 38. 2, nkbl, Zimmer z. vm.
Luisenstratze5, Gth. 2 l., mbl. Zim.

Manritiusstraße 7, 2 r., möbl. Zim.
Moritzstratze 22, 2, gut  möbl. Zimmer.
Oranienstr. 25, V,,m . hzb. Fsp. a. Fr.
Philippsbergstraße 24, 1 l.. sch. mbl.

separ. Balkon-Zim mer sof. zu  vm.
Rheinstr. 34, Gib. P . r.. m. Zim.,

So nnens, ev. Beköst. od. Kuchenb.
Röder str. 10  möbl . hei zb. Mansarde.
Römerberg 27, 3 l,  sch, m. Z., 8 Mk.
SchMerg 8. 2 r., eins, niöbl. Zim.
Schwalb. Str.  46 . 2. 2 m. Z-, 18 Mk.
Schwalbacher Str . 85, H. 1, mbl. Z.,

10 Mk. monatl. Nah. Vdh. Pa rt.
Taunus str. 50, 2. el. m. Z.̂ 1̂ 2 B.
Webergaffe3, Hth., einfach mbl̂ Zim.
Westendstr. 28. 1, Enders, sch, m. Z.
tzorkstr. 19. 3, 1—2 sch- sonn. möbl.

Zim. auf bald od. l5 . Marz billig
abaua.. ev. mit Küchenbenutzung.

Zielen"i ng 6, P . l.. mbl. Zim. bill.
In Billa (Südviertel) möbl. Zim.

mit guter Pension zu verm. Nah.
im Tagbl.-Verlag. _ _

In f. Hause f. Dauermieter möbl.
Wobn- u. Schlafzim. mit Bad. Off.
u. N. 236 an den Tagbl.-Verlag.

Leere, Zi mmer, Mansarden rc.

Dotzheimer Skr. 55, 2, gr. Mans. b.
Ellenbogens. 13, Schweitzer, 2 ger.'

h. Z. m. El. u. G., a. f. G.-Betr.
Faulbrunnenftr. 6 Mf.. G. u. Kochof.
Feldstraßê 19 schöne Frontspitze,z. ,v.
Frankenstr. 17 hzb. Ms., G., gl. o. 1. 3
Frankenstr. 22 1 lee res gr. Zun, z. v.
Gneisenaustraße 15, im 1. Stock,

1 Zim. mit Keller sofort zu verm.
Anzus. nachm, von 1—4 Uhr im
Hause bei ArchitektRock. F 208

Tnstav-Adolfstr.  5 M . m. Herd 6 M.
Helenenstraße 15 l.̂ Zim. im Vdh.
<pelenenft*i_22,J3b6 .,JLJeere § Zim.
Hellmundstr. 31, Vdh. 2, Abschl., hzb.

Zim. n. ir.- Straße , an ruh. Perf.
Hellmundstr. 40, 1 r„ leer. hzb. Z. b.
Karlstr. 18, 2. 2 leere Z. m. Gas u.

sep. Eing., sofort zu vm. Nah. P.
Kleiststr. 6, 4,  gr . sonn. Fsp.-Z., K.
Kran zplatz 1 sch. Frtsp.-Z. Näh. 1 r.
Mauergafle 3/5 , 1 Zimmer mit

Wasser u. Herd zu vm. Näh. Lad.
Nikolasstr. 21, Schmauch, Mansarde

zum  Einstellen von̂ Möbeln z. vm.
Oranienstraße 35 Mans.-Zimmer.
Oranienstr. 47 g. I Z., G. N. Ä. 1 r.
Plätter Str . 44 ein leeres Zimmer

m. W. u. G. f. 8 m.  Näh . Laden.

Rheinstr. 56, 2, zwei leere Zim.
Balk., sep. E„ 1. 4. Ei nzus.

Riehlstraße 2, 1 L, I. Zimmer mg
oder ohne Küchenben utzung.

Römerberg 14, V. 1, sch. leer. Zim^
Kochofen, sep arat. Nah. Vdh. (,

Roonstr. l57 M̂tb. 1. kck. ĝr. lenÄ
Zim. auf sofort._ Nah. das. 1 St

Schachtstr. 6 Mans. m. Kochof., 8 AK
S chierst. Str.  26 , P . l„ sch, hzb. SH
Schwalbacher Str . 10, 1, Mans. an

nur cmständ. Frau od. Fraul. zn
verm., event. mit etwas Möbel. ^

Schmalb'acher Str . 45, Mtb., l (j£
leer̂ Zim. mit Leller sofort zu m>».

Steingaffe 12, 1, gr. l^ Z. z. M.-L
Taunusstr. 19, Fsv., Z., Kab., G.,^5
Walramstraße 12. 1. leere hzh Mms
Walramstr. 30 heizb. Mansarde.^
Walramstraßr 35 heizbare Mansarde

zu vermieten. Näheres i.  St . J
Walramstr. 37 gr. I. D nck̂. N. V. Pi
Weilstr. 3. 2. frdl. l. Z., G.. Kochgeh
Zimmerm annstr. 9 sch, gr. Ms., P. r.
Gr. sonn. Frtsv.-Z. m. Ms. (Kockwf.s

zu verm. Näh. Tagbl.-Verlag. Qv

Keller, Remisen. Stallungen rc^
Büdingenstratze4 Keller u. Lager,
^räume sofort zu vermiet en.  265J
Schirrfteiner Straße 27 scköne Aut»

Garage sehr vreisw. f. fot zu vm,
_Näb . twrts. bei Auer, P art._ F 352
S ckwalb. Str . 43 We inkell er v. 2R
Im Zentr. der Stadt Heller trockener,

64 gm großer Lagerkeller auf so¬
fort zu verm. Näheres Bertram.
straße 7, Erdgeschoß.  345

Lagerrcller, in icbet Größe, sofort zu
verm. Näheres Luisenftraße 24,

_Tap eten geschäft._ 26541
Stall mit grotz. Keller und 2- oder

3-Zim.-Wohn. sok. od. spat, zu vm.
Dotzheimer Str.  98 , V, 2 r. 2653

Stallung, Lager äume, Keller und
Kontorräumlichkeiten, feitq. Bier-
devot ©eit», Blücherstr. 46, zu vm.
Näh, das, bei Mayer, Vdh. 2. 2'lll

Stallung «. Remise zu verm. Nä
Webergaffe 38. 1. 27

Helle Werkstatt,
_ _ _ mundstraße,
Off. u. I . 663 an denNähe Hellinundstraße, zu mieten ^ s.

Vermietungen
1 Zimmer.

«mser Straße 58, Billa Lahneck.
1 Fron spitz;, mit Küche an einz.
Dame zum L April zu vm. L 2263

2 Zimmer.

Frankenstr. 5 2-Z -̂W., Hth., 1. Aprll.

3 Zimmer.

81. ZNUkO8.2,
3-Zim.-Wohn.  s ofort zu verm. 2667

Kleiststrake 15,
1. St ^ schöne3-Zim.-Wohn. auf 1. 4.
_Näh . Wiela ndstraße 13, Part . 107

Taunusftrntze 44
Parterre-Wohnung, 3 Zim. u. Z«b.,

geeignet kür Arzt ober Zahnarzt,
sof. od. spät, zu v. N. 2 St . 2657

iSalluferstr 5> 3-Z.-W. an fl. Fam ,
welche bereit in, Hausverwaltung
zu übernehmen, pr. 1. April 1917.
Näh, das, bei Fr. Kor«._

3 Zimmer Küche u. Zubehör wegen
Todesfall sofort -^-r per 1. April
zu vermieten Drudenstraße 4.

4 Zimmer.

lr»dmz sm4 MN.
mit Zubehör Kleine Burgstr. 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 2659

Bismarckring 15. 1 r.» schöne mod.
4-Zim.-Wohn. sofort oder spät, mit
2jähr. Mietnachlaß zu vermieten.
650 Mark. Näheres daselbst.

Blücherstraßr 17. 1.
4-Zimmer-Wohnung mit 2 Mans.

u. 2 Kellern, el. Licht, per 1. April
1917 zu ». 725 Mk. N. Helenen-
straße 6. 1. bei Schwerdel. _257

Bü-»wstr. 3 hübsche, sonnige 4-Zim -
Wohn., Part., 2. u. 3. Et., sofort
ad. spät. Näh, daselbst, 1. Et. lkß.

Tambachtal 5. Gth. 2. schöne sonnige
4-Z^W. sof. zu v. Preis 630 Mk.
100 Mk. Mirtnachl. bis 1. 10. 17.
N. das. «. Nerostr. 38, v. Favrat.An NE -Mi 4.

Parterre. 4-Zimmrr-Woh»ung zu
vermieten. Näh. 1 St.

, Taunusstr . 711
!?im.-Wohn. mit Zubehör zu verm.

», Näheres daselbst 1. S tock q 152
PSielandftr. 13, 2 S >„ herrsch. 4-Zim.»
» Wohn, aus sofort oder 1. April,
f Näheres daselbst Part. 106

5 Zimmer.

vrnckanatrall« 4, nah« Aem Wald«,
»Lu.  Zubehör preiswert. 369

Billa Kapelle,>str. 3»
Ecke der Friedrich- Otto - Straße,
5-Zim.-Wohnung, 1. St ., Zentral¬
heizung, Bad. elektr. Licht u. all.
Komfort, aus sofort od. 1. April zu
verm. Näh. beim Hausverwalter
od. bei Kneipp, Goldgaffe 9. 2662

Kai lstr. 25. 2. zw. Rhein- u. Adel-
heidstr., 5-Z.-W.. Bad. el. L.. Balk,
Pr . 850 Mk. Näh. 1. St . n. Frtsp.

Klelsrftra^e 9
herrsch. 5-Z.-W. z. 1. April. Einzus.

daselbst. R. Rbeinttr. 84. 2. 27 98
Ma «ritinSttr. 14, 2,
große 5-Zim.-Wohn. mit Balkon aus

1. April. Näh. 1 St.  329
Pagenstecherstratze 3,

1. Etage,
5-Zim.-Wohnung mit Zubehör zu
verm. Einzuseh. von ll —12 Uhr.
Näh, bei HauSmstr. Horn, 3. Stock.

Neubau
Schillerplatz 2

hochherrschaftliche5-Zim. - Wohnung,
1. Etage, mit Diele . Lift, Heizung,
Bad, ständ. Warmwasserbereitung,
elektr. Lickt, Tresor, Äacuum, auf
1. April 1917 zu vermieten. Näh.
3. Etage, S che llenberg.

TkUMsHrch 78. ömücrotfll,
1. Stock, schöne 5-Z.-Wohn, Bad,
Kohlenaufzug u. w. Zubehör, auf
1. Äpr. z. v. Herrl. Lage in freisteh.
Villa . Nah. Erdgeschoß. Klein. 326

Wielandstr. 14, 3. St ., hochherrschaftl.
5-Zim.-W»hn. m. Warmwafserheiz.
u. Bers. a. 1. 4. Näh. Büro, Eing.
Klovstockstr. od. Wielan dstr. 13,  P.

Kurviertel,
5-Z.-Wohn, 2 gr. Mans. nebst zwei

Kellern. Badez.. 3 Balk.. Zentral¬
heiz.. zum 1. Avril od. spät, zu v.
Anzus. 11—1. 2—4 Geisbergstr. 1.
2. Stock, Ecke Tannusstraße.

Hockparterre in Villa,
5 Zim, 2 Mans, 2 Keller « . Zubrh,

an ält. Ehepaar billig zu verm.
2—4 Uhr. Adresse zu erfragen im
Tagbl.-Berlag . Rh

6 Zimmer. _

große 6—8-Zimmer-W»hnungfür Aerzte oder Büro geeignet,
sofort oder später zu verm.
Näheres im Laden. 300

Nikolasstr. 15, Erdgeschoßu. 1. Et,
je 6—7 Zim, Küche. 2 Mansard,
2 Kloi-ttS. Gas. Elektr, Bad. zum
1. April zu vermiete». Näh. das.
oder Adelheidstraße 28. 1._

Ettwohnuug,
Tannusstraße 13, Ecke Geisbergstr,

3. Stock. 6—7 Zim, auch' geteilt,
Aufzug, elektr. Licht. GaS, Zentral,
heiz, auf sofort »der spät, z« vnu
Näh. ua L eted,  bei Haas. 2668

Billa Bictoriastr. 16
Herrschaft!. 6-Z.-W, reicht. Zubeh,

_zu vermieten. Näh. 1. St . 2417

Me mmn,
6—73iM«er«eM MeM.

zu vermiet. Große Burgstrahe 16.
3 St . Näh. das. Ecklade». 126

- Zimmer.

Kleine Burg straße 11» Ecke
Webergasse, im zweiten Stock,
herrschaftlicheWohnung von
7 Zimmern mtt reichlichemZu¬
behör auf sofort od. später zu
verniieten. F363

Kuisenstraße 4,
an der Wilbelmstraße. 1. St , Wohn,

von 7 Zim. zu verm. Bisher als
Fremdenvenston veno, auch als
Arztwohnung, wie für andere Be-
rufszwccke geeignet. Näheres da-
selbst 2 Trevven.

Rerotal 10,
(am Kriegerdenkmal». 2. Stock, ist

berrschaftl. 7-Zim.-Wohn. (schöne
Räume», Bad. Zubehör, GaS- und
elektr. Licht. Kohlenanfzug, gedeckt.
Balkon, mit berrl. AuSstcht. auf
fof. oder später zu verm. Näh. —
auch betr. Bestchtignng— daselbst.
Hochvart. Televbon 578. 191

_ 8 Zimmer uwp mehr._

Arzt -Wohnung.
Langgaste1, 8 Zimmer mit Zubeh,

mod. einger . Zentralheiz , Anszug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro

_Hildner , Dotzh. Str^ 43._ B14053
8-Zimmer-Wobn. mit reicht Zubehör

Tnnnu - ftratzs 28,
2 St , fof.  zu verm.. evt. auch spät.

^Räherrs ^ a^ lbst 1 St ._ F341
Tannusstratze 55

nenheraer. Wohir, 8 Zim, m. reicht.
Zubeh, Personenaufzug, gleich od.
später zu verm.  Näh , das. 261

VWklMskl.il>.Z.A8S.
hochherrsckaftl. 8-Zimmer-Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad.
Versonenaufzug, GaS, elektr. Licht,
auf sof. od. später zu verm. Näh.
daselbst bei Weitz und Adelheid-
straße 32, Anwaltsbüro.  F 841

Läden und Geschäftsräume.

BoQgelmet Str.53 giJMts
Dotzheimer Straße 120, nächst dem

Güterbahnhof, sof. zu verm. heizb.
Laden nebst Ladenz, mit Herd.
Sowohl sür Geschäftsbetrieb wie
Bür» sehr geeign. Preis 400 Mk.
per Anno. Näheres bei M. Stoll
im Laden neben an.  _
Ein grober Laden

Friedrichstraße 10 auf fof. o. sp. zu
verm. Näh. 1. St . r. daselbst. 2668

MMMätze 39
Ecke Neugaffe, in der 1. Etage, große

Geschäfts-(Büro)-Räume. evt. mit
Wohnung, auf 1. Avril 1917 zu ».
Näh. 3. S t, 10—12 «. 2—4. 2696

Gneisenaustraße 15 ein Einftellraum

webergaffe 23,
in erster Kur. u. Geschäftslage,
2 große schöne Läden sofort od.
später zu vm. Näh. A. Lugen-
bühl, Biebricher Straße 37.
Telephon 1363. 2671

I
Moderne Läden

mtt Nebenräume« zu vm. Näh.
Bildner, Bismarckr. 2,1. 814055

sofort zu verm. Anzusehen nach
mittags 1—4 Uhr bei --- - - -
Rock,daselbst.

Ärch4ekt
F270

Goldgaffe 15 kleiner Laden zu verm.
Anzusehen von 9—1 u. 2—7 Uhr

Karlstratze 5 Laden als Büro oder
Arbeitsraum billig. N. 1 St.

Kirchgafse 5
I gr. Laden mii gr. Neben¬

raum n. Sockelgeschoß zu
verm, evt. mit »Wohn. 334
Großer Laven

Kirchgaffe 19 auf 1. Avril 1917. _

II»Geschäfts«««-.|Kirchgaffe 49, nahe Langgaffe, I
gr. Laden evtl, mit Wohnung, J§
>. Avril 1917 zu Perm. 168 W

I

i i

ökkkWgskl. liHeang
in der Billa Rützlerstraße7, mit
allen neuzeitlichen Anforderungen,
parkartigrr großer Garten, 9 Zim.
u. Zubehör enth., sofort zu verm.
Weg. BeffchtignugAnfragen Bau-
Uta.  Wilhelm str. 17, P , erb. 2665

Großer Laven
Marktstr aße 14  zu v. N. b. P . Quint.

Walleriliffe7 Men
mit oder ohne Wohnung sofort._ 167

Michelsberg 28 Helle Werkst, f.
j. Betr. (Kraftftr.). m. u. o,
Büro, a. Helle Keller- u. Lagerr.

Laven
Neroftraße  38 mit  Wohn, zu v. 2785

Sch. Laden
Taunusstr. 32 auf 1. April zu verm.
_Näh . Tannusstraße 34, Koud. 123

Kleiner Laden
Tannusstraße 34, mit oder ohne

Wohnung, auf 1. April zu »e m.
Näh. Wilehm Adler, 2. Stock. 2802

Webergasse 7,
la$nr- u. GeMtslW
(Eckhaus an 5-Straßenkreuz.)

\mti  faotn ”ä:
mit od. ohne Wohnung zu v.
Näh. Fritz Decker Witwe,
Webergaffr 7. 227

Laden
in ammUttu  Weüritzftraße 27. 2672

Große bequem gelegene Fabrik-
räume, in welchen früher eine
Dampffchreinerei betrieben wurde.

Hof n. Lagerraum
worin seit 50 Jahren ein Kohlen«

geschäft mit Erfolg betrieb, wurde,
mit 3-Zim.-Wohn., ev. Stallung,
ist auf sofort od. später zu verau
Näheres Adlerftraße 17. Friseurl.

Bille« und Häuser.
Landh. m. Zentralh., nabe Nerotal,

f. 1500 Mk. N. Rüdesh. Str . 31. 1L

Kleine Billa
mit 2l4- Mvrg. Obstgart, wunderv.

Lage, Nähe Elektr, an ruh. Fam.
1. Avril zu vm. Nah. Tagbl.-V. Pd
Schön. Landhaus in Sonnenberg,

berrl. Lage, 9 Zimmer usw, zu verk.
36 000 Mk. Näh. Tagbl.-Berl. 0?

Schönes Landhaus
nahe Wiesbaden, mit Garten, za

vermieten oder zu verkaufen, per
Oktober oder früher. Buch gegen
gutes Haus zu vertauschen. Adrelle
im Ta»bl.-Berlag »u erfrag. S*

Auswärtige Wohnungen.

r-ZUmn-Mn. Nil M,
sowie 3 Zimmer (Frontspitze) zu
vermieten Hasenstraße 2. bei der
Infanterie -Kaserne.

Nieder-Walluf.
Eine schöne Wohnung mit herrlicher

Aussicht aus den Rhein, bestehend
in 3 Zimmern, Küche, Mansarde
mit üblichem Zubehör, auf 1. Mai'
oder später an eine einzelne Dame
oder Herrn zu vermieten. Näheres
„Schöne Auss cht" Nr. 3.

Möblierte Wohnungen.

Dotzheimer Str. 32, 2 l, gut m. W,
3- 5 Z, gr. Balkon, elektr. Lichi
und Küche, billig zu verm.

Moritzstr. 52, Erdg., möbl. 3-Z.-W,
evt. 4 Zim, Auf. März, elektr.
Licht u. GaS. zu v. Anzus. 3—S.

Möblierte Zimmer. Mansarde« rc.
Bismarckring 38. 1.

möbl. Salon u. Schlafzimmer, mit
Bad u. Balkon, zu »ermietra. ,
. > 11 1, möbl. Zimmer.

■» 11 » rueot mit Peul.



Will »« $, MM . IhilS,
tzübick wöbt. 3«tu. zu v„ am liebst.
au Fränlei « oder ält eren Herrn.

Feleg . mövl. Zimmer
Nit 1 od. 2 Betten , Bad. el. Licht.
billia z« »er« . Bdelbeidttr. 56. L

Sonniges , (tut möbliertes
Balkonzimmer

mit 2 Bette« u. gntbürgerl.
Pensum ab 1. Avril zu verm.
Albrecktstraße 1L 1._-

^Lbliertes Zimmer mit guter 8er-
vfleguna zu ». Dambachtal 2, 1.

Möbl. Zimmer in allen Preislagen
Dobbeimer Straße 12._

Ele §. möbl. Zimmer
mit ttektt . Lickt. Sonnenseite , auch
tagew. zu v.  Luisenst raße  7 , 1. Et.

8r »ßes aut möbliertes
Wchll- u. ^

zu vermieten Moritzstraße 68, 1.

Kl. gut möbl. Zimmer
mit Pension zu vermieten.

M. Christians . Rheinstraße 62.
Sehr gute

Dauer - Pension
findet alleinstehender, event.
pflegebedürftiger Herr , event.
mit 1 oder 2 Kindern bei geb.
Dame, Witwe, mit 13r. Tocht.
Kurort in schöner Gegend
Hessens. Alle höhere» Schulen.
Kriegsschule. Off . u. D. 663
an den Ta »bl.-Berlag.

Leere Zimm er. Mansarde « « .

Bleichstraße SO L setz. Z. auf I . Apr.
Kraulenstr . 8, Bdh. Dach, heizb. Msd.
Gneisenaustraße 15, 3. Stock, 1 Z..

event. mit Frontspitzz. sof. zu v.
Anzuseben bei Architekt Rock das»
nachmittags 1—4 Uhr. F270

MIM.S.L.L Ehevaar sinkst möbliertes Wohn-
u. Schlafzimmer mit Verpflegung
über Kriegszeit . Preis 90 Mark
ft Person. Nähe Bahnhof bevorzugt.
Offert , u. F . R. A. 6566, au Rudolf
Masse, Frankfurt am Mam . F120

Schlichtrrstr. 13 sonn. Maus , leer od.
möbl. an ruh. Fr . zu v. N. 3 St.

mieiaeiuqjc j|
Slaf. anR. Dame taut

nett möbl. Zimmer in der Altstadt.
Ang. u. W- 659 cm den Tagb^ Berü

Msd. 3-Zimmer-Mohn.
mit Bad, 1. oder 2. Stock, v. 1- April
von alleinsteh. Dame gesucht. Bahn-
hofsviertel bevorzugt. Offerten unt.
O. 664 an den Tagbl .-Berlag. Aeltere Tame

sucht sonniges möbl. Zim. mit Koch¬
gelegenheit in nur g. Hanse dauernd.
Off. n. Z. 664 an den TagbL-BerlSStslte1-ZU'ViN.

z. Avril vd. 1. Mai ges., wenn mögl.
etwas Gartenland . Genau« Off. unt
Preis erb. Fr . W. Amende, Gut
Rencndorf b. Ueckermünde (Pounn .s.

Dauermieter.
Jüngerer Herr lBankbeamters sucht
per 1. Aprrl 1917 in guter Fannlie
hübsch möbl. Zimmer , wenn ,möglich
mit Pension . Offert , nur mit Preis
u . B. 865 an den Tagbl .-Venlag.

Kleines Landhaus mit Garte«
zu mieten »der zn kaufen gesucht.
Off. n. O. 659 an den Tagbl .-Berl.

Mursen -NuSgate . ZwetteS Blatt . Sette 11«

mSblierte
Sommerwohnung.

2 Zimmer mit Küche u . Gemüse-
garten , gesucht. Offert mit Preis
u. I . 661 cm den Tagbl .-Berlag.

2 leere Räume
u. event Küche, für ruh . Geschäfts
betrieb. Nähe Rheinstr .. Bahnhofstr .,
zu mieten gesucht. Offerten unter
Z. 663 an den Tagbl .-Berlag.

F grentdenlitiintH
... Wilhelmstr. 7, 2.
Kleines ruhiges Fremdenheim für
jede Zeitdauer.

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche« »»eigen im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Tatzfonntt ^ g^ E ^ bweichen̂ ^ sĝ l̂ ellê ê Aufgâ ^ war ^ Luswar̂ e nze'g l P,g . o-

t n
Brkva». Verkäufe.

Eia Pferd . 1,53 Mtr . groß.
mi verk. Näh. Eleonocenstr. 4. 1 r.

Ein Zuchffchwein zu verk.
Hochstraße 3, Hth. 1. Gabel. _

Ein starkes Läufe ffchwein
zu ve rk. Röderallee 20.

Ein kräftiges Einleafchwein
hat abzugeben Gärtnerei Biebricher
Straß e 16. Anzusehen nach 2 W)r._

Zweijähr . Rattenpinscher
lHündin ) zu verkaufen. Näheres
Bism arckrinig 28. Part , links._

Ei» kleiner Zwergspitz
bill. zu verk. Bleichstraße 27, 3.
Belgier u. Schrckhästnnen ft 16 Mk^

deckreif, auf Wunsch gedeckt, und
l Männchen  Adelheidstraße 35. Pa rt.

Konfirmanden -Geschenke,
k Darnen -Uhr, Ohrringe , Kettenarm-

band, Br osche rc. bill. Webern. 8, 2.
Eleg. seid. Kleid u. feine Boa

bill. Bismarckring 10, 2 links._
Romanbücher, alte Gartenlauben.

wogzug sh. s. b. Riederwaldstr. 1, P . r.
Neues schwarzes Piano,

kreuzactig gebaut, preiswert abzug.
Schar nhofftstr aße 6, Part . links.

Ballatnika . Art Mandoline,
u. sch. Glockenspiel billig zu verk.
Eaenolf , J ahisttratze 44, Hth. 2 lrnts.

Ein fast neues Patent -Bett
zu best. Bleichstratze 49, 3 links._
2 eins. Bettstellen mit Matratzen.

1 fast neue Zinnbadewanne , 1 gr.
neue Fleischmaschine, l kl. Waschtisch

• bill. zu vk. Näh. Seevobenstr. 4, 1 r.
j Betten , mit «. ohne Matt .»

runder Tisch, ltür . Kleiderfchrank zu
verk. Eleonorenstraße 10, 2, Wolf.
Händler  verbeten.

Nutzb.-Bett» k-mpl..
wegen Platzmangel zu verk. Näheres
im T agbl.-Berlag . _ *»

Zweischläf. vollständ. Bett
zu vea . Hellmundstratze 20, Part . _
Alte lack. Bettstelle mit Sv nngr.

zu verk. Phili -vvsbergstraße 37, P . ^ .
Eis. Bettstelle, Sprungr , Male.

bill. zu ve rk. Bleichstr. 13. bei Jacav.
Wertvoller Spiegel

für 220 Mk., kleines alte? Gemälde
zu 200 Mk. zu verk. Vormittags an-
zuseben. Aor. im Tagbl.-Verl . Qg
1 Trum . bilU 1 fünf. u. 1 dreiarm.
GaSkrone 10 u. 8 Mk.. KüchcngaSarm
2 Mk.. Zimmerklof. 4. Fliegenschr.
5 Mk. Mwrthftr . g, 2. Anz. b. 4 Uhr.

Speisezim^ Schlafzim., Bertiko,
Vertiko, Flurtoilette , Maiselonaue
bill. abgug. Minor , Friedrichstr. 57.

1 nußb.-pol. Schreibtisch 25 Mk^
gr. Roßh., 30 M!., Regulator,
w. neu, m. Schlagwerk, 20 Mn , gr . st.
Tisch 6 Mk.  Hellmundstraße ,40, 2 l.

Händler ° Berkäuf«.

Eichenaeschnitztrs Büfett,
Lüster für Gas u. elektr. Licht, erne
Kaiserbüste mit Ständer zu verk.
Herderstraße 9, 1. Stiege ._
Schönes Büfett preiswert zu verk.

Adre sse im  Tagbl .-Verlag ._ Sl
Wegen Platzmangel ein Schreibtisch,
1 Gesellschaffstisch, 1 Bücherschrank
zu berk. Näh. Friedrichstr. 37, 1. ©C.

Ein altes Sofa zn verkaufen
Bülowftr . 12, P^ l., morg. b. 11  Uhr.

Kleiderschr. u. Anrichte zu verk.
Hallgarter Straße 4, Mtb . 2 St.

Ein Kleiderfchrank
und Konmnode zu verkaufen Westend¬
straße 42, 4. S tock links. _ _

Neuer Küchen tisch m. Linol.-Einl.
M.  zu vcrk. Nerostratz« 40, P . r.

Bollständ. Kücken-Einrichtung
für 35 Wk. zu verkaufen Römer-
betfl 26,  Hth . 1 St ., 2—5 Uhr,_

Kranken-Nachtstuhl
zu verk. Äe ichstraße 13, bei J acob.
W. MamnorpQ 72X43, kl. elektr.

Masch.-Gewehr , Fechffabel, Handkoff.»
gesffckte Taschen, alt . Porzellan , L.»
Stuhl , Gartenmess. Bismarckr. 10,2 l.

Nähmaschine . ^
iSingers aut erhalten , zu verkaufen.
G. Schmidt, Goldgaffe 15.

Gut esth. Sattler -Nähmaschine
bill.  zu verch Albrechfftratze 37, 1,_

Kinderllnifstall , Kinder» aschtisch,
Kinderbadebutte mit Gestell, Kinder-
stühlchen, Soxhlet -App., FlaschengesQ
Militäreffekt .. Unterfuchunas - Stuhl,
Spültisch, Gasl .» 3 eis. Oes.. Polster¬
türe uisw. B ahnhofftraße 1, Part.

1 P . große lednrre Packtaschen,
fürs Feld geeignet, billig zu verk.
Biebr icher Straße 39, 2.

D "ei gut erh. Fedrrrollen,
1 fast neues Halbverdeck mit ab¬
nehmbarem Bock billig zu verkaufen
Helenenstraße 4.

Zweisp. sslberpl. Pferdegeschirr
u. 2 led. Pf erdedeck en Moritzstr. 50.
Geb-. KinderNappwagr « f. 10 Mk.,

Kiuderstühlchen für 1.50 Mk., Lauf-
stühlchen für 1 Mk. zu verk. Nah.
bei Freitag , Kase rn e H. 80. __

Kinder -Klappwage» mit Verdeck
zu verk. Göbenstraße 7, Hth. 1 links.

2 neue Kohlenbadeöfen zu verk.
Wate rloostraße_l,  bei Weist

Drehbank, ohne Lritspinde!^
zu verk. Walramstraße 25.

Große Posten gebe. Strohhülsen
hat abzugeben Wiener Kaffee. Weber¬
gaffe 8.

Pianino billig
zu verkaufen Rheinstra ße 52, Part.

2 hochhäupt. pol. Bettstellen
m. Patent -Sprungr ., 3 lack. Betten,
Trumeau -Spiegel , Wafchkonsole mit
Marmor , Plumeau u. Kiffen zu verk.
Hellmundstraße 17, P art ._
Gaslampen , Pendel , Brenne -, Zhl.,
Glühk., Gaskoch., Badew.. Zapfhähne
bill. zu verk. Krause. Wellri tzstr. 10.

Emaillierte Herdschiffe
bill. abzng. Lothringer Straße 28.

K«chMe
Ziege u. Stamm Hühner

zu kaufen gesucht. Offerten unter
H. 660  an den Tagbl^ Verlag,_

Legehühner u. Hahn
zu kaufen gesucht Röderstr. 19, 1 r.

Gut erhaltener Pelz,
evtl, mit Muff , zu kaufen gef. Off.
u. H. 236 Tag bl.-Zwast.. Bismarckr.

Pianino
für Verein zu kaufen gesucht. Off.
unter E. 400 an den Tagbl.-Berlag.

Piano , gut erhalte«,
zu kaufen geiucht. Offerten unter
U. 663 an  iwn Tc>gbl.-Verlag ._

Gebrauchte Geiße,
gut erhalten , zn kaufen gesucht
Rüdesheimer  Straße 13, Part . _
Mandoline, Gita re , Zither gesucht.

Off, unter L. 20 postlagernd._
G. Teppich

mit etwas rot , zu kaufen gesucht
Webergaffe 38, 1.

Suche Chaiselongue-Decke,
sowie Fell oder Vorlagen . Angeb.
unter D.  664 an den̂ Tagbl .-Verlag.
Weißes Kinderbett zu kaufen ges.

Off, u. U. 664 cm den Tagbl .-Verlag.
Eleg. Schknfzimmer

geg. gute Bezahl, sofort zu kauf. aes.
Off, u. W. 663 an den Tagbl .-Verlag.

2 Betten, Kleiderfchrank,
Waschkommode, Verffko, Sola , Tisch
und Stühle zu kaufen gesucht. Off.
unter O. 663 an den T agbl.-Verlog.
Plüschsofa mit oder ohne llmbau,

Kleiderfchrank, Vertiko, Tr .-Spiegel,
Ausziehtisch mit 6 Stuhl ., Tepp, zu
k. aes. Off , u. P . 234 Tagbl .-Verl.

Polstrrstühle , Vertiko, Schreibtisch
zu kauf. gef. Off . 897 vostlagernd.

Möbel aller Art kaust
A. Rambour , Sermannstraße 6. 1._

4 bis 6 Mahag.-R »hrstühle,
gut erhalten , womöglich mit hoher
Lehne, zu kaufen gesucht; auch
dazu passender Schreibtisch - Sessel.
Frau von Pawlowski , Klopstock-
straße 21. _

Alte Kirschbaum-
U. Mahagoni -Möbel zu kauf, gesucht.
Henze, Adolfftraße 7.

Junge Kriegsleute
suchen gebr. Möbel zu kaufen. Off.
unter E. 664 an den Tagbl .-Verlag.

Bertiko u. 2tür . Kleiderfchrank.
sowie 1 Kinder-Leiterwagen zu kauf,
gesucht. Offerten unter R. 234 an
die Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckr. 19.

Guter weiß lackierter Nachttisch
zu kaufen gesucht. Näheres zu erfr.
rm Ta gbl.-Verlag ._ ^

5I «ttoUcttcr
Essenträger , gut erh., bill. zu k. gef.
Off , u. B.  236 an den Ta gbl.-Verlag.

1 Schneiderttfch,
1 gr . Micherschrank zu kaufen ges.
Norkstvaße 11, 1. St.

Ich kaufe
alte Betffedern u. Roßhaare , sowie
gebrauchte Möbel aller Art.

O.  Kannenberg , Walramstr . 27.
Gebr . Nähmaschine gesucht.

Off . u,, W^ 234 cm den Tagbl .-Verlag.
Gut erh. eleg. Kinder-Liegewagen

zu kaufen gesucht. Off . mit Preis-
angabe^ u. G. 663 a. d. Tagbl .-Verl.
Gut erh. Kinderwagen zu kauf. gef.

Off,  n . H. 664 an den Tagbl .-Verlag.
Gut erhaltene Damenbüste,

Gr . 44/46 , zu kaufen gef. Hellmund-
stvaße  81 , bei Poth , Sw . Parü_

Gebrauchter Plattenofen
oder kleiner Herd zu kaufen gesucht
Rhein straße 88, 2.

Gut erhaltener Küchenherd,
mittl . Größe , zu kaufen gesucht. Off.
unter P . 661 an den Tagbl.-Verlag.

Gebr . gut erh. Herd
sofort zu kaufen ges.̂ Steingasse 2,^ .

Wand-Gasbadeofen , «nt erhalte«,
zu kanisen gesucht Neuberg  2 , Part.

Gebr . Dezimalwage zn kauf. ges.
Dienst , Ellenboaengcrffe 6.

Blaugrüne Moselwein-Flaschen,
gespülte, saubere, zu 12 Pf ., und
braune Rheinweinffaschen zu 15 Pf.
per Stück kaufen Gebrüder Simon»
Rheinstraße 39, Hof.

K 1
Garten

zu pachten gesucht. Geff. Offerten
unter M. 660  an den Tagbl.-Verlag.

Garten
zu pachten gesucht. Offerten nach
Iahnstraße 13, 1, erbeten.

Garten oder Acker gesucht,
hint . d. Dreifaltigk .-Kirche. Waldstr.,
Adolfsallee. K. Ed. Karl , Körnerstr. 8

Größerer Obstgarten
zn pachten gesucht von Obstgärtner.
Uebern. auch Obstanlagen z. Besorr».
Ang. u. F . 653 an den Tagbl .-Verlag.

Grdl. Einzelunterr . in Stenographie,
Maschinenschr., Sck« n- u. Rundschr.,
Buckihalt., kaufm. Rechnen usw. ert.
durchaus erf. Dame mit » Res.
Hon. monatl . mir 12 Mk. bis 20 Mk.
Tag- u. Abendst. Beg. tägl . Institut
Meüer. Herrn garten straß« 17. _
Grdl . Klavier- u. Mand »l.-Unterr . -
ert . vrakt. u. theoret. konscrv. gebild.
Lehrerin , Lekt. 50 Pf . Bleichstr. 32, 1.
Klavierunterricht wird grdl . erteiu i

Bismarckring 36, 1 r. -«4

Setlortn•SejanDen
Verloren '

von Moldauer bis zur Rheinbohnstr.
braunes Portemonnaie mit zirka
30 Mk. Jmh.. 1 Schlüssel. Abz. geg. g.
Belohn. Schwakbacher Str . 59, 2.

rnigenH
Nähmaschine« repariert,

alle Shsteme, unter Garantie billig
lReaulieren un HauSs Ad. Rumpf,
Mechanikermeister. Saalgaffe 16. .

Ofensetzer Jak . Mohr empf. sich
im Ofen. u. Herdausmauern u. Putz.
Dotzheim, Obeng. 78. Poftkart « gen.

He-renschneider I . Fleischmann
empf. sich zur Rev ,̂ Aend., Reinig . u.
Aufbüg., neue Arbeit reell n. billig.
Bitt e Postkarte. Moritzstratze 20.

Pelze, Seiden ü.  Trauerhüte i
w. ämß. bill. gearb., alte Formen u.
Mater ial verw. Grabenstra ße 9, ?,

Eleganteste Jackenkleider
u. Gesellschaftskleider fertigt tadellos
fitzend, Arbeitslohn 20—40 Mk. An»
geböte  unter T.  657 Tagb l.-Verlag.

Näherin empfiehlt sich.
Adresse im T agbl.-Ver lag. _Oe

Auf Neu!
Gardinen , Stores wäscht und

spannt Frau Kirsten, Scharnhorst-
straße 7. Te lephon 4074.

Gut empfohlene Wäscherei
nimmt noch Kunden an . Frau
Hiffch. Göbenstraße 30. - f

» BerschiedeiieSI
Kind w. in gute Pflege genommen. I

Näh eres Karlstraß e 21, 2._
Gut erh. scknvarzer Gehr >̂ ,

schl. acöß. Frg., zu leihen ges. Off . n,
L. 236 Ta abl.-Zwgst., Bi smarckr. 19,

Biprier -Apparat
zu mieten, event. zu kaufen gesucht.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Te

Privat • Verst!»kr.
Zwei Esel

mit Geschirr u. Federrolle zu verk.
bei Gärtner Reimann , Schierstein,
8§ieSba denrr Straße . _ _

Antike Möbel
©totionen, Pieta zu verkaufen Dotz-
beimer St ra ße 101. Wirt , rechts.

Hjeii.9DfUI. «efa($Mails
li,ch zu verkaufen : Tisch, zweitüriger
Schrank, Wringmasch.. grschl. Wasch,
lisch, Waschständer. Regulator . Gas-
lampen Kleiderbüste auf Ständer
u. verschied. Goldgaffe 18, 1, Mitte.

Etzzimmer -Lampe
für Elestrisch und Gas , billig abzug.

Drogerie Backe, TaunuSstraß e 5.
15« Einmachbüchsen
nt. Deckel, Petvoleumofön, 2 Gas-
ofen u. div. zu verk. Rheinstr . 68, 2.

Hafen-Billa
auf der Hasenfarm Wellritztal zn
verkaufen. Preis 50 Mk. Schauerer.
Göbenstraße 19. Mittelbau 2.

Hsndler - Verkäufe.

verkaufen.
S . Bechler. « leichjtratze 4L

Pelze — Pelze,
fo lange Vorrat , kein Lade«, daher
billig. Frau 6Srta . Adel heidstraße 35.

Möbel aller Art!
Schlafzim.» Wohnzim. und Salon,
Pianino . Diplomat . Schränke, Sessel
usw. im Auftrag zn verk. Auktions¬
lokal Friedrichstraßc 10.

Zahle siir Schla- tpscrdc
bis 1200 Mark.

Huj ? o Kessler,
Pferdemetzger , tellmnndstraße 22.

Telephon 2612.

Jagdhund,
recht scharf, besonders auf Schwar,-
u. Rehwild abgerichtet, mögt, nicht
aus dem Bogen jagend

zu kaufen gesucht.
Ana, n. S.  2 36 an  den Tagbl .-Berl.Btlitt sinn Beilen
sucht zu hohen Preisen f. Liebhaber.
Näheres bei

Frau Rosenselv,
Wagem ann str. 15, P . Ferne . 3964.

lM - PsandschkinêMl
emzelne Möbel, ganze Nach!, u. alle
ansrang . Sachen kauft. Tel . 3471.
jra»Stzper. vraalkastr. 23.

Photograph. Avvarat
19X12). mit guter Optik, grsucht.
Offerten mit Preisangabe an

_B nrk. Dotzheimer Straße  6.
KespielteTennisbSlle
zn kaufe« ges.  Adelheidstr . 33, Part.

MM iBtmecQfe
zu lausen gesucht. Angebote nach
Adelheidstraße 33, Parte rre.

WenreWH . ^ LSL
möglich Perser, 2.60x 3.00 Mtr ., ge¬
sucht̂ _ Neubaue rstraße 6, 1.

v » n Herrsch « ft
bezugscheinfreie

gilt. Danen-n. Bindern.
in Samt , Seide u. Spitzen.

ttl ß>  f « *  Pfandscheine über
p Juwele « u. Brillant.

Möbel, Wohn.--Einricht, u. Nachlässe,
zahle staunend hohe Preise.

Fran Krosshut,
Wa aemannstra ße 27, 1. — Tel. 4424.

Frau itnmmer
Neuyasse 19, 2 8t., kein Laden,

IST* Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr . Dam .»
Kleid, in Seide, Samt , Spitz., Pelze,
Möbel. Br illante« , Pfandscheine.

Wohnzimmer
u kaufen gesucht. Offerten unter

661 an den Taübl-Berlag-

NurD.Sipper,jSlclilltr.ll,
Telephon 4878

zahlt am besten für bezngSscheinfreie
Garderobe , Gardin ., Bett-, Ehaiset.-,
Tischdecken, einz. Möbe-stncke. kompl.
& ohnnngseinricht . und ganze Nachlässe
sow.Bet fed^ Teppiche, L.nolenm nsw.

LUavier
zn kaufen gesucht. Offerten unter
L. 663 an den Taabl .-Berlaa.

Gesucht
a«S herrschaftl. Hause eine vollständ.
Schlafzim .-Einrichtnng , 1 Rnßbaum-
Klaoierstuhl . 1 graues Fell als Vor¬
lage (1,25 Meter lang). Offerten n.
T. 236 an den TagbL-Berlag._
Gebr . Schlafzimmer

bis 1. April zu kauf. ges. Off. u.
K.  66 3 an den Ta sbl.-Verl ag.

£

Möbel . « Ocher, Nippes , Lüster usw.
kauft « roß . Mücherstraße 27._

Gebrauchte Möbel,
einzeln « ganze Haushaltungen , so¬
wie Rrstbestünde von Händlern , Ge¬
schäfte« und Fabriken werden zu
hohen Preisen angekauff. Otto
Kannenbe rg, Walramstraße 27.

Küchenschrank,
Nein, gut erh., 1 W«hnz.-Tffch zu
kaufen gesucht. Off . u. F . 14339 cm
Haasenstein u. Vogler, A.-G., Frank-
furt ^ am Main ._ _ F60

1 Kinder -Leiterwagen zu kaufen
gejucht. Lüh. KrauterrArcche 10, 1 l.

Zu hotel-Linnchtung
kaufe mehrere elegante u. einfach»
ein- n. zweischläfr. Schlafzimmer,
Wohn- n. Eßzimmer , auch einzeln»
Möbelstücke, Polstermöbel. Teppiche,
Vorhänge u. Möbel für rin Büro.
Die Möbel müssen gnt fein unck
werden sehr gut bezahlt. Offerte»
unter V. 235 an die Tagbl ^Zweig.
stelle, Bismarckring 19.

Gebrauchte Kreissäge
zu kaufen gesucht. Offert , mit Preis»
angabe u. S . 664 an den Tagbl .-B.

m

Dnlelnaii-n. ffialaaMeme'
faitfe zu höchsten Preisen , jedes
Quantum . Offerten unter P . 228
an die Tagbl.-Zweigft., BiSmar ckring.

Hasenfelle, alle auSrang.
Sachen kauft D. Sipper,

_ Rieblstr. 11. Telrvh . 4878.

Zahle für
Lumpen per Kilo 18 Pf ., geftrickkn
Wollnmpen »er Kilo 1.5« Mk.. Nn ».
tuchabfälle, Papier , Flafch.» Gnmmi.
Hafenfelle k. zn den höchsten Preisen.

Ana MS. Bieres wiae., '
Tel. 1834. — 39 We llritzstratze iS,

Kaufe Reh- n. Hafenfelle,
Flaschen. Papier «sw.
S . Sivver , Oranten -,
str. 23, M . 2. Tel . 347L

KUUit itmm
Heu

zu kaufen gesucht.
Gödel. Srnnkrustratze24.
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L Gelßserkehr J fr « Midie 1 für feine Lamenschneiderei. MWte ?. Uniformen
Kapitalien . Gesuche.

25.9V« Mark
2. Hypothek auf ein rent . Haus tut
Kaiser-Friedrich-Ring auf 1. Juli
1917 von gutsit. pünktlichem Zins¬
zahler gesucht. Agenten verbeten.
Offert , u. G. 664 an d. Tagbl .-Berl.

Grötzeres Kapital
gegen gute Zinsen und Hypothek.
Sicherheit an 1. Stelle (für Heeres¬
lieferungen langfristige Aufträge)
sofort gesucht. Offerten u. D. 665
an den Tagbl .-Berlag.

C <v 1
Immobilien- Verkäufe.

Mem llilltn
und Landhäuser mit Gartengrund¬
stück und Stallung zu verkaufen und
zu vermiet . Adelheidstr. 45, Stb . 2.
2X5 -Z.-Villa. N. Kur »., 55 006 S»T.
Off, u. Z. 654 an den Tagbl .-Berl.

Landhaus
in kl. Stadt , nahe bei Koblienz, ver-
sctzungshalber zum Selbstkostenpreis
zu verkaufen. Der Neuzeit entspr.
eingerichtet. 6 Zimmer , 3 Mans .,
Badezim. usw. Unvergleichl. ' Lage,
herrliche Fernsicht, Vorgarten , grüß.
Nutzgarten. Offerten unt . A. 935
an den Tagbl .-Verlag.

Hans mit Stall , f. gr. u. kl. Vieh,
im Vorort v. Wiesb. zu verk. Preis
26 000 Mk. bei 5000 Mk. Anz. Gr.
Obstgart . sow. kl. Gemüsegart , kann
pachtweise mitübernommen werden.
Näh. u. L. 662 an den Tagbl .-Berl.

Jmmobilien -Kaufgesuchr.

MF- Kleines Bauernlandhaus
mit Garten , Acker », Stallung , an
der Elektr. gel., od. Bahn, z. Pr . von
5060—20 000 Mk. zu kaufen gesucht.

Allstadt. Adelheidstraße 45.

(Men OD« m  cm
zu pachten gesucht. Offerten unter
I . 664 an den Tagbl.-Berlag.

Pädagogium
Seit 1895 : 340 Einjähr ., 212 Prim.
(7./8.Kl.)EinzelbehandlungArbeitsst.
Sport . Spiel.Wandern . Famili eiiheim.

Privatunterricht.
Mehrere akadem. gebild. Lehrer

übernehmen irt engster Zusammen¬
arbeit Vorbereit , für alle Prüfungen,
'u Tages - und Abendkursen, auch
Nachhilfe für alle Schulen . Vorzüg-
Ü^ ,^ rw ^ migen. Angebote unter
I . 236 an den Tagbl .-Verlag.

[emmens Handelsschule
10 « GrammatikISprachenSKm-reapond.

1 asntw  1 Stenographie
a50 Ll£t. I Bueklührung .

| von 6 Mk. an ®Schönsehr. *
monatlich . Masohinensefir.

15 Jahre Ausland. Gensralbeeid.
Dolmetsch , d. Regier . Meugasse » .

f

Institut Sein
YfjPfjhPdfiu.Friyat-Hanäelssclinle

Rhein - ,
strasse'
nahe der

Ringkirche '
Beginn neuer Tages - und
Abendkurse in den gesamten
Handelswissensch., Steno¬
graphie, Schönschreib etc
Diplom . Handeltet rer Bein.

An meinem Abendkursus von 7—9»/,
können noch einige Damen , die ihre
Gard. selbst anfert . wollen, teilnehnl.
11. Müller, Kapcilcnstraße 3,  Part.
wmi« in ÄMinÄell.
Weißzeugnähen u. Zuschneiden für
den Beruf u. fürs Haus in monatl.
Kursen u. einz. Stunden . Tag - und
Abendkurse. Beginn jeden 1. u. 15.
Büsten n. Maß , sowie Schnittmuster
aller Art. Anmeldungen, sowie Näh.
täglich bei I . Stein , Kirchgasse 17,
2. Etage.

8t Serlattn 1
Gelbem Wennrnilmd

verloren Sonntagabend ca. 7 Uhr in
der unteren Dotzheimer Str . Gegen
gute Belohnung gesl. abzug. Dotz-
hei mer S tra ße 44, Part , links.

Verloren Samstag zw. 3 u. 4 Mr
mattgolvene Nadel

mit vier Rubinen . Gegen Be'ohn.
abzug. Adr. im Tagbl .-Berl . 232 Td

eilt ! VblldMIilBkgk . ®ilt!
. Noch rückständige Schneidarbeiten,
tnwle die nötigste Baumpflege —
Fruhiahrsgartenarb . — svez. Obst-
u. Gemüseanbau — wird noch von
sucht, sachm. Gärtn . angenommen.
Angebote an — Postkarte genügt —
_ Merenz , Waldstr - ße 96.

Qü&gt i a  werden jetzt während
der stillen Zeit besser
und billiger verarb.,

repariert , umgecnbeitet und gefüttert
Michelsberg 2H,  1 St . r.,
Kürschne rei H. Stern Wwe.

Glorkeuröcke
v- 4 Mk, an, Jackenkleider v. 15 Mk.
an.  Aenderungen billigst.
Smmldt -Kracker, Damenschneiderei,
_Kirchgasse 19, 2 r.

WtMnmken-Ausgllbekrarten.
Mit dem1. April ds. Js . laufen die Brotzusatzmarken-Ausgabe-

karten für Jugendliche und für berechtigte Frauen ab. Es werden daher
Neuanträge Berechtigter bei der Abholung der normalen Brotmarkrn

im Zimmer 5 des ehemaligen Museums
eutgegengenommen.

Anspruch haben:
berechtigte Frauen und
sämtliche Personen, die in der Zeit zwischen dem1. April 1899

und dem 1. April 1905 geboren sind.
Vorzulegen sind außer dem Haushaltsausweis, der Markenausgabe¬

karte und der z. ZI. gültigen Brotzusatzmarken-Ausgabekarte
für Jugendliche ein Altersnachweis,
für die berechtigten Frauen die Bescheinigung eines Arztes oder

einer Hebamme. F449
Wiesbaden , den5. März 1917.

Der Magistrat.

Wir suchen zum baldigen Eintritt für unsere Konfektions-
Abteilung eine im Aendern und Abstecken durchaus erfahrene

Verkäuferin;
ferner eine tüchtige Verkäuferin für

Manufaktur - und Modewaren.
Ausführliche Offerten mit Gehaltsansprüchcn und Bild an 234

Gebr . Sinn , G. m. b. H., Bingen a. Rh.

BE8UCH8KARTEN
in jeder Ausstattung fertigt die L Schellenberg’sche

Hofbuchdruckerei, Wiesbaden
Kontore im „Tagblatthaus", Langgasse 21

Femeprecher 6650/53

. . Illllllllllll. lilll. .

Unr auf diesem Wege.
Für die Beweise der Teilnahme bei dem Hinscheiden meiner

lieben Tochter
Paula

sage ich meinen herzlichen Dank.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Dr. Muck.
MeSbade«, den SFMärz 1917.

Sprechstundenverlegung »
auf nachm . 2—4 Uhr.
Dr . med . Minor

Philippsbergstr . 29, I. Tel. 4758.

I Wohne jetzt Adolfstraße 7. 1.
Otto Engel, Bank-Kommission,
Finanz ., Fmmob., Verw. von
Patenten , Erfindungen.

Schul¬
ranzen

Grösste Answahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letschert,
Faulbrunnenstr.

■O. 97
Reparaturen.

(*
Kemal Gallipolit,

Goldgasse 16. Telephon 4881.

^ Teppich-Reparaturen
in künstl . Ausführnng . l

Sämereien
frisch eingetroff . Kasernen-Drogerie.

ivwkwwi I vu utitjcuummi . it . IC-
neuesten  Formen liegen zur An¬
sicht bereit.

JL. lothiuigel,
_ Gr . Burgstraße 16._
Grötz. Wäschenäherei
empf. sich im Ans. sämtl . Herren -,
D.-, K.- u. Bettwäsche, sowie gründl.
Ausbess ern. Kleine Webergasse 7, 2.
Trady Stefens,

Massage u. Handpflege , örztl. geprüft,
Oranienstr. 18, 1 r., Nähe Adelheidstr.
Sprechst.  tä glich 10—12 u. 3—8 Uhr.

P3T * Massagen , "Vtz
ärztl . geprüft, Sophie Feyhl, Ellen-
bogengaffe 9, 1 Tr. _
Elea . Nageldslege,

Maria Bomersheim. ärztlich gepr.»
MelAkl 3Jtiie 2, 1.

»iahe Ptrüdenz- Tbtnltc

«4 HÄt ■Maffage«
ärztl. gepr.. Bahnhofstratze 12, 2,

Lieg. Nagelpflege
E. Leisinger,

Taunusstratze 24 , 1.
_Sprechz eit nur von 2—7 Uhr.
Erftkt. Na gel pflege.

Cläre Schynol,
Saalaaffe 8, 2, am Kochbrunnen.

Palte — DeiLpMjHti.
Frieda Michel, ärztlich geprüft,

Taunusstraße 19, 2,
schräg gegenüber dem Kochbrunnen.

fr 1
Geld - Darlehen

gegen monatl. Abzahlung
Lchierfteiner Str . 72 .

Blindeu -Bitte!
Ein armer blinder Stuhlflechtei

w. durch den Krieg vollständig arbi
u. brotlos geworden u. mit dem beit
Willen kein Material erhalten k-nw
bittet um Zuweisung anderer Arbeit
oder um Unterstützung. Näheres im
Tagbl .-Verlag . T,

Zwei Schwestern möchten in ihr
Heim im Schwarzwald

einige Kinder
vornehmer diskreter Heickunft i«
liebevolle Pflege nehmen n. timen
das Elternhaus ersetzen. Pensionspr.
60 Mark monatlich. Offerten unter
M. 664 an den Tagbl .-Verlag.

MrlvM Male-remn
weg. Mangel an Futter in nur gute
Hände zu verschenken. Anfragen er¬
beten Telephon 2550 oder u. S . 683
an den Tagbl .-Berlag._

Die Person»
welche am Freitagnachmittag den
Regenschirm im Kaffee Berliner Hos
entwendet, wird ersucht, denselben im
Kaffee oder Fundbüro abzugeben,
da dieselbe von Gästen gesehen Word,
ist. andernfalls die Polizei ein-
schreiten tut.

Nls . -Giitt .- ßens . fr.
Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel. Llü

Ernstgemeint.
Zahntechniker mit guter Praxis u.

daneben gutgeh. Friseurgescbäst, in
hübsch Städtchen , Witwer , 38, mit
4 wohlerzog. Kindern , in sehr guten
Vermögensverhättn ., sucht sich paff,
zu verheiraten . Aussührl . Zuschrift,
möglichst mit Bild, unter P . 236 an
die Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring.

Heiratsgesuch.
Geschäftsm. in grüß. Landort,
Atters , Witwer , mit 3iähr . Knaben,]
vermögend, gutes Eint ., suchte siÄ
wieder zu verheiraten mit Mädchen
oder Witwe ohne Kinder , im Alter
von 28—40 I . Dies, muß geschäfts¬
tüchtig, solid u. häuslich sein. Ver¬
mögen von ca. 50 000 Mk. erw. Off. !
nebst Bild unter A. 941 an den
Tagbl .-Berlag erbeten.

Uaubennetze,
bestes Haar , 3 St . Mk. 1.70.

Friseur Kiipfel , Nikolasstr . 8,

Blumenkübel
in allen Größen vorrätig ; dortselbst
ist eine neue Hobelbank zu verk. Näh.
Ludwig Bauer , Neroitraße 31, 2.

Kopfwäschen
Ondulieren
Frisieren

sowie aiie Haararbeiten
billigst bei

R. Gerlacb, Kleine Burgstr. 10.

Todrs -Arrzeige.
Sonntag abend6’/a Uhr entschlief sanft unsere innigst-

geliebte Mutter und Schwiegermutter, unsere herzensgute
Großmutter, Urgroßmutter und Tante

Frau Elijnliethe Sester.
Im Namen der Hinterbliebenen:

Familie Hölper
Familie A. Schütte
Familie Ti». Eigeudrodt
K. Vf - tffep.

Wiesbaden , Cöl «.
Webergasse 43

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 7. März, nachm.
3Vs Uhr, vom Südfriedhof aus statt.

Sonntag nachmittag3‘/i Uhr entschlief sanft nach segensreichem Wirken und kurzem,
schwerem, mit großer Geduld ertragenem Leiden, mein herzensguter, innigstgeliebter Mann,
unser treubesorgter, lieber, guter Vater, Bruder, Schwiegervater, Schwagrr und Onkel,

Yen Zpenglermeifler

Heinrich Ruwedel
im 56. Lebensjahre.

In tiefem Schmerz:

Die Kauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden, den4. März 1917.
Adlerstraße 5.

Die Beerdigung findet Donnerstag, den 8. d. Mts., vormittags9 Uhr, von der Leichen¬
halle des alten Friedhofes aus nach dem Nordfricdhof statt.


	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]

